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Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!Weitere Infos s. Seite 22Weitere Infos auf Seite 20!

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0Am Platz 
2

Tel. 0450
3-2502

Eine 1ste Adresse fürIhre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:Brille des MonatsAugust.

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreismit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00( jeweils auch als Sonnenbrille Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit Super-Entspiegelung. Gläserstärken bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreis mit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00(jeweils auch als Sonnenbrille)

Erstklassiges günstig:Brille des Monats August. Ihr zuverlässiger Partner für die RohrreinigungSchnell und kompetent365 Tage im Jahr und 24 Stunden am TagWeitere Leistungen:Weitere Leistungen:VerstopfungsbeseitigungKamerabefahrungDichtheitsprüfungSanierung Neukunden erhalten beim 1. Einsatz einen Rabatt in Höhe von 10 %!Wir beraten Sie gerne! IG: rohrreinigung.falkenhagen0451 / 8 999 390info@rohrreinigung-falkenhagen.dewww.rohrreinigung-falkenhagen.deGrapengießerstraße 34 | 23556 LübeckGrapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck

Folgen Sie uns!

RohrortungFettabscheiderentleerungAhrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf0451 - 88 19 34 65www.markisen-hof-luebeck.de

AKTIONLED-Beleuchtung& FunksteuerungGRATIS!*

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

*auf ausgewählte Modelle

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver SpohrLübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

Unsere Leasingpartner:Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, EuroradFinanzierung möglich.

UVP 2549,99jetzt1799,– €

Unsere LeasinUnsere Leasingpartner:

jetzt1799,– €

E 8.2 RT: Rücktrittbremse · 8-Gang Nexus-Schaltung · 418 WH Akku · MittelmotorPannenschutzreifen · Scheibenbremse
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Wir beratenWir beraten
Sie gern.Sie gern.

 Ein Familienunternehmen mit Herz und Verstand
 Fachwissen trifft Transparenz
www.loose-immo.com

 Shop Scharbeutz: Tel. 04503-7074470Shop Niendorf: Tel. 04503-881200

 Wir sind für Sie da! Wir sind für Sie da!

Scannen Sie den QR-Code und gelangen Sie direkt zur offi ziellen Homepage von Loose Immobilien.

FACHMARKT FÜR RAUMGESTALTUNGwohnen & sparen Fachmärkte für textiles Wohnen GmbH

Brockesstr. 69 • 23554 Lübeck
Tel: 0451/48482-0

 www.ws-luebeck.de

gültig bis 3�.�0.2025

gültig bis 3�.�0.2025

*Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten. Ausgenommen sind Dienstleistungen, sowie Artikel von Tretford, JAB und Bestwoll.

Kostenloses
 Aufmass Aufmass

gültig bis 3�.�0.2025

MehrwertsteuerMehrwertsteuer
 geschenkt

INNERHALB VONINNERHALB VON
 48 STUNDEN! 48 STUNDEN!

NUR FÜR
 KURZE ZEIT KURZE ZEIT

IN ALLENIN ALLEN
 ABTEILUNGEN ABTEILUNGEN

**

ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung zuverlässig und kostengünstig fachgerechte Montage

 schnell und professionell
Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf Tel. 0451-120 150-0info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

PHOTOVOLTAIKvom Fachbetrieb vor Ort

UNSERE SANITÄTSHÄUSER IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07 
LÜBECK Schlutuper Str. 7 Tel. 0451 582 412 88
LÜBECK Moislinger Allee 6b Tel. 0451 498 25 43 
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09www.ostsee-medizintechnik.de

RAUM FÜR IHRE VERANSTALTUNGEN!Mehr als nur ein Sanitätshaus: In unserer Lübecker Zentrale finden Sie nicht nur moderne Orthopädie- und Schuhtechnik, sondern auch barrierefreie Seminarräume zur Miete – ideal für Schulungen, Workshops und Fortbildungen.
OSTSEE-MEDIZINTECHNIK GMBH  SCHULUNGSZENTRUM 
Estlandring 7 | 23560 LübeckTel 0451 – 290 71 50 | vermietung@ostsee-mt.de

Für mehr Infos:

KUHNERT
Rolladen

MarkisenFach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere AusstellungRolladen Kuhnert GmbHSeestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

ROLLLÄDENSchutz vor Sonne, Kälte, Lärm & Einbruch.
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Wir beratenWir beraten

Sie gern.Sie gern.

Jetzt 
reinschauen!

Schöppich

Seit über 50 Jahren 
kompetent an Ihrer Seite.
  individuell & familiär

KüchenTreff Schöppich
www.schoeppich.de

23611 Bad Schwartau, Langenfelde 2-4, Tel. 0451 280880

Für Sie seit 27 Jahren am 
Timmendorfer Strand 

 
 
 

Diskret & Zuverlässig 

Wir kaufen Ihr Altgold, 
Bruchgold, Münzen 

Zahngold, Silber und  
versilbertes Besteck 

zu aktuellen Tagespreisen !  

Sofort Bargeld 

G 

Schmuckhaus & Galerie 
im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH 

Timmendorfer Platz 4-5 
23669 Timmendorfer Strand  

* Montag  bis Samstag 11 - 17 Uhr *  
* Mittwoch geschlossen *  

* Sonntag 12 - 17 Uhr*  
* www.freierverkauf.de *  

* freierverkauf@t-online.de * 

Für Sie seit 27 Jahren am 
Timmendorfer Strand 

 
 
 

Diskret & Zuverlässig 

Wir kaufen Ihr Altgold, 
Bruchgold, Münzen 

Zahngold, Silber und  
versilbertes Besteck 

zu aktuellen Tagespreisen !  

Sofort Bargeld 

G 

Schmuckhaus & Galerie 
im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH 

Timmendorfer Platz 4-5 
23669 Timmendorfer Strand  

* Montag  bis Samstag 11 - 17 Uhr *  
* Mittwoch geschlossen *  

* Sonntag 12 - 17 Uhr*  
* www.freierverkauf.de *  

* freierverkauf@t-online.de * 

Feuchtigkeit
und Nässe?

Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 40 Jahren

23689 Pansdorf

S 0 45 04 - 47 70
www.flink-abdichtung.de

Kellersanierung

Bauwerks- 
abdichtung

Balkon- 
sanierung

Balkon- 
beschichtung

Schimmel- 
sanierung

Fassaden- 
sanierung

Flachdach- 
abdichtung

Bautrocknung* ausgenommen 
sind bereits 

reduzierte Modelle

Gültig bis zum 30.11.2026

auf alle WEIBANG und HONDA
Rasenmähermodelle*

10% Rabatt10% Rabatt

Dieksbarg 3, direkt an der B 432
23623 Ahrensbök

Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59
www.motorgeraete-ahrensboek.de

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8–18 Uhr · Sa. geschlossenMo.–Fr. 8–18 Uhr · Sa. geschlossen

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

Terrassenüberdachung 
(Teracubic) für stilvollen Wetterschutz!

Mit Teracubic schaffen Sie einen mo-
dernen und geschützten Außenbereich. 
Die � ache, kubische Form sorgt für eine 
elegante Optik und die durchdachte 
Konstruktion bietet zuverlässigen Schutz 
vor Witterung. Das Teracubic verbindet 
Design, Komfort und Funktionalität.
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ÖFFNUNGSZEITEN
Freitag 09. Okt. 8.00–18.00 Uhr
Samstag 10. Okt. 8.00–18.00 Uhr
Sonntag 11. Okt. 10.00–17.00 Uhr

Fr., Sa. und So.
Apfel-

Geschmacksprobe

1. Apfelsorten testen
2. Favoriten auswählen

3. Obstbaum
mitnehmen

Für Kinder:
Gratis 
Kürbis 

bemalen

Großer 
Dithmarscher 

Kohlstand

Im Angebot:
Rispen-

hortensie Kyushu
C 5

14,99 €

Im Angebot:

Obstbäume
versch. Sorten

Cont.

–20 %

Im Angebot:
Hecken -
pfl anzen

aus dem Freiland

–20 %
Samstag & Sonntag volles Programm

Sonntag
von 10.00–17.00 Uhr 

geöffnet

©
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M
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ck
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m
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Samstag Bodentest9.00–14.00 Uhr

Direkt am Hemmelsdorfer See

TEL. 0157-54073525
www.lakehouse54.de

lakehouse54.official

täglich ab 12 Uhr geöffnet

9.-11. Oktober
3 Tage Party 

Wiesn- u. Partymusik
Bayrisches Essen

Wiesn Hendl
Krustenbraten u.v.m.

Reservierung empfohlen!

Mo. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr
So. 10.00 – 17.00 Uhr

Seestr. 32 · 23669 Hemmelsdorf
E-Mail: obstbau.baumgarten@

web.de · Tel. 0 15 77 / 4 00 13 40

•  Äpfel, Birnen u. Zwetschgen 
zum Selbstpfl ücken!

•   Kartoffeln (verschiedene Sorten) 
• Große Auswahl an Gemüse
•  Gartenpfl anzen, Blumen und 

Dekoartikel

Das Beste aus der Region!!!

UNSER SUPER-DAUERANGEBOT:

ÄPFEL ÄPFEL undund 
BIRNEN BIRNEN 3 kg 3 kg 5,00

ZWETSCHGENZWETSCHGEN 2 kg  2 kg 5,00

UNSER SUPER-DAUERANGEBOT:

0000

0000

 Zusteller in Tdf. Strand
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

NEMITZ
Ihr fachgerechter

Schuh-Service

Bäderstraße 24
23626 Ratekau

Telefon 04504-5523

• Schuhreparatur
• Schlüsseldienst
• Änderungsschneiderei
• Wohnaccessoires

2.000 Euro für vier Vereine:

Buntes Kinderfest in Haffkrug begeistert Groß und Klein
Haffkrug. Haffkrug er-
lebte vor Kurzem ein 
fröhliches und buntes 
Kinderfest: Die Haribo 
Roadshow verwandelte 
den Parkplatz von REWE 
Haase in ein Paradies für 
Kinder. Mit Spielstatio-
nen, Mitmachaktionen, 
einer Hüpfburg, einem 
Seifenblasenkünstler und 
dem beliebten Haribo 
Goldbären war für strah-
lende Kinderaugen und 
jede Menge Spaß gesorgt.
Auch für das leibliche 
Wohl war bestens ge-
sorgt: Die Kita Ostseekin-
der verkaufte frische Waf-
feln, die DLRG versorgte 
die Gäste mit Getränken 
und die Freiwillige Kin-
der- und Jugendfeuer-
wehr Haffkrug mit Ge-
grilltem. Der Nachwuchs 
des CET Timmendorfer 
Strand sorgte mit seinem 
Eishockey-Tor für sportli-
che Unterhaltung.
Ein besonderes Zeichen des Zu-
sammenhalts ist der Erlös des Fes-
tes: Die Einnahmen von 907 Euro 
wurden auf großzügige 2.000 Euro 
aufgerundet. So konnten jeweils 

500 Euro an die vier Einrichtungen 
und Vereine übergeben werden.
Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Helferinnen und Helfern, Un-
terstützenden und Mitwirkenden, 
die mit ihrem Engagement dieses 

schöne Fest und die Spendenüber-
gabe möglich gemacht haben. 
Haffkrug blickt auf einen gelun-
genen Tag voller Freude, Gemein-
schaft und strahlender Kinderaugen 
zurück.

Melanie Burghardt (KiTa Ostseekinder, von links), stellv. Ortswehrführer Holger 
Stammer, Marktmanager Gerrit Schwarz, Carmen Lucas (Leiterin Kinderfeuerwehr 
Haffkrug), Lukas Reuter (DLRG Haffkrug-Scharbeutz e.V.) sowie Dirk und Claudia 

Jacob (CET Young Devils) bei der symbolischen Scheckübergabe. (Foto: hfr)

VHS Timmendorfer Strand:

„VHS KunstWERKe“ – Tag des offenen Ateliers
Tdf. Strand. Am Sonntag, dem 11. 
Oktober, lädt die VHS Timmendor-
fer Strand von 14 bis 17 Uhr zu ei-
nem besonderen Nachmittag unter 
dem Titel „VHS KunstWERKe“ ein. 
Im Mittelpunkt stehen Kunst, Krea-
tivität und vor allem die Freude am 
eigenen Ausprobieren.
An verschiedenen Probier- und Mit-
machstationen können Besuche-
rinnen und Besucher selbst aktiv 
werden: „Wie führe ich einen Pin-
sel richtig? Wie mische ich Farben? 
Und wie entsteht eigentlich eine 
Collage?“
Die Künstlerinnen und Dozentin-
nen der VHS, Annette Bahr, Kath-
rin Eichler, Claudia Nydegger und 
Claudia Wunderlich, zeigen ver-
schiedene Techniken, geben Tipps 
und stehen für Fragen zur Verfü-

gung.
Natürlich gibt es auch viel zu se-
hen: Die vier Künstlerinnen stellen 
ihre eigenen Werke aus. Wer sich in 
ein Kunstwerk verliebt, hat zudem 
die Möglichkeit, dieses direkt vor 
Ort zu erwerben.
Für den gemütlichen Austausch 
wird ein eigener Klönschnack-Raum 
eingerichtet. Bei Kaffee, Wein, Was-
ser und kleinen Knabbereien lässt 
es sich wunderbar miteinander ins 
Gespräch kommen und über Kunst 
und Kreativität plaudern.
Ein besonderes Highlight wird die 
große „Gemeinschaftsleinwand“ 
sein. Hier darf jeder Besucher mit 
einem Pinselstrich oder einem klei-
nen Bild seine ganz persönliche 
Spur hinterlassen. Aus vielen ein-
zelnen Ideen und Beiträgen entsteht 

so ein gemeinsames Kunstwerk, das 
anschließend öffentlich ausgestellt 
werden soll – möglichst im Stroh-
dachhaus, der Heimat der VHS Tim-
mendorfer Strand.
Wer neugierig auf die kreativen 
Angebote der VHS ist, kann sich 
außerdem über die vielfältigen Kre-
ativkurse informieren und vielleicht 
gleich Lust auf den nächsten eige-
nen Kurs bekommen.
Der Eintritt ist frei. Kaffee, Wein, 
Wasser und Knabbereien werden 
zu einem kleinen Preis angeboten.
Die VHS Timmendorfer Strand freut 
sich auf viele neugierige, kreative 
und kunstbegeisterte Besucherin-
nen und Besucher – denn bei „VHS 
KunstWERKe“ heißt es: Nicht nur 
anschauen, sondern selbst auspro-
bieren!

Dachverband für Teikojutsu e.V.:

Selbstverteidigungskurs für Frauen
Pönitz. Der Dachverband für Tei-
kojutsu e.V. veranstaltet gemeinsam 
mit der Sportvereinigung Pönitz e.V. 
am Sonntag, dem 18. Oktober, von 
10 bis 14 Uhr einen Selbstverteidi-
gungskurs speziell für Frauen. Der 
Kurs richtet sich an Frauen ab 16 
Jahren und vermittelt praxisnahe 
Grundlagen für ein selbstbewusstes 
und sicheres Verhalten in unange-
nehmen oder potenziell gefährli-
chen Situationen.
Im Mittelpunkt des vierstündigen 
Lehrgangs stehen unter anderem das 
frühzeitige Erkennen von Gefahren, 
das klare Setzen persönlicher Gren-
zen sowie ein selbstbewusstes und 
deeskalierendes Verhalten. Darüber 
hinaus werden einfache und wirksa-
me Verteidigungstechniken vermit-
telt und gemeinsam praktisch geübt.
Das Training wird von Großmeis-
ter Olaf Laur, 7. Dan Teikojutsu, 

und Franziska Laur, 4. Dan Teiko-
jutsu, gemeinsam mit ihrem Trai-
nerteam geleitet. Ziel ist es, den 
Teilnehmerinnen in einer sicheren 
Trainingsumgebung grundlegende 
Fähigkeiten und Handlungsmöglich-
keiten für die persönliche Selbstver-
teidigung zu vermitteln.
Der Kurs findet im Vereinsheim der 
SVG Pönitz, Lindenstraße 34, Pö-
nitz, statt. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 5 Euro pro Person.
Anmeldungen sind bei Olaf Laur un-
ter 0172/4149581 oder per E-Mail 
an olaf@teikojutsu.de möglich.
Auch über den Kurs hinaus besteht 
die Möglichkeit, die erlernten Tech-
niken im regelmäßigen Training 
des Teikojutsu weiter zu vertiefen. 
Interessierte Frauen, die am Lehr-
gang nicht teilnehmen können 
oder anschließend weitertrainieren 
möchten, sind zu einem kostenlo-

sen Probetraining zu den regulären 
Trainingszeiten des Teikojutsu ein-
geladen.

Selbsthilfe in Bad 
Schwartau

Bad Schwartau. Die Selbsthilfegrup-
pe „Prostatakrebs“ in Bad Schwar-
tau, geleitet von Günter Pause, lädt 
Betroffene am Dienstag, dem 20. 
Oktober, um 19 Uhr zum nächsten 
Treffen ein. Im Rahmen der Selbst-
hilfegruppe besteht die Möglichkeit, 
mit anderen Erkrankten ins Gespräch 
zu kommen und sich über die Krank-
heit und den damit einhergehenden 
Problemen auszutauschen. Die re-
gelmäßigen Treffen finden jeden 
dritten Dienstag im Monat um 19 
Uhr im Konferenzraum des Helios 
Agnes Karll Krankenhauses statt.

CDU sorgt für zusätzlichen Sicherheitsdienst in Travemünde
Lübeck/Travemünde. Mit dem 
Haushaltsbegleitantrag für den 
Haushalt 2027 hat die CDU-Bür-
gerschaftsfraktion zusätzliche Mit-
tel für den Einsatz eines privaten 
Sicherheitsdienstes in Travemünde 
eingebracht.
Der Antrag wurde in der Haushalts-
sitzung der Lübecker Bürgerschaft 
am Donnerstag, dem 24. Septem-
ber, beschlossen. Damit soll ins-
besondere an stark besuchten Wo-
chenenden für zusätzliche Präsenz 
vor Ort gesorgt werden, heißt es 
in einer Pressemitteilung der CDU 
Lübeck.
Jochen Mauritz, sicherheitspoliti-
scher Sprecher der CDU-Bürger-
schaftsfraktion, erklärt: „Sicherheit 
und Ordnung brauchen nicht nur 

Polizeibericht:

Kind bei Verkehrsunfall schwer verletzt
Bad Schwartau. Bei einem Ver-
kehrsunfall mit einem Auto im Sto-
ckelsdorfer Weg in Bad Schwartau 
wurde ein 9-jähriger Fahrradfahrer 
schwer verletzt und kam in ein 
Krankenhaus. Die Polizei hat den 
Führerschein des 88-jährigen Un-
fallverursachers auf Anordnung der 
Staatsanwaltschaft beschlagnahmt. 
Ein Gutachter wurde zur Klärung 
der Unfallursache hinzugezogen.
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ÖFFNUNGSZEITEN
Freitag 09. Okt. 8.00–18.00 Uhr
Samstag 10. Okt. 8.00–18.00 Uhr
Sonntag 11. Okt. 10.00–17.00 Uhr

Fr., Sa. und So.
Apfel-

Geschmacksprobe

1. Apfelsorten testen
2. Favoriten auswählen

3. Obstbaum
mitnehmen

Für Kinder:
Gratis 
Kürbis 

bemalen

Großer 
Dithmarscher 

Kohlstand

Im Angebot:
Rispen-

hortensie Kyushu
C 5

14,99 €

Im Angebot:

Obstbäume
versch. Sorten

Cont.

–20 %

Im Angebot:
Hecken -
pfl anzen

aus dem Freiland

–20 %
Samstag & Sonntag volles Programm

Sonntag
von 10.00–17.00 Uhr 

geöffnet

©
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M
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Samstag Bodentest9.00–14.00 Uhr

2.000 Euro für vier Vereine:

Buntes Kinderfest in Haffkrug begeistert Groß und Klein

schöne Fest und die Spendenüber-
gabe möglich gemacht haben. 
Haffkrug blickt auf einen gelun-
genen Tag voller Freude, Gemein-
schaft und strahlender Kinderaugen 
zurück.

Melanie Burghardt (KiTa Ostseekinder, von links), stellv. Ortswehrführer Holger 
Stammer, Marktmanager Gerrit Schwarz, Carmen Lucas (Leiterin Kinderfeuerwehr 
Haffkrug), Lukas Reuter (DLRG Haffkrug-Scharbeutz e.V.) sowie Dirk und Claudia 

Jacob (CET Young Devils) bei der symbolischen Scheckübergabe. (Foto: hfr)

VHS Timmendorfer Strand:

„VHS KunstWERKe“ – Tag des offenen Ateliers
so ein gemeinsames Kunstwerk, das 
anschließend öffentlich ausgestellt 
werden soll – möglichst im Stroh-
dachhaus, der Heimat der VHS Tim-
mendorfer Strand.
Wer neugierig auf die kreativen 
Angebote der VHS ist, kann sich 
außerdem über die vielfältigen Kre-
ativkurse informieren und vielleicht 
gleich Lust auf den nächsten eige-
nen Kurs bekommen.
Der Eintritt ist frei. Kaffee, Wein, 
Wasser und Knabbereien werden 
zu einem kleinen Preis angeboten.
Die VHS Timmendorfer Strand freut 
sich auf viele neugierige, kreative 
und kunstbegeisterte Besucherin-
nen und Besucher – denn bei „VHS 
KunstWERKe“ heißt es: Nicht nur 
anschauen, sondern selbst auspro-
bieren!

Dachverband für Teikojutsu e.V.:

Selbstverteidigungskurs für Frauen
sen Probetraining zu den regulären 
Trainingszeiten des Teikojutsu ein-
geladen.

Selbsthilfe in Bad 
Schwartau

Bad Schwartau. Die Selbsthilfegrup-
pe „Prostatakrebs“ in Bad Schwar-
tau, geleitet von Günter Pause, lädt 
Betroffene am Dienstag, dem 20. 
Oktober, um 19 Uhr zum nächsten 
Treffen ein. Im Rahmen der Selbst-
hilfegruppe besteht die Möglichkeit, 
mit anderen Erkrankten ins Gespräch 
zu kommen und sich über die Krank-
heit und den damit einhergehenden 
Problemen auszutauschen. Die re-
gelmäßigen Treffen finden jeden 
dritten Dienstag im Monat um 19 
Uhr im Konferenzraum des Helios 
Agnes Karll Krankenhauses statt.

CDU sorgt für zusätzlichen Sicherheitsdienst in Travemünde
Lübeck/Travemünde. Mit dem 
Haushaltsbegleitantrag für den 
Haushalt 2027 hat die CDU-Bür-
gerschaftsfraktion zusätzliche Mit-
tel für den Einsatz eines privaten 
Sicherheitsdienstes in Travemünde 
eingebracht.
Der Antrag wurde in der Haushalts-
sitzung der Lübecker Bürgerschaft 
am Donnerstag, dem 24. Septem-
ber, beschlossen. Damit soll ins-
besondere an stark besuchten Wo-
chenenden für zusätzliche Präsenz 
vor Ort gesorgt werden, heißt es 
in einer Pressemitteilung der CDU 
Lübeck.
Jochen Mauritz, sicherheitspoliti-
scher Sprecher der CDU-Bürger-
schaftsfraktion, erklärt: „Sicherheit 
und Ordnung brauchen nicht nur 

klare Regeln, sondern auch sichtba-
re Präsenz vor Ort. Gerade an stark 
besuchten Wochenenden kommen 
in Travemünde viele Menschen zu-
sammen. Mit einem zusätzlichen 
privaten Sicherheitsdienst schaffen 
wir hier gezielte Unterstützung und 
sorgen dafür, dass vor Ort mehr An-
sprechpartner präsent sind.“
Neben zusätzlicher Präsenz braucht 
es klare Regeln. Bereits 2024 wurde 
beschlossen, für die Kurgrünanla-
gen in Travemünde einen eindeu-
tigen Satzungsrahmen zu schaffen. 
Die Verwaltung hatte angekündigt, 
die entsprechende Satzung im Früh-
jahr 2026 zur Beratung vorzulegen. 
Bislang steht diese Vorlage aus.
Mauritz ergänzt: „Zusätzliche Prä-
senz ist ein wichtiger Baustein. 

Gleichzeitig müssen die rechtlichen 
Rahmenbedingungen stimmen. 
Deshalb erwarten wir, dass der be-
stehende politische Auftrag umge-
setzt und die angekündigte Satzung 
für die Kurgrünanlagen jetzt vorge-
legt wird.“ Stadtpräsident Henning 
Schumann betont: „Travemünde ist 
Wohnort und touristisches Aushän-
geschild unserer Stadt zugleich. Die 
Menschen, die hier leben, sollen 
sich ebenso sicher und wohlfühlen 
wie unsere Gäste. Sicherheit und 
Ordnung sind ein wichtiger Teil der 
Lebensqualität. Der beschlossene 
Einsatz eines zusätzlichen privaten 
Sicherheitsdienstes ist deshalb ein 
wichtiger Beitrag, um gerade an be-
sonders stark besuchten Tagen für 
mehr Präsenz vor Ort zu sorgen.“

Jochen Mauritz ist 
sicherheitspolitischer Sprecher der 

CDU-Bürgerschaftsfraktion.
(Foto: CDU)

Polizeibericht:

Kind bei Verkehrsunfall schwer verletzt
Bad Schwartau. Bei einem Ver-
kehrsunfall mit einem Auto im Sto-
ckelsdorfer Weg in Bad Schwartau 
wurde ein 9-jähriger Fahrradfahrer 
schwer verletzt und kam in ein 
Krankenhaus. Die Polizei hat den 
Führerschein des 88-jährigen Un-
fallverursachers auf Anordnung der 
Staatsanwaltschaft beschlagnahmt. 
Ein Gutachter wurde zur Klärung 
der Unfallursache hinzugezogen.

Ein 44-jähriger Ostholsteiner fuhr 
gemeinsam mit seinem 9-jährigen 
Sohn aus Stockelsdorf kommend in 
Richtung Bad Schwartau den Sto-
ckelsdorfer Weg mit Fahrrädern ent-
lang. An der Kreuzung Clever Land-
straße fuhr laut Zeugen ein Toyota 
Verso aus Richtung Kleikamp trotz 
eines Stoppschildes an, erfasste da-
bei das Kind und überrollte es.
Das Kind wurde schwer verletzt, 

Rettungskräfte brachte den Jungen 
in ein Krankenhaus.
Die Polizei beschlagnahmte auf 
Anordnung der Bereitschafts-
staatsanwältin den Führerschein 
des 88-jährigen Fahrers (deut-
sche Staatsangehörigkeit) aus Bad 
Schwartau.
An dem Wagen entstand ein Scha-
den von etwa 2.500 Euro. Noch an 
der Unfallstelle erschien ein von 

der Staatsanwaltschaft beauftragter 
Gutachter und nahm das Fahrzeug 
mit darunter klemmendem Fahrrad 
in Augenschein. Anschließend wur-
de das Fahrzeug abgeschleppt.
Die Polizei Bad Schwartau ermittelt 
wegen des Tatverdachts der Gefähr-
dung des Straßenverkehrs aufgrund 
geistiger oder körperlicher Mängel 
sowie fahrlässiger Körperverletzung 
gegen den 88-Jährigen.
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Pries Gartenbau
•  R A S E N P F L E G E  •

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

ZUR GROSSEN 
NEUERÖFFNUNG

AM 16.10. & 17.10.26

EINLADUNG

Franke Home Company GmbH • Schwertfegerstr. 30 • 23556 Lübeck • Tel. 0451 49898-0
Alle Aktionsbedingungen unter: www.franke-hc.de • Dienstag – Samstag 10.00 – 19.00 Uhr

ERÖFFNUNGS-
BONUS

1.000,-€
BIS ZU

ERÖFFNUNGS-
BONUS

2.000,-€
BIS ZU

Für Möbel-Neubestellungen. 

 • Schwertfegerstr. 30 • 23556 Lübeck • 

Beim Kauf einer frei geplanten Küche.

Unsere Herbstgerichte 
Karpfen klassisch blau oder gebraten

Eisbein mit Sauerkraut und Kartoffelstampf

Ab sofort: Gänse- & Entenzeit 
mit Rotkohl, Klößen, Salzkartoffeln & Sauce

– nur auf Vorbestellung möglich!

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–16.00 Uhr

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 € 

Unsere Herbst

Tel. 01520/3760365

Vorschläge bis zum 26. Oktober möglich:

Stockelsdorf ehrt verdiente Sportlerinnen und Sportler
Stockelsdorf. Die Gemeinde Stockelsdorf pflegt 
eine wertvolle Tradition: Jedes Jahr werden her-
ausragende sportliche Leistungen gewürdigt und 
verdiente Sportlerinnen und Sportler im Rahmen 
einer feierlichen Veranstaltung ausgezeichnet. 
Auch im Jahr 2026 soll diese Anerkennung nicht 
fehlen.
Geehrt werden Sportlerinnen und Sportler, die im 
Jahr 2025 durch besondere Leistungen auf sich 
aufmerksam gemacht haben.
Grundlage für die Auszeichnung sind die Eh-
rungsrichtlinien der Gemeinde Stockelsdorf. 
Danach können Personen vorgeschlagen wer-
den, die einem Sportverein in der Gemeinde Sto-
ckelsdorf angehören, eine Stockelsdorfer Schule 
besuchen oder ihren Hauptwohnsitz in der Ge-
meinde haben, auch wenn sie keinem örtlichen 
Verein angehören oder keine Schule in Stockels-

dorf besuchen. Vorgeschlagen werden können 
unter anderem Sportlerinnen und Sportler, die 
aktiv an Olympischen Spielen, Welt- oder Euro-

pameisterschaften oder an den Special Olympics 
teilgenommen haben. Ebenso ehrungswürdig 
sind Erfolge wie Platz 1 oder 2 bei Deutschen 
Meisterschaften, Platz 1 bei Norddeutschen oder 
Landesmeisterschaften, das Aufstellen eines offi-
ziellen Europa- oder Weltrekords, die Mitglied-
schaft in einer deutschen Nationalmannschaft 
oder in norddeutschen beziehungsweise Landes-
auswahlmannschaften sowie der Gewinn einer 
Deutschen Jahrgangsmeisterschaft.
Auch schulische Erfolge werden anerkannt: Schü-
lerinnen und Schüler sowie Schulmannschaften, 
die beim Wettbewerb „Jugend trainiert für Olym-

pia“ den ersten Platz auf Landesebene oder bei 
Kreisgrundschulsportfesten erreicht haben, sind 
ebenfalls vorschlagsberechtigt.

Die feierliche Ehrung ist für Dezember 2026 ge-
plant. 
Alle Bürgerinnen und Bürger, die sportliche Leis-
tungen aus dem Jahr 2025 würdigen möchten, 
sind herzlich eingeladen, entsprechende Vor-
schläge einzureichen.
Vorschläge können bis spätestens Montag, den 
26. Oktober, beim Rathaus Stockelsdorf einge-
reicht werden – persönlich, schriftlich oder per 
E-Mail an p.fettkoether@stockelsdorf.de. Die Ge-
meinde Stockelsdorf freut sich über zahlreiche 
Vorschläge und darauf, Stockelsdorfer Sporttalen-
te wieder gebührend zu ehren.

Wie im vergangenen Jahr sollen auch dieses Jahr wieder verdiente Sportlerinnen und Sportler 
der Gemeinde Stockelsdorf geehrt werden. (Foto: Gemeinde Stockelsdorf)

Sitzungen und Ausschüsse
Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 8. Oktober, findet um 18 Uhr die Sitzung des Bauausschusses der 20. ge-
wählten Gemeindevertretung der Gemeinde Timmendorfer Strand im Sitzungszimmer des Rathauses, Strandallee 
42, in Timmendorfer Strand, statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde diverse Berichte, die Neuaufstellung des Bebau-
ungsplans Nr. 28, 14. Änderung (Gemarkung Niendorf, Flur 2 und 3), für das Gebiet östlich des Hafens zwischen 
Gartenweg und Strandpromenade, fortlaufend Richtung Osten zwischen Strandstraße und Strandpromenade 
bis zum „Haus des Kurgastes“, sowie weitere Grundstücke südlich der Strandstraße zwischen Paduaweg und 
Waldweg (Beschlussfassung über die Erweiterung der Überarbeitung und Billigung des Geltungsbereichs) und 
Verschiedenes.

Polizeibericht:

Körperliche Auseinandersetzung vor dem Strandbahnhof in Travemünde
Travemünde. Am Samstagabend, 
dem 3. Oktober, gerieten vor dem 
Strandbahnhof in Travemünde 
mehrere junge Männer in Streit. In 
dessen Folge entwickelte sich eine 
körperliche Auseinandersetzung, bei 
der mindestens drei Männer verletzt 
wurden. Weil ein Zeuge umgehend 
die Polizei alarmierte, konnten die 
Beamten kurz nach der Tat drei Tat-
verdächtige im näheren Umkreis 
feststellen. Die Polizei ermittelt we-
gen des Verdachts der gefährlichen 
Körperverletzung. Warum es zu dem 
Streit kam, ist Gegenstand der einge-
leiteten Ermittlungen.
Gegen 22.15 Uhr meldete ein 
Zeuge der Polizei über den Not-
ruf eine Gruppe von mindestens 
fünf Personen, die auf zwei Perso-
nen im Bereich des Strandbahnho-
fes einschlagen würden. Vor dem 
Eingang des Bahnhofes trafen die 
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Für die Zukunft unserer Region

FÜR ALLE, DIE HIER LEBEN.
Der ZVO unterstützt soziale Projekte wie 
den Fehmarn Marathon. Und liefert mit 
PrivatstromFIX einen Stromtarif mit einem 
Preis, auf den Sie sich verlassen können.

Energie für hier.
PrivatstromFIX: stabiler Preis,

Jetzt 

wechseln!
zvo.com/strom

Pr

ivatstromFIX

Pre isgarant ie* bis 31.1
2.

20
27

lokaler Beitrag.

*für Energiebeschaffung, Vertrieb und Ökostrom-Zertifikate.
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Beim Kauf einer frei geplanten Küche.

Vorschläge bis zum 26. Oktober möglich:

Stockelsdorf ehrt verdiente Sportlerinnen und Sportler
pia“ den ersten Platz auf Landesebene oder bei 
Kreisgrundschulsportfesten erreicht haben, sind 
ebenfalls vorschlagsberechtigt.

Die feierliche Ehrung ist für Dezember 2026 ge-
plant. 
Alle Bürgerinnen und Bürger, die sportliche Leis-
tungen aus dem Jahr 2025 würdigen möchten, 
sind herzlich eingeladen, entsprechende Vor-
schläge einzureichen.
Vorschläge können bis spätestens Montag, den 
26. Oktober, beim Rathaus Stockelsdorf einge-
reicht werden – persönlich, schriftlich oder per 
E-Mail an p.fettkoether@stockelsdorf.de. Die Ge-
meinde Stockelsdorf freut sich über zahlreiche 
Vorschläge und darauf, Stockelsdorfer Sporttalen-
te wieder gebührend zu ehren.

Wie im vergangenen Jahr sollen auch dieses Jahr wieder verdiente Sportlerinnen und Sportler 
der Gemeinde Stockelsdorf geehrt werden. (Foto: Gemeinde Stockelsdorf) Sitzungen  

und Ausschüsse
Ratekau. Am Donnerstag, dem 8. 
Oktober, findet um 18 Uhr die Sit-
zung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Ratekau im Bürgersaal 
des Rathauses in Ratekau, Bäder-
straße 19, in Ratekau statt. Die Sit-
zung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen im 
öffentlichen Teil der Sitzung neben 
der Einwohnerfragestunde Bekannt-
gaben, Bericht des Bürgermeisters 
über die Ausführung der Beschlüsse 
seit der letzten Sitzung der Gemein-
devertretung, Wahl einer Bürger-
vorsteherin/eines Bürgervorstehers, 
Verpflichtung und Amtseinführung 
einer Bürgervorsteherin/eines Bür-
gervorstehers, Neubesetzungen/
Nachbesetzungen in Ausschüssen 
und Gremien, Änderung Gemein-
de- und Kreiswahlgesetz, Widmung 
„Verlängerung Schmedekamp“ in 
Luschendorf, Durchführungsvertrag 
zur 1. Änderung und Erweiterung des 
vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes Nr. 1 „Karls Erlebnis-Dorf“ für 
das Gebiet im südlichen Bereich von 
Warnsdorf, östlich der K15 (Fuchs-
bergstraße), südlich der Travemünder 
Straße und nord-westlich des Warns-
dorfer Moores, 35. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde 
Ratekau für ein Gebiet am nordöst-
lichen Ortsrand von Pansdorf, nörd-
lich „Zum Grellberg / L 180“, östlich 
„Ostseestraße / L 102“, nördlich der 
Straße „Juhbrook“ (Aufstellungsbe-
schluss sowie Festlegung der Pla-
nungsziele - Beschluss zur frühzeiti-
gen Beteiligung gemäß §§ 3 Abs. 1 
und 4 Abs. 1 Baugesetzbuch), 1. Än-
derung und Erweiterung des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
1 „Karls Erlebnis-Dorf“ für das Gebiet 
im südlichen Bereich von Warnsdorf, 
östlich der K15 (Fuchsbergstraße), 
südlich der Travemünder Straße und 
nordwestlich des Warnsdorfer Moo-
res (Beschluss über Stellungnahmen 
der förmlichen Beteiligungen gemäß 
§§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 Baugesetz-
buch), Anschaffung von iPads für die 
Otfried-Preußler-Schule, Sachspende 
für die Cesar-Klein-Schule, Sanie-
rung Sporthalle Pansdorf, Ausbau 
Waldweg in Techau sowie Verschie-
denes und Anfragen

Polizeibericht:

Körperliche Auseinandersetzung vor dem Strandbahnhof in Travemünde
Travemünde. Am Samstagabend, 
dem 3. Oktober, gerieten vor dem 
Strandbahnhof in Travemünde 
mehrere junge Männer in Streit. In 
dessen Folge entwickelte sich eine 
körperliche Auseinandersetzung, bei 
der mindestens drei Männer verletzt 
wurden. Weil ein Zeuge umgehend 
die Polizei alarmierte, konnten die 
Beamten kurz nach der Tat drei Tat-
verdächtige im näheren Umkreis 
feststellen. Die Polizei ermittelt we-
gen des Verdachts der gefährlichen 
Körperverletzung. Warum es zu dem 
Streit kam, ist Gegenstand der einge-
leiteten Ermittlungen.
Gegen 22.15 Uhr meldete ein 
Zeuge der Polizei über den Not-
ruf eine Gruppe von mindestens 
fünf Personen, die auf zwei Perso-
nen im Bereich des Strandbahnho-
fes einschlagen würden. Vor dem 
Eingang des Bahnhofes trafen die 

alarmierten Beamten auf einen 17 
Jahre alten Mann aus Kiel (Staatsan-
gehörigkeit: Ukrainisch) und einen 
19 Jahre alten Mann aus dem Kreis 
Herzogtum-Lauenburg (Staatsange-
hörigkeit: Ukrainisch). Beide wiesen 
Verletzungen im Gesichtsbereich 
auf.
Nach vorliegendem Sachstand sol-
len die beiden jungen Männer am 
Bahnhof von einer größeren Perso-
nengruppe zunächst angesprochen 
und aufgefordert worden sein, den 
Bereich zu verlassen. In diesem Zu-
sammenhang entwickelte sich ein 
Streitgespräch. Im Anschluss sollen 
mehrere Männer aus der Gruppe 

heraus die beiden Geschädigten ge-
schlagen und getreten und sich da-
nach zu Fuß vor dem Eintreffen der 
Polizei entfernt haben.
Im Zuge der Nahbereichsfahndung 
konnten Beamte des 3. Polizeire-
viers einen tatverdächtigen 20- Jähri-
gen aus Hamburg (Staatsangehörig-
keit: Afghanisch), einen 27- jährigen 
Mann aus Lübeck (Staatsangehörig-
keit: Afghanisch) und einen 27 Jahre 
alten Mann aus Frankfurt am Main 
(Staatsangehörigkeit: Afghanisch) 
ermitteln. Weitere Personen wurden 
zunächst nicht angetroffen. Weil bei 
einem der Männer ebenfalls Verlet-
zungen festgestellt wurden, leitete 

die Polizei auch Ermittlungen we-
gen des Verdachts der gefährlichen 
Körperverletzung gegen die zuerst 
genannten 17 und 19 Jahre alten 
Männer ein.
Die Klärung, warum genau es zu 
der Auseinandersetzung vor dem 
Strandbahnhof kam, ist Gegenstand 
der laufenden Ermittlungen.

www.reporter-tdf.de
online lesen
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Erntedank, Dorfgemeinschaft und Feuerwehr:  Ein besonderer Sonntag in Hemmelsdorf
Hemmelsdorf. In Hemmelsdorf 
wird am Sonntag, dem 11. Oktober, 
um 11 Uhr der traditionelle Ernte-
dankgottesdienst mit Pastorin Dr. 
Anne Smets gefeiert.
Eine besondere Freude für die Dorf-
gemeinschaft: Nach fast drei Jahren 
kann der Gottesdienst wieder im 
Dorfgemeinschaftshaus Hemmels-
dorf stattfinden. Wer möchte, kann 
gerne Erntegut zum Schmücken mit-
bringen und damit ein Zeichen der 
Dankbarkeit setzen.
Das Dorfgemeinschaftshaus war 
lange Zeit nicht nutzbar. Umso 

schöner ist es, dass die Hemmels-
dorferinnen und Hemmelsdorfer 
nun wieder gemeinsam an diesem 
vertrauten Ort zusammenkommen 
können. Der Erntedankgottesdienst 
bietet damit einen besonderen An-
lass, das Dorfgemeinschaftshaus 
wieder mit Leben zu füllen und ge-
meinsam als Dorfgemeinschaft zu 
feiern.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
lädt die Freiwillige Feuerwehr Hem-
melsdorf zum Schnuppertag ein. Sie 
öffnet ihre Tore und gibt Einblicke in 
das Feuerwehrhaus, die Fahrzeuge 

und die ehrenamtliche Arbeit. Vor-
gestellt werden unter anderem das 
neue Löschgruppenfahrzeug LF 10 
sowie das Mehrzweckfahrzeug mit 
Rettungsboot. Auch verschiedene 
Vorführungen sind geplant.
Der Schnuppertag steht zugleich 
im Zeichen der Mitgliederwerbung. 
Die derzeit 24 aktiven Feuerwehr-
mitglieder, darunter drei Feuerwehr-
frauen, freuen sich über Menschen 
aus Hemmelsdorf, die sich für das 
Ehrenamt interessieren. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Auch 
der neu gegründete Förderverein der 
Feuerwehr Hemmelsdorf stellt sich 
vor und informiert über Möglichkei-
ten, die Wehr zu unterstützen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: 
Es gibt Kaffee und Kuchen aus dem 
Dorf, Popcorn, Pommes sowie Erb-

sensuppe mit Würstchen oder eine 
vegetarische Kürbissuppe (alles ge-
gen eine Spende). Für die Kinder 
steht eine Hüpfburg bereit.
Der Dorfvorstand sowie die Frei-
willige Feuerwehr Hemmelsdorf 
und ihr Förderverein freuen sich auf 
zahlreiche Gäste.
„Gemeinsam möchten wir den Ern-
tedankgottesdienst und die Vorstel-
lung unserer Feuerwehr zu einem 
schönen Erlebnis für das ganze 
Dorf machen. Nach fast drei Jahren 
können wir wieder gemeinsam im 
Dorfgemeinschaftshaus zusammen-
kommen und anschließend bei der 
Feuerwehr Gemeinschaft erleben. 
Damit möchten wir auch zeigen, 
wie wichtig unser Zusammenhalt im 
Dorf ist, heute und für die Zukunft“, 
so Dorfvorsteherin Kristina Wenske.

Am 11. Oktober wird mit Erntedankfest und Schnuppertag bei der 
Feuerwehr ein besonderer Sonntag in Hemmelsdorf gefeiert. (Foto: hfr)

Auto kollidiert  
mit Bushaltestellenunterstand

Bad Schwartau. Am Montagabend, 
dem 28. September, kam eine Frau 
mit ihrem Pkw Hyundai in Bad 
Schwartau nach rechts von der 
Fahrbahn ab und prallte gegen ei-
nen Bushaltestellenunterstand. Die 
Ostholsteinerin erlitt dabei keine 
Verletzungen, jedoch entstanden 
erhebliche Beschädigungen an ih-
rem Fahrzeug und dem Bushalte-
stellenunterstand.
Gegen 18.20 Uhr bog die 49-jäh-
rige Ostholsteinerin mit ihrem 
Hyundai vom Cleverhofer Weg 
kommend nach rechts in den Sto-
ckelsdorfer Weg ein. Nach derzei-
tigem Sachstand geriet sie in Höhe 

der Bushaltestelle Albert-Schwei-
zer-Straße nach rechts von der 
Fahrbahn ab und prallte gegen den 
dortigen Bushaltestellenunterstand. 
Aufgrund der erheblichen Beschä-
digungen musste ihr Hyundai abge-
schleppt werden, die Sicherung des 
beschädigten Bushaltestellenunter-
standes wurde über die Stadt Bad 
Schwartau veranlasst. Die genau-
en Höhe des Gesamtsachschadens 
steht noch nicht fest.
Die vorliegenden Hinweise deuten 
darauf hin, dass der Verkehrsunfall 
durch einen Fahrfehler der Osthol-
steinerin ohne Fremdeinwirkung 
verursacht wurde.

Zusammenstoß  
zwischen Motorrad und Pkw

Ahrensbök. Am Sonntag, dem 4. 
Oktober, kam es in Ahrensbök zu 
einem Zusammenstoß zwischen 
einem Personenkraftwagen und ei-
nem Kraftrad. Ein 58-jähriger Mo-
torradfahrer wurde dabei lebensbe-
drohlich verletzt. Zur Klärung des 
genauen Unfallhergangs wurde ein 
Sachverständiger hinzugezogen. Die 
Polizei ermittelt. Gegen 14.40 Uhr 
wurden Beamte des Polizeireviers 
Bad Schwartau zu einem Verkehrs-
unfall nach Ahrensbök entsandt. 
Nach dem aktuellen Stand der Er-
mittlungen waren in einem Kurven-
bereich der Straße Kannenbusch ein 
Motorrad und ein Tesla im Begeg-
nungsverkehr zusammengestoßen. 
Der 58-jährige Fahrer des BMW-
Kraftrads verlor nach der Kollision 
die Kontrolle über sein Fahrzeug 
und kam schließlich von der Fahr-
bahn ab. Er erlitt lebensbedrohliche 

Verletzungen und wurde zur weite-
ren medizinischen Behandlung in 
eine Klinik gebracht. Am Unfallort 
war auch ein Rettungshelikopter 
eingesetzt. Die Lebensgefahr konnte 
am Sonntagabend noch nicht ausge-
schlossen werden.
Der 74-jährige Tesla-Fahrer aus 
dem Kreis Segeberg wurde durch 
das Auslösen des Fahrzeugairbags 
leicht verletzt und musste ambu-
lant behandelt werden. An beiden 
Fahrzeugen entstand nach erster 
Einschätzung wirtschaftlicher Total-
schaden. Eine genaue Schadenshö-
he ist derzeit noch nicht bekannt. 
Die Fahrzeuge wurden durch die 
Polizei sichergestellt.
Zur Klärung des Unfallhergangs und 
der Unfallursache zogen die Beam-
ten einen Sachverständigen hinzu. 
Die Polizeistation Ahrensbök hat die 
Ermittlungen aufgenommen.

   – Anzeige –						      – Anzeige –„Goldkontor Ratekau“:

Geschäftsinhaber Jerome Dambrowski bedankt sich bei seinen Kunden 

Polizei sucht Zeugen:

Flüssiger Beton auf Autobahn bei Bad Schwartau ausgelaufen
Bad Schwartau. Am vergangenen 
Donnerstagmorgen, dem 1. Ok-
tober, hat mutmaßlich ein Beton
mischfahrzeug oder ein Lastkraftwa-
gen an der Anschlussstelle der BAB1 
Bad Schwartau in Fahrtrichtung Nor-
den flüssigen Beton verloren. Die 

Zwischen Perfektion und Gelassenheit
Bad Schwartau. Wie können Eltern 
ihren Familienalltag liebevoll und 
gelassen gestalten, ohne dabei die 
eigenen Bedürfnisse aus dem Blick 
zu verlieren? Dieser Frage widmet 
sich ein Impulsvortrag mit anschlie-
ßender Austauschrunde am Don-
nerstag, dem 29. Oktober, von 17 
bis 19 Uhr im Familienzentrum Bad 
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 Wir kaufen an:
•  Goldschmuck
•  Altgold, Bruchgold
•  Zahngold 

(auch mit Zähnen)
•  Goldbarren, Münzen
•  Silber jeglicher Art
•  Besteck (Silber oder versilbert)
•  Platin & Palladium
•  Diamanten &  

Farbsteine
•  Bernsteinschmuck
•  Luxusuhren, Golduhren  

& Taschenuhren
•  Militaria jeglicher Art
•  Zinn (Becher, Teller, Figuren & mehr)
•  Antike Möbelstücke - Raritäten

GOLDANKAUF
Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung
fachmännische, kostenlose
Beratung
hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung &
Barauszahlung
Terminvereinbarung möglich
Hausbesuche und Schätzungen

P P
P

P
P P

Tagesaktuelle Preise nach Goldkurs! 04504 - 7790613
Jetzt Termin vereinbaren und von hohen Tageskursen profitieren!

Öffnungszeiten:
Montag–Donnerstag 10:00–16:00 Uhr

Freitag 10:00–14:00 Uhr
Samstag nach Terminvereinbarung

2 Parkplätze direkt vor der Tür
www.goldkontor-ratekau.de

Bäderstraße 28 · 23626 Ratekau
04504 - 7790 613 · 0174 - 8611 934

Goldkontor Ratekau · Inhaber: Jerome Dambrowski

Wir kommen auch zu Ihnen!
Kostenlose, unverbindliche Hausbesuche und Schätzungen.

Erbschaftsnachlässe: Bewertung und Ankauf 
von Nachlässen zu fairen Konditionen!

Erntedank, Dorfgemeinschaft und Feuerwehr:  Ein besonderer Sonntag in Hemmelsdorf
sensuppe mit Würstchen oder eine 
vegetarische Kürbissuppe (alles ge-
gen eine Spende). Für die Kinder 
steht eine Hüpfburg bereit.
Der Dorfvorstand sowie die Frei-
willige Feuerwehr Hemmelsdorf 
und ihr Förderverein freuen sich auf 
zahlreiche Gäste.
„Gemeinsam möchten wir den Ern-
tedankgottesdienst und die Vorstel-
lung unserer Feuerwehr zu einem 
schönen Erlebnis für das ganze 
Dorf machen. Nach fast drei Jahren 
können wir wieder gemeinsam im 
Dorfgemeinschaftshaus zusammen-
kommen und anschließend bei der 
Feuerwehr Gemeinschaft erleben. 
Damit möchten wir auch zeigen, 
wie wichtig unser Zusammenhalt im 
Dorf ist, heute und für die Zukunft“, 
so Dorfvorsteherin Kristina Wenske.

Auto kollidiert  
mit Bushaltestellenunterstand

der Bushaltestelle Albert-Schwei-
zer-Straße nach rechts von der 
Fahrbahn ab und prallte gegen den 
dortigen Bushaltestellenunterstand. 
Aufgrund der erheblichen Beschä-
digungen musste ihr Hyundai abge-
schleppt werden, die Sicherung des 
beschädigten Bushaltestellenunter-
standes wurde über die Stadt Bad 
Schwartau veranlasst. Die genau-
en Höhe des Gesamtsachschadens 
steht noch nicht fest.
Die vorliegenden Hinweise deuten 
darauf hin, dass der Verkehrsunfall 
durch einen Fahrfehler der Osthol-
steinerin ohne Fremdeinwirkung 
verursacht wurde.

Zusammenstoß  
zwischen Motorrad und Pkw

Verletzungen und wurde zur weite-
ren medizinischen Behandlung in 
eine Klinik gebracht. Am Unfallort 
war auch ein Rettungshelikopter 
eingesetzt. Die Lebensgefahr konnte 
am Sonntagabend noch nicht ausge-
schlossen werden.
Der 74-jährige Tesla-Fahrer aus 
dem Kreis Segeberg wurde durch 
das Auslösen des Fahrzeugairbags 
leicht verletzt und musste ambu-
lant behandelt werden. An beiden 
Fahrzeugen entstand nach erster 
Einschätzung wirtschaftlicher Total-
schaden. Eine genaue Schadenshö-
he ist derzeit noch nicht bekannt. 
Die Fahrzeuge wurden durch die 
Polizei sichergestellt.
Zur Klärung des Unfallhergangs und 
der Unfallursache zogen die Beam-
ten einen Sachverständigen hinzu. 
Die Polizeistation Ahrensbök hat die 
Ermittlungen aufgenommen.

   – Anzeige –						      – Anzeige –„Goldkontor Ratekau“:

Geschäftsinhaber Jerome Dambrowski bedankt sich bei seinen Kunden 
Ratekau. Vom vererbten Ring 
über das Zahngold bis hin zur 
Sammlung wertvoller Münzen 
schlummern in vielen Haushalten 
diverse Wertgegenstände. Doch 
was sie wirklich wert sind, lässt 
sich nur vom Experten ermitteln.  
Eine kompetente Anlaufstelle hier-
für gibt es seit Jahresbeginn mit 
Jerome Dambrowski und seinem 
„Goldkontor Ratekau“ in Ratekau.
Und das Angebot wird sehr gut 
angenommen. „Der Start war ein 
voller Erfolg. Ich möchte mich sehr 
herzlich dafür bedanken, dass ich 
hier so gut ankommen durfte. Von 
Beginn an haben mir die Kunden 
ihr Vertrauen geschenkt“, freut sich 
der Geschäftsinhaber und nennt 
Gründe für diesen Erfolg: „In unse-
ren Geschäftsräumen geht es nicht 
um schnelle Abwicklungen, son-
dern um eine fundierte Beratung 
in angenehmer Atmosphäre. Un-
sere Philosophie basiert auf dem 
Prinzip der Transparenz: Jeder 
Prüfschritt und jede Gewichtsbe-
stimmung erfolgt direkt im Beisein 
des Kunden auf geeichten Präzisi-
onswaagen. Wir nehmen uns die 
Zeit, die Zusammensetzung der 
jeweiligen Wertgegenstände ge-
nau zu erklären, damit der Kunde 
seine Entscheidung fällen kann“.
Beim exaten Ermitteln von Wer-
ten, setzt das Unternehmen auf 
bewährte Prüfmethoden. „Denn 
der Verkauf von Werten ist Vertrau-
enssache.  Und egal, ob getragen, 
geerbt oder vergessen, wir zahlen 
natürlich tagesaktuelle Höchst-
preise und garantieren nach einer 
sofortigen Wertermittlung Baraus-
zahlung vor Ort“, ergänzt er.
Das Goldkontor Ratekau ist kom-
petenter Partner für die Bewertung 
und den Ankauf einer Vielzahl von 
Wertgegenständen.
Das Goldkontor Ratekau kauft an:
- Goldschmuck, Altgold, Bruch-
gold sowie Zahngold (auch mit 
Zähnen).
- Anlagegold: Goldbarren und 
Münzen jeglicher Art.
- Silberwaren: Silber jeglicher Art, 
Besteck (echtes Silber oder versil-
bert).
- Platin und Palladium.
- Edelsteine und Schmuck: Di-
amanten, Farbedelsteine, Bern-
steinschmuck und Modeschmuck.

- Uhren: Luxusuhren, Golduhren 
und Taschenuhren.
- Sammlerstücke und Militaria: Mi-
litaria jeglicher Art sowie Porzellan 
und Bronzefiguren. Haushaltsge-
genstände: Zinn (Becher, Teller, Fi-
guren und mehr).
- Kunst und Antiquitäten: Gemälde, 
Kunstobjekte sowie antike Möbel-
stücke und Raritäten.
Weitere Dienstleistungen sind dis-
krete und zuverlässig Erbnachlässe.
Hausbesuche sind ebenfalls fester 
Bestandteil des Serviceangebots. 
Die Kunden haben damit die Wahl, 
spontan ins Geschäft zu kommen 
und sich sofort beraten zu lassen, ei-
nen Termin für eine vertrauliche Be-
ratung in den Geschäftsräumen oder 
einen Hausbesuch für eine persön-
liche und transparente Beratung zu 
Hause – mit sofortiger Barzahlung – 
zu vereinbaren.
Kontakt & Informationen: Goldkon-
tor Ratekau, Bäderstraße 28, 23626 
Ratekau, Telefon: 04504-7790613 
oder 0174-8611934; Web: www.
goldkontor-ratekau.de.

Anfang des Jahres hat Jerome Dambrowski das „Goldkontor Ratekau“ 
eröffnet und zieht positive Bilanz.

Polizei sucht Zeugen:

Flüssiger Beton auf Autobahn bei Bad Schwartau ausgelaufen
Bad Schwartau. Am vergangenen 
Donnerstagmorgen, dem 1. Ok-
tober, hat mutmaßlich ein Beton
mischfahrzeug oder ein Lastkraftwa-
gen an der Anschlussstelle der BAB1 
Bad Schwartau in Fahrtrichtung Nor-
den flüssigen Beton verloren. Die 

zähe Masse erstreckte sich auf dem 
Zubringer auf einer Länge von zirka 
200 Metern. Die Straßenmeisterei 
kümmerte sich um die Entfernung 
des Betons. Deswegen war der Zu-
bringer an der Anschlussstelle Bad 
Schwartau in Richtung Norden bis 

9.15 Uhr gesperrt.
Ersten Erkenntnissen nach hatte der 
Lastkraftwagen den flüssigen Beton 
gegen 6.50 Uhr beim Befahren des 
Zubringers verloren und der Fahrer 
seine Fahrt dennoch fortgesetzt. Die 
Beamten des Polizei-Autobahn- und 

Bezirksreviers Scharbeutz haben die 
Ermittlungen aufgenommen. Wei-
tere Zeugen, die Angaben zu dem 
Fahrer und dem flüchtigen Lastkraft-
wagen machen können, werden ge-
beten, sich unter der Telefonnummer 
04524-70770 zu melden.

Zwischen Perfektion und Gelassenheit
Bad Schwartau. Wie können Eltern 
ihren Familienalltag liebevoll und 
gelassen gestalten, ohne dabei die 
eigenen Bedürfnisse aus dem Blick 
zu verlieren? Dieser Frage widmet 
sich ein Impulsvortrag mit anschlie-
ßender Austauschrunde am Don-
nerstag, dem 29. Oktober, von 17 
bis 19 Uhr im Familienzentrum Bad 

Schwartau, Lübecker Straße 29.
Unter dem Titel „Gemeinsam den 
Familienalltag meistern“ gibt Lisa 
Wojzischke, sozialpädagogische 
Assistentin und Achtsamkeitstrai-
nerin, alltagsnahe Impulse rund um 
Bindung, Co-Regulation und den 
Umgang mit herausfordernden Si-
tuationen. Dabei geht es unter an-

derem um die Frage, warum eine 
gute Beziehung wichtiger sein kann 
als der Anspruch, als Eltern alles 
perfekt machen zu müssen. Neben 
fachlichen Informationen aus Päda-
gogik und Psychologie bleibt auch 
Raum für persönliche Fragen, Aus-
tausch und Reflexion.
Die Veranstaltung möchte Eltern 

stärken, entlasten und Mut machen 
– für mehr Verbindung, Gelassen-
heit und Leichtigkeit im Familien-
leben.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter 
Telefon 0451-2929328 oder per 
E-Mail an familienzentrum@lebens-
hilfe-ostholstein.de.
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Kinder
Riegel   
je 10 x 21-g-Pckg.
(1 kg = 11.86)

Knaller

 2.49

   

Patros 
Natur   
Weichkäse,
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 11.06)

Aktion

 1.99

   

Funny-frisch
Pom-Bär   
versch. Sorten,
je 75-g-Btl.
(1 kg = 15.87)

Aktion

 1.19

   

Bärenmarke
Frische Milch   
3,8% Fett,
je 1-l-Pckg.

Knaller

 0.99

   

Bergader 
Bergbauern 
Käse mild-
nussig   
Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr., 
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 11.27)

Knaller

 1.69

   

Peru:  
Heidelbeeren   
Kl. I,
je 180-g-Schale
(1 kg = 16.61)

Aktion

 2.99

Deutschland:  
Snack Äpfel   
»Gala«, Kl. I,
je 1-kg-Schale

Aktion

 1.99

   

Deutschland:  
Rucola   
Kl. I,
je 125-g-Schale
(1 kg = 5.52)

Aktion

 0.69

   

Red Bull 
Energy Drink   
Original,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.96)
zzgl. 0.25 Pfand

Knaller

 0.99

   

Frico 
Gouda mittelalt   
holl. Schnittkäse, 
51% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.19

   

Citterio
Mailänder Salami 
Strafino   
je 100 g

Aktion

 1.99

   

Schweine-Schnitzel   
aus dem Schinken, 
XXL Family Pack,
je 1000-g-Pckg.

Aktion

 8.99

   

 0,20 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

Aktion

 5.49

   

 0,10 € 
Bonus

Maggi 
5 Minuten 
Terrine 
Nudeln in 
Rahmsauce   
je 61-g-Becher
(1 kg = 16.23)

Aktion

 0.99

   

Danone
Actimel Drink   
versch. Sorten,
je 8 x 100-g-Pckg.
(1 kg = 2.78)

Aktion

 2.22

   

 0,20 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 besonders 
aromatisch 
und knackig

Hella
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.46)
zzgl. 4.50 PfandRE
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Passatweg 10 · 23669 Niendorf / O. · Tel. 0 45 03 / 3 13 13
www.malermeister-dede.de · info@malermeister-dede.de

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Fassadenbeschichtung

Fußbodenbelagsarbeiten uvm.Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Seit über 

35
Jahren

Fußbodenbelagsarbeiten uvm.Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik
ANDREAS SCHILLINGANDREAS SCHILLING

Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00
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Hifi 
  Satellit
      Digital

Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Steffenhagen
Kurparkstr. 2 · Timmendorfer Strand

Tel. 0 45 03 / 62 11
www.miniaturgolf-fahrradverleih.de
Miniaturgolf · Fahrräder

Tretmobile · E-Bikes
Bollerwagen

Geöffnet: Mitte März (Wetter) bis Ende Oktober

www.miniaturgolf-fahrradverleih.de
Miniaturgolf · Fahrräder

Gemeinsam Lesen lernen:

Gerhard-Hilgendorf-Schule sucht Lesepatinnen und Lesepaten
Stockelsdorf. Lesen ist eine wichti-
ge Grundlage für den schulischen 
Erfolg und die gesellschaftliche Teil-
habe. Um Schülerinnen und Schüler 
der Gerhard-Hilgendorf-Schule in 
Stockelsdorf, die beim Lesen noch 
Unterstützung benötigen, gezielt zu 
fördern, soll ein neues ehrenamtli-
ches Angebot aufgebaut werden: 
Lesepatinnen und Lesepaten sollen 
Kindern und Jugendlichen regelmä-
ßig Zeit schenken, gemeinsam mit 
ihnen lesen und ihnen dabei helfen, 
mehr Sicherheit und Freude im Um-
gang mit Texten zu entwickeln.
Die Idee ist einfach: Eine Lesepatin 
oder ein Lesepate nimmt sich Zeit 
für ein Kind, liest gemeinsam mit 
ihm, hört ihm beim Vorlesen zu 
oder liest selbst vor. Dabei geht es 
nicht um klassischen Nachhilfeun-
terricht, sondern vor allem um Zeit, 
Geduld, Ermutigung und regelmäßi-
ge Übung.
„Lesen lernt man vor allem durch 
Lesen. Manche Schülerinnen und 
Schüler brauchen dafür einfach ein 
bisschen mehr Zeit und individuelle 
Unterstützung“, sagt Bürgermeiste-
rin Julia Samtleben.
„Mit den Lesepatinnen und Lesepa-
ten möchten wir ein Angebot schaf-
fen, bei dem Kinder in einer ruhigen 
und persönlichen Atmosphäre üben 
können. Gleichzeitig wollen wir 
Menschen aus unserer Gemeinde 
die Möglichkeit geben, sich ganz 
konkret für Kinder und Bildung zu 
engagieren“, so die Ideengeberin 
und Lehrerin Claudia Carstens-Hau-
schild von der Gerhard-Hilgen-
dorf-Schule, die das Angebot etab-

lieren und begleiten wird.
Gesucht werden engagierte Men-
schen, die Freude am Lesen haben 
und sich vorstellen können, regel-
mäßig Zeit mit einem Kind oder 
einer kleinen Gruppe von Schüle-
rinnen und Schülern zu verbringen.
Die Aufgaben können ganz unter-
schiedlich aussehen: gemeinsam 
Bücher oder kurze Texte lesen, sich 
gegenseitig vorlesen, dem Kind 
beim Vorlesen zuhören, über das 
Gelesene sprechen, unbekannte 
Wörter gemeinsam entdecken und 
erklären,
Lesefreude und Selbstvertrauen stär-
ken. Dabei steht nicht die Leistung, 
sondern die positive Erfahrung mit 
dem Lesen im Vordergrund.
Das Angebot soll in enger Zusam-
menarbeit mit der Gerhard-Hilgen-

dorf-Schule entwickelt und organi-
siert werden. 
Interessierte Ehrenamtliche werden 
dabei entsprechend vorbereitet und 
begleitet.
„Wir möchten mit diesem Projekt 
Kindern ganz individuell Unter-
stützung anbieten und gleichzei-

tig Menschen aus Stockelsdorf 
zusammenbringen“, so Claudia 
Carstens-Hauschild. „Eine Stunde 
gemeinsame Lesezeit kann für ein 
Kind einen großen Unterschied ma-
chen und für die Lesepatin oder den 
Lesepaten eine sehr bereichernde 
Erfahrung sein.“
Die Gemeinde Stockelsdorf freut 
sich daher über Menschen, die sich 
vorstellen können, Lesepatin oder 
Lesepate an der Gerhard-Hilgen-
dorf-Schule zu werden.
Wer Interesse hat oder zunächst 
mehr über das Projekt erfahren 
möchte, kann sich bei der Ger-
hard-Hilgendorf-Schule per E-Mail 
an gemeinschaftsschule.stockels-
dorf@schule.landsh.de, telefonisch 
unter 0451-4901500 oder persön-
lich im Sekretariat der Schule im 
Rensefelder Weg 2 g in Stockelsdorf 
melden.
„Helfen Sie mit. Gemeinsam kön-
nen wir Kindern die Freude am Le-
sen näherbringen und ihnen damit 
eine wichtige Grundlage für ihren 
weiteren Bildungsweg mitgeben,“ 
so Bürgermeisterin Julia Samtleben.

In der Gerhard-Hilgendorf-Schule in Stockelsdorf  
soll ein neues ehrenamtliches Angebot mit Lesepatinnen und Lesepaten  

aufgebaut werden. (Foto: Gemeinde Stockelsdorf)

Ein tolles Konzerterlebnis für die Kinder:

„Der kleine Amadeus“ rockt die Grundschule Ratekau
Ratekau. Klassische Musik ist ver-
staubt und langweilig? Von wegen! 
Wer am Freitag, dem 18. September, 
in die Gesichter der Kinder an der 
Grundschule Ratekau blickte, sah 
viel Begeisterung. Im Rahmen der 
Initiative „Kunst am Kai“ erlebten 
die Schülerinnen und Schüler ein 
außergewöhnliches Konzertereignis: 
„Mozart für Kids – Der kleine Ama-
deus“ machte Station in Ratekau. Zu 
Gast war das aus erfahrenen Mu-
sikerinnen und Musikern besetzte 
„Crazy Brass Quintett“, das aus Mit-
gliedern der Lübecker Philharmoni-
ker und der NDR Radiophilharmo-
nie besteht.
Unter der musikalischen Leitung 
von Gabriele Pott verwandelte sich 
die Turnhalle der Schule in eine le-
bendige, humorvolle Zeitreise. Als 
charmante Erzählerin führte Nina 
Mercedes Rühl die jungen Zuhörer 
durch das Leben des Wunderkindes 
Amadeus. Dabei schaffte sie es von 
der ersten Minute an, die Kinder zu 
fesseln und aktiv in das Geschehen 
einzubinden.

Ein großes Gemeinschaftserlebnis

Das Konzert war ein besonderes Er-
eignis für die gesamte Schulgemein-
schaft. Besonders schön: Als kleine 
Gäste waren auch die angehenden 
Schulkinder des Kommunalen Kin-
derhauses und der Evangelischen 
Kindertagesstätte „Sonnenstrahl“ 
mitsamt ihren Erzieherinnen ein-
geladen, um schon einmal echte 
Schulluft zu schnuppern.
Als geladene Gäste nahmen auch 
der stellvertretende Bürgermeister, 
Heinz-Klaus Drews, sowie Heidrun 

70 Jahre Patenschaft zwischen 
Neustettin und Ostholstein

Ostholstein. Der Kreis Ostholstein 
und der Kreis Neustettin sowie die 
Städte Eutin und Neustettin können 
in diesem Jahr auf eine 70-jährige 
Patenschaft zurückblicken. Das 
Heimattreffen, zu dem aus ganz 
Deutschland ehemalige Einwohner 
aus der Stadt und dem Kreis Neu
stettin erwartet werden, hat seit 
vielen Jahren Tradition und wird in 
der Regel alle zwei Jahre durchge-
führt. In diesem Jahr findet das Tref-
fen vom 9. bis 11. Oktober in Eutin 
statt. Das Heimattreffen beginnt am 
Freitag, dem 9. Oktober, um 18 Uhr 
mit einer öffentlichen Sitzung des 
Heimatkreisausschusses im Brau-
haus in Eutin. Am Samstag, dem 
10. Oktober, wird das Treffen um 
11 Uhr mit einer Totenehrung am 

Neustettiner Gedenkstein an den 
Schlossterrassen fortgesetzt. An-
schließend werden geladene Gäste 
der Stadt Eutin und des Kreises Ost-
holstein im Brauhaus begrüßt. Sei-
nen Abschluss findet das Heimattref-
fen am Sonntag, dem 11. Oktober, 
mit einem gemeinsamen Mittages-
sen im Brauhaus.

Hintergrund:

Im Rahmen des Heimatkreistreffens 
hat der ehemalige Kreis Eutin am 
19. August 1956 die Patenschaft ur-
kundlich übernommen. 1970 ist der 
Kreis Ostholstein durch die Kreisge-
bietsreform als Rechtsnachfolger in 
die Patenschaft eingetreten. Seitdem 
finden regelmäßig Heimattreffen in 
Eutin statt.

Freiwillige Feuerwehr lädt ein:

Laternenumzug  
in Groß Timmendorf

Groß Timmendorf. Am Freitag, 
dem 23. Oktober, findet wieder 
der alljährliche Laternenumzug 
der Freiwilligen Feuerwehr Groß 
Timmendorf statt.
Treffen ist um 18.30 Uhr am Ge-
rätehaus der Feuerwehr, wo an die 
ganz mutigen die Fackeln verteilt 
und entzündet werden, während 
der Fanfarenzug des TSV Pansdorf 
zur Einstimmung schon mal ein 
kleines Platzkonzert gibt. Eigene 
und selbstgebastelte Laternen sind 
herzlich willkommen.

Um 19 Uhr marschiert der Zug 
dann los und zieht mit musikali-
scher Begleitung durchs Dorf. 
Wer möchte, kann sich dem Zug 
auch unterwegs noch anschlie-
ßen.
Nach Rückkehr zum Gerätehaus 
kann sich dann jeder nochmal 
mit einem Imbiss, wie immer zu 
moderaten Preisen, stärken und 
den Abend anschließend bei dem 
einen oder anderen Getränk und 
gemütlichen Klönschnack mit den 
Nachbarn ausklingen lassen.
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Kinder
Riegel   
je 10 x 21-g-Pckg.
(1 kg = 11.86)

Knaller

 2.49

   

Patros 
Natur   
Weichkäse,
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 11.06)

Aktion

 1.99

   

Funny-frisch
Pom-Bär   
versch. Sorten,
je 75-g-Btl.
(1 kg = 15.87)

Aktion

 1.19

   

Bärenmarke
Frische Milch   
3,8% Fett,
je 1-l-Pckg.

Knaller

 0.99

   

Bergader 
Bergbauern 
Käse mild-
nussig   
Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr., 
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 11.27)

Knaller

 1.69

   

Peru:  
Heidelbeeren   
Kl. I,
je 180-g-Schale
(1 kg = 16.61)

Aktion

 2.99

Deutschland:  
Snack Äpfel   
»Gala«, Kl. I,
je 1-kg-Schale

Aktion

 1.99

   

Deutschland:  
Rucola   
Kl. I,
je 125-g-Schale
(1 kg = 5.52)

Aktion

 0.69

   

Red Bull 
Energy Drink   
Original,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.96)
zzgl. 0.25 Pfand

Knaller

 0.99

   

Frico 
Gouda mittelalt   
holl. Schnittkäse, 
51% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.19

   

Citterio
Mailänder Salami 
Strafino   
je 100 g

Aktion

 1.99

   

Schweine-Schnitzel   
aus dem Schinken, 
XXL Family Pack,
je 1000-g-Pckg.

Aktion

 8.99

   

 0,20 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

Aktion

 5.49

   

 0,10 € 
Bonus

Maggi 
5 Minuten 
Terrine 
Nudeln in 
Rahmsauce   
je 61-g-Becher
(1 kg = 16.23)

Aktion

 0.99

   

Danone
Actimel Drink   
versch. Sorten,
je 8 x 100-g-Pckg.
(1 kg = 2.78)

Aktion

 2.22

   

 0,20 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 besonders 
aromatisch 
und knackig

Hella
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.46)
zzgl. 4.50 PfandRE
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Gemeinsam Lesen lernen:

Gerhard-Hilgendorf-Schule sucht Lesepatinnen und Lesepaten
tig Menschen aus Stockelsdorf 
zusammenbringen“, so Claudia 
Carstens-Hauschild. „Eine Stunde 
gemeinsame Lesezeit kann für ein 
Kind einen großen Unterschied ma-
chen und für die Lesepatin oder den 
Lesepaten eine sehr bereichernde 
Erfahrung sein.“
Die Gemeinde Stockelsdorf freut 
sich daher über Menschen, die sich 
vorstellen können, Lesepatin oder 
Lesepate an der Gerhard-Hilgen-
dorf-Schule zu werden.
Wer Interesse hat oder zunächst 
mehr über das Projekt erfahren 
möchte, kann sich bei der Ger-
hard-Hilgendorf-Schule per E-Mail 
an gemeinschaftsschule.stockels-
dorf@schule.landsh.de, telefonisch 
unter 0451-4901500 oder persön-
lich im Sekretariat der Schule im 
Rensefelder Weg 2 g in Stockelsdorf 
melden.
„Helfen Sie mit. Gemeinsam kön-
nen wir Kindern die Freude am Le-
sen näherbringen und ihnen damit 
eine wichtige Grundlage für ihren 
weiteren Bildungsweg mitgeben,“ 
so Bürgermeisterin Julia Samtleben.

Ein tolles Konzerterlebnis für die Kinder:

„Der kleine Amadeus“ rockt die Grundschule Ratekau
Ratekau. Klassische Musik ist ver-
staubt und langweilig? Von wegen! 
Wer am Freitag, dem 18. September, 
in die Gesichter der Kinder an der 
Grundschule Ratekau blickte, sah 
viel Begeisterung. Im Rahmen der 
Initiative „Kunst am Kai“ erlebten 
die Schülerinnen und Schüler ein 
außergewöhnliches Konzertereignis: 
„Mozart für Kids – Der kleine Ama-
deus“ machte Station in Ratekau. Zu 
Gast war das aus erfahrenen Mu-
sikerinnen und Musikern besetzte 
„Crazy Brass Quintett“, das aus Mit-
gliedern der Lübecker Philharmoni-
ker und der NDR Radiophilharmo-
nie besteht.
Unter der musikalischen Leitung 
von Gabriele Pott verwandelte sich 
die Turnhalle der Schule in eine le-
bendige, humorvolle Zeitreise. Als 
charmante Erzählerin führte Nina 
Mercedes Rühl die jungen Zuhörer 
durch das Leben des Wunderkindes 
Amadeus. Dabei schaffte sie es von 
der ersten Minute an, die Kinder zu 
fesseln und aktiv in das Geschehen 
einzubinden.

Ein großes Gemeinschaftserlebnis

Das Konzert war ein besonderes Er-
eignis für die gesamte Schulgemein-
schaft. Besonders schön: Als kleine 
Gäste waren auch die angehenden 
Schulkinder des Kommunalen Kin-
derhauses und der Evangelischen 
Kindertagesstätte „Sonnenstrahl“ 
mitsamt ihren Erzieherinnen ein-
geladen, um schon einmal echte 
Schulluft zu schnuppern.
Als geladene Gäste nahmen auch 
der stellvertretende Bürgermeister, 
Heinz-Klaus Drews, sowie Heidrun 

Ulbrich von der Ulbrich Stiftung am 
Konzert teil. Der Ulbrich-Stiftung 
gilt an dieser Stelle ein besonderer 
Dank: Durch ihre treue finanziel-
le Unterstützung macht sie solche 
kulturellen Höhepunkte für unsere 
Kinder in der Region überhaupt erst 
möglich.

Körperinstrumente und Gesang: 
Die Kinder gestalteten Klassik mit

Dass die Kinder nicht nur passive 
Zuhörer waren, verdankten sie der 
intensiven Vorbereitung im Musik
unterricht während der vergange-
nen Wochen. Als die Musiker die 
berühmten Melodien aus der „Zau-
berflöte“ anstimmten, sang der ge-
samte Saal textsicher mit. Ein abso-
lutes Highlight war die Darbietung 
der „Kleinen Nachtmusik“: Den 
ersten Satz des Meisterwerks beglei-
teten die Kinder rhythmisch perfekt 
mit sogenannten „Körperinstrumen-
ten“ durch Klatschen und Patschen.
Spielerisch erfuhren die Kinder, wie 
Mozart früher lebte, welche Klei-
dung er trug und wie beschwerlich 
Reisen im 18. Jahrhundert waren. 
Zu Mozarts Klängen wurde im Saal 
ausgelassen getanzt, und bei der 
Sinfonie g-Moll verwandelten sich 
die Stühle der Kinder kurzerhand in 
eine rüttelnde Pferdekutsche, in der 
alle begeistert mitfuhren.

Ein starkes Team hinter den 
Kulissen

Ein solches Großereignis bedarf 
einiger Planung. Der reibungslose 
Ablauf war allen voran dem En-
gagement der Musiklehrerin Kerstin 
Dankert zu verdanken, die das Pro-

jekt von schulischer Seite aus orga-
nisierte.
Ein ebenso herzlicher Dank geht 
an die vielen helfenden Hände im 
Hintergrund: Der Bauhof Ratekau 
hatte tatkräftig die Bühne sowie die 
Bestuhlung auf- und wieder abge-
baut. Für die technische und logis-
tische Unterstützung vor Ort sorgten 
zudem die Hausmeister der Grund-
schule Ratekau sowie der benach-

barten Cesar-Klein-Schule, die Hand 
in Hand arbeiteten. 
Nach diesem rundum gelungenen 
Vormittag waren sich alle einig: 
„Dieses Event hat gezeigt, wie le-
bendig und mitreißend Kultur an 
Schulen sein kann. Nach diesem 
großen Erfolg freuen wir uns schon 
jetzt alle riesig auf das nächste Jahr 
und das nächste musikalische Aben-
teuer!“

„Mozart für Kids – Der kleine Amadeus“ machte Station  
in der Grundschule Ratekau. (Foto: hfr)

Digitale Helfer:

Veranstaltung heute entfällt
Ratekau. Die Veranstaltung „Digi-
tale Helfer an der CKS Ratekau“ in 
der Cesar-Klein-Schule in Ratekau 
am heutigen Mittwoch, dem 7. 
Oktober, fällt aus. 

Nach den Herbstferien wird diese 
Aktion am Mittwoch, dem 28. Ok-
tober, fortgesetzt und findet dann 
wieder jeden Mittwoch um 13.45 
Uhr statt.

70 Jahre Patenschaft zwischen 
Neustettin und Ostholstein

Neustettiner Gedenkstein an den 
Schlossterrassen fortgesetzt. An-
schließend werden geladene Gäste 
der Stadt Eutin und des Kreises Ost-
holstein im Brauhaus begrüßt. Sei-
nen Abschluss findet das Heimattref-
fen am Sonntag, dem 11. Oktober, 
mit einem gemeinsamen Mittages-
sen im Brauhaus.

Hintergrund:

Im Rahmen des Heimatkreistreffens 
hat der ehemalige Kreis Eutin am 
19. August 1956 die Patenschaft ur-
kundlich übernommen. 1970 ist der 
Kreis Ostholstein durch die Kreisge-
bietsreform als Rechtsnachfolger in 
die Patenschaft eingetreten. Seitdem 
finden regelmäßig Heimattreffen in 
Eutin statt.
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Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!

Shop Scharbeutz,
Seestr. 59, Tel. 04503-7074470

Shop Niendorf,
Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Ich biete an:
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank,
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk.

Fliesenarbeit, Trockenbauer, Vinyl und Lami- 
nat verlegen. Tel. 017661544182

DEKRA zertifi zierter Sachverständiger für:
• Immobilienbewertung D1, D1 Plus und D2
• Versicherungsschäden im Bauwesen
•  Wohneigentum- und 

Beleihungswertermittlung

Strandallee 106 – 108 · 23669 Timmendorfer Strand 
Tel. +49 151 53 93 8000

info@immobiliengutachten-neumann.de

• NEU!! Kaufberatung
• Verkehrswertgutachten
• Gerichtsgutachten

• Kurzgutachten
• Steuerangelegenheiten
• Erbschaft • Scheidung Hamburger suchen: Exklusive 

Wohnung o. Haus mit Meer-
blick. Gehobene Ausstattung, 
bis 800.000,- €
HamburgAmMeer 04102-8243050

Hamburger suchen: 
Balkon und Brandung, ETW 
höchstens 500 m vom Was-
ser, ab 75 m², bis 480.000,- €   
HamburgAmMeer 04102-8243050

Timmendorfer AK12 triumphiert in einem Herzschlagfinale:

Landesmeistertitel erfolgreich verteidigt
Tdf. Strand. Zwei Schläge. Mehr 
lag am Ende nicht zwischen Lan-
desmeisterschaft und Platz zwei. In 
einem Finale, das bis zuletzt offen-
blieb, hat die gemischte AK12-Ju-
gendmannschaft des Golfclubs Tim-
mendorfer Strand am 27. September 
auf der Anlage des Golfclubs Gut 
Glinde bei Hamburg ihren Landes-
meistertitel erfolgreich verteidigt.
Bei bestem Spätsommerwetter 
und hervorragenden Platzbedin-
gungen entwickelte sich ein eben-
so hochklassiger wie spannender 
Wettbewerb. Erst nach den letzten 

gespielten Löchern stand fest, dass 
die jungen Timmendorfer ihren Ti-
tel tatsächlich erneut nach Hause 
bringen würden. Mit lediglich zwei 
Schlägen Vorsprung verwiesen sie 
den Golfclub Großensee auf Rang 

zwei. Den dritten Platz sicherte sich 
Lübeck-Travemünde.
Für Timmendorfer Strand gingen im 
Finale Niklas Offermann, Alexander 
von Oven, Theo Menke, Jasper Rain-
water, Benita von Oven und Alexa 
Piatek an den Start. Entscheidend 
für den Erfolg war dabei weniger 
eine einzelne herausragende Runde 
als vielmehr die außergewöhnliche 
Geschlossenheit der Mannschaft. 
Alle sechs Spielerinnen und Spieler 
konnten im entscheidenden Mo-
ment ihre Leistung abrufen und ge-
meinsam das Ergebnis sichern.

E n t s p r e ch e n d 
groß war die 
Freude, als das 
Endergebnis fest-
stand. Besonders 
stolz zeigte sich 
das Trainerteam 
Tina Marlow und 
Heiko Bonness, 
das die Mann-
schaft durch die 
Saison begleitet 
und auf das Fi-
nale vorbereitet 
hatte. Bei der 
S i e g e r e h r u n g 
war dann für 
einen Augen-
blick auch die 
Anspannung der 
v e r g a n g e n e n 
Stunden verges-

sen: Trainer und Mannschaft lagen 
sich in den Armen und feierten ge-
meinsam eine Titelverteidigung, die 
kaum hätte knapper ausfallen kön-
nen.
Der Erfolg der AK12 ist zugleich Teil 

einer bemerkenswerten Saison der 
Timmendorfer Golfjugend auf Lan-
desebene.
Ebenfalls am 27. September erreich-
te die gemischte AK14-Mannschaft 

den Vize-Landesmeistertitel und 
sorgte damit für einen weiteren gro-
ßen Erfolg. Im Finale spielten Noah 
Bierend, Lotta Schütz, Anna von 
Buchwaldt und Harriet von Oven für 
Timmendorfer Strand.
Auch in den Einzelwettbewerben 
konnte die Timmendorfer Nach-

wuchsarbeit in dieser Saison zwei 
Landesmeistertitel feiern. Alexander 
von Oven wurde Landesmeister in 
der AK10, Benita von Oven sicher-
te sich den Landesmeistertitel in der 

AK12. Damit stehen für die Timmen-
dorfer Jugend am Ende einer außer-
gewöhnlich erfolgreichen Saison 
nicht nur der Mannschaftstitel der 
AK12 und die Vizemeisterschaft der 
AK14 zu Buche, sondern zusätzlich 
zwei Landesmeisterschaften in den 
Einzelwertungen.

Die gemischte AK12-Jugendmannschaft des Golfclubs Timmendorfer 
Strand hat ihren Landesmeistertitel erfolgreich verteidigt. (Fotos: hfr)

Die gemischte AK14-Mannschaft darf sich über den 
Vize-Landesmeistertitel freuen.

– Anzeige –           	          – Anzeige –

„O’zapft is“ auf dem Museumshof:

Oktoberfeststimmung  
in der Hofscheune

Lensahn. Am Samstag, dem 10. Ok-
tober, ab 18.30 Uhr, lädt der Mu-
seumshof Lensahn zum zünftigen 
Oktoberfest in seine gemütliche 
Hofscheune ein. Die Gäste erwar-
tet ein geselliger Abend mit Musik, 
bayerischen Spezialitäten und guter 
Laune.
Für die passende musikalische Un-
terhaltung sorgt Ewald Hagen „Der 
Küsten Musikus“. Da darf natürlich 
kräftig mitgesungen, geschunkelt 
und getanzt werden.
 Auch für das leibliche Wohl ist bes-

tens gesorgt: Grillwurst, Leberkäse, 
Weißwurst und Brezeln gehören 
zum deftigen Angebot. Dazu wird 
Oktoberfestbier frisch vom Fass ge-
zapft. Die Hofscheune des Muse-
umshofes Lensahn bietet den pas-
senden Rahmen für einen geselligen 
und unterhaltsamen Abend.
Der Eintritt beträgt 4,50 Euro inklusi-
ve eines Freigetränks; Einlass: 17.30 
Uhr. Kostenlose Parkplätze für Besu-
cher stehen direkt am Museumshof, 
Bäderstraße 18, ausreichend zur 
Verfügung.
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Diese Experten 
sind für Sie da:
Dittmer Baubetreuung 
Ernst-Abbe-Straße 7 
23626 Ratekau 
Tel.: 0 45 04 / 61 00

Kaben Wintergärten 
Jasminstraße 26 
23795 Bad Segeberg 
Tel.: 0 45 51 / 95 22–0 
www.kaben-mein-wintergarten.de

Glaserei Petersen 
Voßbarg 15 
23689 Pansdorf 
Tel.: 0 45 04 / 70 86 60 
www.glaserei-petersen.de

AYOS SOLUTIONS 
Masselbett 5  
23569 Lübeck 
Tel.: 04 51 / 611 298 30 
www.ayos-solutions.de

Glaserei Nowitzki 
Ernst-Abbe-Straße 27 
23626 Ratekau 
Tel.: 0 45 03 / 70 29 60 oder 

0 45 04 / 7 14 70 44 
www.glaserei-nowitzki.de

Tischlerei Harnack 
Ostseestraße 54 
23689 Luschendorf 
Tel.: 0 45 04 / 31 97 
www.harnack-luschendorf.de

Seifert & Dewenter Bauelemente 
Zur Teerhofsinsel 8–10a 
23554 Lübeck 
Tel.: 04 51 / 70 74 97 07 
www.seifert-dewenter.com

Nelson Park Terrassendächer 
Lübecker Str. 17 
23623 Ahrensbök 
Tel.: 0 45 25 / 5 01 81 15 
www.nelsonpark-td.de 

MIRKO DITTMER

FENSTER • TÜREN FENSTER • TÜREN 
ROLLLÄDENROLLLÄDEN

Fon: 04504 - 61 00
Fax: 04504 - 70 80 519
Mobil: 0172 - 45 48 155

Ernst-Abbe-Straße 7
23626 Ratekau
dittmerbaubetreuung@yahoo.com

Unbeschwerte Stunden  
auf Balkon und Terrasse

txn. Bald heißt es Abschiednehmen 
vom Lieblingsplatz im Freien. Mit 
einem passenden Sonnenschutz, 
seitlichem Windschutz, Heizstrah-
lern und einer dimmbaren Be-
leuchtung lässt sich das Sommer-
gefühl bis weit in den Herbst hinein 
verlängern. 
Wer schon einmal bei kühlem Wet-
ter unter einer Markise, einem 
Sonnensegel oder einer Terrassen-
überdachung gesessen hat, kennt 
das angenehm warme Gefühl un-
ter einem schützenden Dach. „Die 
warme Luft entweicht darunter 
nicht so schnell nach oben , erklärt 
Ingo Plück, Hauptgeschäftsführer 
des Bundesverbands Rollladen + 
Sonnenschutz e.V. (BVRS). „Des-
halb fühlt man sich wohler und ge-
borgener als unter freiem Himmel 
– und ist trotzdem an der frischen 

Luft.“ Sonnenschutzprodukte aus 
einem Fachbetrieb des Rollladen- 
und Sonnenschutztechniker-Hand-
werks (R+SFachbetrieb) halten 
auch herbstlichen Böen und Re-
genschauern stand. Vor dem Kauf 
rät Plück zu einer umfassenden, 
fachkundigen Beratung, damit der 
gewählte Sonnenschutz auch als 
Wetterschutz überzeugt und die 
Erwartungen der Hausbewohner 
erfüllt. 
„Es muss nicht immer gleich ein 
kompletter Rundum-Sonnenschutz 
sein. Viele Produkte sind modu-
lar aufgebaut und können deshalb 
bequem nachgerüstet werden. Ist 
bereits eine hochwertige Markise 

vorhanden, können daran jeder-
zeit nachträglich Senkrechtmar-
kisen angebracht werden. Mit 
ihren Stoffbahnen halten sie den 
kühlen Herbstwind ab und bieten 
zusätzlich Sichtschutz für mehr 
Privatsphäre“, erläutert Plück. Inf-
rarot-Heizstrahler sorgen für wei-
tere Behaglichkeit, während eine 
dimmbare Beleuchtung auch in 
den Abendstunden stimmungsvol-
les Licht bietet. Besonders komfor-
tabel wird es, wenn sich alle Kom-
ponenten über eine gemeinsame 
App oder Fernbedienung steuern 
lassen. Und dank moderner Sen-
sor- und Antriebstechnik kann der 
Sonnenschutz sogar automatisch 

auf Wetteränderungen reagieren. 
Terrassendächer:
Besonders wetterbeständig sind 
Terrassendächer. Auch hier emp-
fiehlt der BVRS hochwertige Pro-
dukte aus einem R+S Fachbetrieb: 
„Sie bieten selbst bei klimabedingt 
zunehmend heftigen Starkwind- 
und Starkregenereignissen zuver-
lässigen Schutz und ausreichend 
Sicherheitsreserven für gemütli-
che Stunden im Freien“, so Plück 
abschließend.
Weitere Informationen gibt es auf 
dem Rollladen- und Sonnenschutz-
portal unter www.rollladen-son-
nenschutz.de oder beim Informati-
onsbüro Rollladen + Sonnenschutz 
unter Telefon 0228/95210-500.

Ein Terrassendach mit Markise und seitlichen Screens  
verlängert die Außensaison bis weit in den Herbst hinein.  

Foto: Bundesverband Rollladen + Sonnenschutz e.V. (BVRS)/hfr
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– Fachbetriebe aus Ihrer Region!
FENSTER, TÜREN UND TERRASSENDÄCHER
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 Fenster
 Türen

 Markisen
 Jalousien

Rollläden
Vordächer

Wintergärten
Insektenschutz

Ganzglastüranlagen

Zur Teerhofsinsel 8–10 a · 23554 Lübeck
Telefon 0451 - 70749707

Fax 0451 - 70749708
info@seifert-dewenter.com 
www.seifert-dewenter.com

BAUELEMENTE

FENSTER · TÜREN · BAUELEMENTE ·  STRANDKÖRBE

Wir bietenWir bieten Tischlerarbeiten Tischlerarbeiten
jeder Artjeder Art!!

Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf
Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

Technik und Ästhetik vereint

Massive, stahlverstärkte Türflügel sorgen für Langlebigkeit  
und Stabilität. Werkfoto: Unilux

Schließsysteme
Das Smart Home bietet scheinbar unbegrenzte 
Digitalisierungsmöglichkeiten. Doch besonders 
gefragt sind Lösungen, die im Alltag besonders 
praktisch sind. Beliebt sind daher elektronische 
Schließsysteme, die sich per Smartphone steu-
ern lassen. Mit einer App kann die Tür geöffnet, 
geschlossen oder kontrolliert werden – egal, ob 
man zu Hause oder unterwegs ist. Praktisch ist 
auch die einfache Verwaltung der Zugangsrech-
te, etwa wenn Handwerker ins Haus müssen 
oder ein Familienmitglied für eine Weile zu Gast 
ist. Ebenfalls beliebt sind Fingerprint-Systeme: 
Sie reagieren schnell und ermöglichen einen si-
cheren Zutritt ohne Code- oder Schlüsselsuche.

Ein gutes Fenster  
erfüllt mehr als nur eine Aufgabe

txn. Wer einen Fenstertausch 
plant oder im Neubau die 
passende Lösung sucht, steht 
schnell vor einer Vielzahl an 
Anforderungen. Fenster sol-
len zur Architektur passen, 
sich harmonisch in die Fassa-
de einfügen, viel Licht in die 
Räume lassen und gleichzeitig 
Energie sparen. Hinzu kom-
men Aspekte wie Komfort, 
Langlebigkeit und nicht zuletzt 
ein stimmiges Gesamtbild. Ein 
gutes Fenster muss all diese 
Erwartungen zusammenbrin-
gen - und genau hier zeigt sich, 
wie entscheidend das Fenster-
profil ist.
Zu Beginn steht oft die Gestal-
tung im Vordergrund. Fens-
ter prägen die Wirkung eines 
Hauses stärker als viele an-
dere Bauteile. Proportionen, 
Linienführung und Farben bestimmen, ob sich 
neue Elemente selbstverständlich in die Fassa-
de einfügen oder als Fremdkörper wahrgenom-
men werden. Besonders bei Bestandsgebäuden 
spielt das eine große Rolle. Kunststofffenster-
profile beispielsweise vom Fensterprofilspezia-
listen Veka bieten hier vielfältige Möglichkeiten: 
unterschiedliche Formen, schlanke Ansichten 
sowie eine breite Auswahl an Farben und Ober-
flächen erlauben es, Fenster individuell anzu-
passen und sowohl moderne als auch klassi-
sche Architektur zu unterstützen.
Doch Gestaltung allein reicht nicht aus. Mit der 
Entscheidung für ein bestimmtes Fenster ver-
bindet sich immer auch die Erwartung, dass es 
über viele Jahre zuverlässig funktioniert. Damit 
rückt die Stabilität der Konstruktion in den Fo-
kus. „Moderne Verglasungen - insbesondere 
Dreifachverglasungen - bringen ein hohes Ge-
wicht mit sich, das dauerhaft sicher getragen 
werden muss. „Hier übernimmt das Profil eine 
zentrale Rolle: Kunststofffensterprofile in Klas-
se-A-Wandstärken stabilisieren große Fenster-

flächen und sorgen dafür, dass sich Rahmen 
auch unter Belastung nicht verziehen“, erklärt 
Jürgen Herbe von Veka. Diese Formstabilität 
ist Voraussetzung dafür, dass Fenster dicht 
schließen und ihre Funktion langfristig erhalten 
bleibt.
An die Stabilität schließt sich unmittelbar die 
Frage der Energieeffizienz an. Fenster gehören 
zu den sensiblen Bereichen der Gebäudehülle 
und können einen erheblichen Anteil an Wär-
meverlusten verursachen. Entscheidend ist 
deshalb nicht nur die Verglasung, sondern der 
U-Wert des gesamten Fensters. Kunststoff-
fensterprofile mit Mehrkammertechnologie 
tragen dazu bei, diesen Wert zu verbessern. Die 
innenliegenden Luftkammern wirken isolierend 
und reduzieren den Wärmetransport durch 
den Rahmen. Gleichzeitig sorgen stabile Kon-
struktionen dafür, dass Dichtungen zuverlässig 
arbeiten und keine unkontrollierten Luftbewe-
gungen entstehen.
Diese technischen Eigenschaften wirken je-
doch nur dann dauerhaft, wenn das Profil auch 
über die nötige Materialqualität verfügt. Profile 
der Klasse A nach DIN EN 12608 zeichnen sich 
durch stärkere Wandungen aus und bieten eine 
hohe Formstabilität. Dadurch bleiben Fenster 
auch bei intensiver Nutzung und wechselnden 
Witterungsbedingungen funktionsfähig. Diese 
langfristige Stabilität ist entscheidend für die 
Energieeffizienz, denn bereits kleine Undich-
tigkeiten können über die Jahre zu spürbaren 
Wärmeverlusten führen.
Damit sich all diese Eigenschaften im Alltag be-
währen, spielt schließlich auch die fachgerech-
te Umsetzung eine Rolle. Fenster müssen exakt 
geplant und eingebaut werden, damit sie sich 
optimal in die Gebäudehülle einfügen und ihre 
Leistung vollständig entfalten können. Fachbe-
triebe sorgen dafür, dass Profil, Verglasung und 
Montage aufeinander abgestimmt sind und als 
funktionierende Einheit wirken.
So zeigt sich, dass ein gutes Fenster nicht durch 
einzelne Eigenschaften definiert wird. Gestal-
tung, Stabilität und Dämmleistung greifen inei-
nander und bestimmen gemeinsam die Qualität. 
Das Fensterprofil bildet dabei die Grundlage, 
auf der all diese Anforderungen zusammenge-
führt werden. Es sorgt dafür, dass ein Fenster 
nicht nur im Moment überzeugt, sondern seine 
Funktion und Wirkung über viele Jahre hinweg 
behält.

Gute Fenster vereinen Gestaltung, Stabilität und Dämmleistung: 
Hochwertige Kunststofffensterprofile sorgen dafür, dass große 
Glasflächen dauerhaft dicht bleiben und sich harmonisch in die 

Architektur einfügen. (Foto: txn-Foto: Veka, KI)
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Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie 
schnell und fachgerecht:

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 

Hier an der Küste 
bin ich 

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

Garantiert
immer durch Meisterhand!

FENSTER · TÜREN · BAUELEMENTE ·  STRANDKÖRBE

Wir bietenWir bieten Tischlerarbeiten Tischlerarbeiten
jeder Artjeder Art!!

Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf
Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

Technik und Ästhetik vereint
Die Haustür ist mehr als nur ein funktionales Bauelement – sie heißt 

Gäste willkommen, prägt den ersten Eindruck und verleiht einem 
Gebäude Charakter. 
Genau deshalb wünschen sich 
Bauherren und Modernisierer eine 
Lösung, die technische Qualität 
und ästhetisches Design nahtlos 
vereint. Pünktlich zum 70-jährigen 
Jubiläum präsentiert ein Hersteller 
ein Highlight: Seine Haustüren-Kol-
lektion verbindet klare, moderne 
Formensprache mit hochwertiger 
technischer Ausstattung und eröff-
net dabei ein außergewöhnlich ho-
hes Maß an Gestaltungsfreiheit. Ob 
warme Holzoberflächen mit fühl-
barer Struktur oder edle Holz-Alu-
minium-Türen mit pulverbeschich-
teten Designfarben – jedes Modell 

lässt sich individuell konfigurieren. 
Zierelemente wie filigrane Lisenen, 
raffinierte Glaseinsätze oder far-
bige Dekorfelder erlauben nahezu 
unbegrenzte Möglichkeiten. 
Sieben Designlinien decken ein 
breites Spektrum an Stilwelten ab, 
von reduziert bis expressiv und auf-
fällig. So entsteht eine Haustür, die 
sich harmonisch in die Architektur 
einfügt oder als bewusst gesetz-
ter Blickfang den Eingangsbereich 
prägt. Neben der Optik überzeugt 
auch die Technik: Massive, stahl-
verstärkte Türflügel sorgen für 
Langlebigkeit und Stabilität. 

Massive, stahlverstärkte Türflügel sorgen für Langlebigkeit  
und Stabilität. Werkfoto: Unilux

Kondens­
wasser

Feuchte Stellen an der Fens-
terscheibe: Diese entstehen, 
wenn warme Raumluft auf kalte 
Oberflächen wie die Glasschei-
be trifft. An diesen kalten Zonen 
kühlt die Luft ab und speichert 
weniger Feuchtigkeit – der über-
schüssige Wasserdampf schlägt 
sich als Kondenswasser an der 
Scheibe nieder. Eine ideale Lö-
sung, die nicht nur die Symptome 
bekämpft, sondern das Kondens-
wasser-Problem an der Wurzel 
packt, ist eine clevere Fenster-
heizung aus Österreich. Sie er-
wärmt mit ihrem Durchmesser 
von nur 3,5 Millimeter gezielt den 
Randbereich der Scheibe, also 
jenes Areal, an dem die Tem-
peratur am stärksten absinkt. 

Durch die punktuelle Erwärmung 
schlägt sich dort keine Feuchtig-
keit mehr nieder – die Oberfläche 
bleibt trocken und lästiges Wi-
schen oder Schäden an der Kons-
truktion sind passé. �

Werkfoto: T-Stripe

Ein gutes Fenster  
erfüllt mehr als nur eine Aufgabe

flächen und sorgen dafür, dass sich Rahmen 
auch unter Belastung nicht verziehen“, erklärt 
Jürgen Herbe von Veka. Diese Formstabilität 
ist Voraussetzung dafür, dass Fenster dicht 
schließen und ihre Funktion langfristig erhalten 
bleibt.
An die Stabilität schließt sich unmittelbar die 
Frage der Energieeffizienz an. Fenster gehören 
zu den sensiblen Bereichen der Gebäudehülle 
und können einen erheblichen Anteil an Wär-
meverlusten verursachen. Entscheidend ist 
deshalb nicht nur die Verglasung, sondern der 
U-Wert des gesamten Fensters. Kunststoff-
fensterprofile mit Mehrkammertechnologie 
tragen dazu bei, diesen Wert zu verbessern. Die 
innenliegenden Luftkammern wirken isolierend 
und reduzieren den Wärmetransport durch 
den Rahmen. Gleichzeitig sorgen stabile Kon-
struktionen dafür, dass Dichtungen zuverlässig 
arbeiten und keine unkontrollierten Luftbewe-
gungen entstehen.
Diese technischen Eigenschaften wirken je-
doch nur dann dauerhaft, wenn das Profil auch 
über die nötige Materialqualität verfügt. Profile 
der Klasse A nach DIN EN 12608 zeichnen sich 
durch stärkere Wandungen aus und bieten eine 
hohe Formstabilität. Dadurch bleiben Fenster 
auch bei intensiver Nutzung und wechselnden 
Witterungsbedingungen funktionsfähig. Diese 
langfristige Stabilität ist entscheidend für die 
Energieeffizienz, denn bereits kleine Undich-
tigkeiten können über die Jahre zu spürbaren 
Wärmeverlusten führen.
Damit sich all diese Eigenschaften im Alltag be-
währen, spielt schließlich auch die fachgerech-
te Umsetzung eine Rolle. Fenster müssen exakt 
geplant und eingebaut werden, damit sie sich 
optimal in die Gebäudehülle einfügen und ihre 
Leistung vollständig entfalten können. Fachbe-
triebe sorgen dafür, dass Profil, Verglasung und 
Montage aufeinander abgestimmt sind und als 
funktionierende Einheit wirken.
So zeigt sich, dass ein gutes Fenster nicht durch 
einzelne Eigenschaften definiert wird. Gestal-
tung, Stabilität und Dämmleistung greifen inei-
nander und bestimmen gemeinsam die Qualität. 
Das Fensterprofil bildet dabei die Grundlage, 
auf der all diese Anforderungen zusammenge-
führt werden. Es sorgt dafür, dass ein Fenster 
nicht nur im Moment überzeugt, sondern seine 
Funktion und Wirkung über viele Jahre hinweg 
behält.

Gute Fenster vereinen Gestaltung, Stabilität und Dämmleistung: 
Hochwertige Kunststofffensterprofile sorgen dafür, dass große 
Glasflächen dauerhaft dicht bleiben und sich harmonisch in die 

Architektur einfügen. (Foto: txn-Foto: Veka, KI)
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 Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

...ein gutes Gefühl.

Steuern?
Wir machen das.

Beratungsstelle Pansdorf
Bahnhofstraße 2 · 23689 Pansdorf

 04504 / 215 81 38
 christoph.juers@vlh.de 

weiterer Standort:
Burg, Süderstr. 6b · 23769 Fehmarn

 04371 / 88 396 80
 christoph.juers@vlh.de

Wir beraten Mitglieder  
im Rahmen von §4 Nr. 11 StBerG.

www.lohnsteuerhilfe-ostholstein.de

Jetzt Termin
sichern.

VLH. 

Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

 Meisterbetrieb
Inhaber Michael Falk

Bergstraße 11 · 23689 Luschendorf
Tel. 04504-3053 · 0162-9735652
E-Mail: m.falk.196400@icloud.com

F
O  OSTSEE 

FLIESENPARTNER

Ihr zuverlässiger Handwerkspartner
an der Lübecker Bucht!

 Fliesenarbeiten
  Industrieboden-
Sanierung 
 baulicher Brandschutz
 Bauausführung

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

Kleine Klimaschützer unterwegs:

Timmendorfer Kinder haben Grüne Meilen  
für das Klima gesammelt

Tdf. Strand. Die Gemeinde Timmen-
dorfer Strand hat sich im Rahmen 
der Europäischen Mobilitätswoche 
(EMW) vom 16. bis 22. Septem-
ber erstmalig an der europaweit 
laufenden Kindermeilen-Kampag-
ne beteiligt. Die Aktion wird von 
Klima-Bündnis organisiert. Kli-
ma-Bündnis ist das größte kommu-
nale Netzwerk zum Klimaschutz, 
dem Timmendorfer Strand bereits 
seit 2011 angehört. Die Kinder der 
evangelischen Kindergärten Ni-
endorf/Ostsee und Timmendorfer 
Strand haben in dieser Aktionswo-
che mit viel Spaß und Bewegung als 
„Kleine Klimaschützer unterwegs!“ 
viele Grüne Meilen gesammelt. 
Hierbei konnten sie erfahren, was 
man gemeinsam erreichen kann. 
Gemeinsam haben die Kinder über-
legt, wie sie zur Kita kommen und 
warum, wie weit ihre Wege sind und 
ob sie – wo es noch nicht der Fall 
war – auch klimafreundlich mit Bus, 
Roller, Fahrrad oder zu Fuß in die 
Kita kommen könnten. Außerdem 
haben sie gemeinsam überlegt, was 
man noch tun kann, um im Alltag et-
was für den Klimaschutz zu tun. Die 
Ideen haben sie an einer „Klimaret-
ter-Wand“ festgehalten. In einem 
Stickerheftchen haben sie für Wege, 
die klimafreundlich zurückgelegt 
wurden, aber auch für klimafreund-
liches Essen und für Maßnahmen 
zum Energiesparen jeweils eine Grü-
ne Meile gesammelt. Was für den 
einzelnen vielleicht wenig erschien, 
hat sich für die beiden Kindergärten 
zusammen auf rund 1.000 Meilen 
aufsummiert. Diese fließen in das 
Gesamtergebnis der europaweiten 

Aktion ein. Gemeinsam kann man 
viel erreichen! Ihre Wünsche und 
Forderungen an die Klimapolitike-
rinnen und Klimapolitiker haben sie 
außerdem auf selbst gestalteten Pla-
katen und Pappfüßen dokumentiert. 
Dazu sind sie mit bunt angemalten 
Füßen über ein großes Plakat gelau-
fen oder haben ihren Fußabdruck 
auf Pappe aufgebracht und ausge-
schnitten. Die Betreuerinnen haben 
dann die Kinderwünsche neben 
oder auf die bunten Fußabdrücke 
geschrieben. Da steht zum Beispiel: 
„Hört uns zu, wenn wir über unsere 
Zukunft sprechen!“ oder „Wir wün-
schen uns, dass die Erde nicht krank 
wird!“, „Mehr Bäume statt Beton!“, 
„Weniger Müll!“, „Naturmateriali-
en zum Basteln!“, „Weniger Tiere 
schlachten!“, „Strom von der Sonne 
für unsere Kita!“, „Weniger Autos 
vor der Tür!“, „Mehr zu Fuß gehen!“, 
oder „Mehr Matschanlagen und 
Schattenplätze auf dem Spielplatz!“. 
Cornelia Techen, die Kita-Leiterin 
der Evangelisch-Lutherischen Kin-
dertagesstätte Timmendorfer Strand, 
und ihre Kollegin Annika Manke, die 
Leiterin der Kita Niendorf/Ostsee, 
freuen sich zusammen mit Pastor Lars 
Lemke über die Begeisterungsfähig-
keit der Kinder. „Beim Zähneputzen 
machen wir den Wasserhahn zu“, 
erklärt ein kleiner Junge Nils Hopp, 

dem ersten Stellvertreter des Bürger-
meisters, der es sich nicht nehmen 
ließ, das Engagement der Kinder am 
29. September zu würdigen, indem 
er den Kindern ihre Teilnahme-Ur-
kunden persönlich überreichte. Er 
nahm außerdem die Wünsche und 
Botschaften der Kinder, die sie auf 
selbstgebastelte Pappfüße gemalt 
und geschrieben hatten, entgegen. 
Die „Kindermeilen“ wird die Ge-
meinde Timmendorfer Strand dann 
an das Klima-Bündnis weiterleiten.
Das Gesamtergebnis der Aktion 
wird auf der 31. UN-Klimakonfe-
renz im Dezember in Antalya an die 
Politikerinnen und Politiker über-
geben, um die Notwendigkeit des 
weltweiten Klimaschutzes weiter 
zu untermauern. Etwa ein Fünftel 
der klimaschädlichen Kohlendio-
xid-Emissionen in Deutschland ent-
stehen im Verkehr, sogar ein Viertel 
der CO2-Emissionen des gesamten 
Verkehrs verursacht der Innerorts-
verkehr. Wenn circa 30 Prozent der 
Kurzstrecken bis sechs Kilometer in 
den Innenstädten mit dem Fahrrad 
statt mit dem Auto gefahren würden, 
ließen sich etwa 7,5 Millionen Ton-
nen CO2 vermeiden. Die Kinder-
meilen-Aktion kann hier einen Ein-
stieg bilden. Weitere Informationen 
zur Kampagne stehen unter www.
kindermeilen.de zur Verfügung.

Cornelia Techen erklärt die Wand der Klimaretter in der Timmendorfer Kita.
(Fotos: Gemeinde Timmendorfer Strand)

Gruppenbild der Klimaretter zusammen mit der Klimaschutzmanagerin Kristina Klawitter 
 und dem ersten Stellvertreter des Bürgermeisters, Nils Hopp.
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Hauslift sorgt für Komfort
Für viele Menschen gehört Trep-

pensteigen wie selbstverständlich 
zum Alltag. Doch mit zunehmen-
dem Alter oder eingeschränkter 
Mobilität wächst der Wunsch nach 
mehr Komfort und Sicherheit – und 
zwar insbesondere im eigenen Zu-
hause. 

Ein Aufzug lässt sich unkompliziert 
installieren, ohne dass große 

bauliche Veränderungen nötig sind. 
Werkfoto: Lifta

Der  
Johanniter- 
Hausnotruf
Zuhause und  
unterwegs  
ein gutes Gefühl.

Jetzt  
bestellen!  
johanniter.de/ 
hausnotruf-testen 

0800 966 7 336  
(gebührenfrei)  14.09.–2.11.2026

4 Wochen gratis testen  
und bis zu 120 € 
Preisvorteil sichern!

– Anzeige –                      						      – Anzeige –

Testmöglichkeit bis zum 2. November:

Der Johanniter-Hausnotruf bietet Sicherheit und Unabhängigkeit
Ostholstein. Gerade wenn die Ge-
sundheit nicht mehr so mitspielt wie 
früher, ist es wichtig, sich im Alltag 
sicher zu fühlen und selbstständig 
zu bleiben. Ein Hausnotruf kann da-
bei helfen, in kritischen Situationen 
rasch Unterstützung zu rufen. Das 
entlastet auch Angehörige, da sie 
wissen, dass im Notfall verlässlich 
Hilfe organisiert wird.

Kompletter Service 
 für individuelle Hilfestellung 

Im Ernstfall bietet der Johanni-
ter-Hausnotruf schnelle und pro-
fessionelle Hilfe durch eine umfas-
sende Infrastruktur mit rund um die 
Uhr besetzten Hausnotrufzentralen 
und geschultem Fachpersonal. Die 
leicht bedienbaren Geräte entspre-

chen den aktuellen medizinischen 
Standards, zeichnen sich durch eine 
robuste Funktionsweise aus und er-
füllen somit den Wunsch der Kun-
dinnen und Kunden, sich sowohl 
im eigenen Zuhause als auch unter-
wegs sicher aufgehoben zu fühlen. 
Mehr als 300.000 Kundinnen und 
Kunden und ihre Angehörigen in 
ganz Deutschland vertrauen dem 
Johanniter-Hausnotruf.

Darauf kommt es  
bei der Gerätewahl an:

– �Klassischer Hausnotruf: Geeignet 
für: Personen, die sich überwie-
gend zu Hause aufhalten.

Eigenschaften und Details: Besteht 
aus einer Basisstation und einem 
stoß- und wasserfesten Notrufknopf 

für die eigenen vier Wände, damit 
der Knopf auch beim Duschen ge-
tragen werden kann (wo viele Stürze 
passieren).

– �Hausnotruf für zuhause und unter-
wegs: Geeignet für: Personen, die 
regelmäßig unterwegs sind (zum 
Beispiel beim Spazierengehen 
oder Einkaufen).

Eigenschaften und Details: Für den 
flexiblen Einsatz sowohl im Haus-
halt als auch unterwegs wird die 
Basisstation um ein mobiles Gerät 
ergänzt. Dank GPS können die Mit-
arbeitenden in der Notrufzentrale 
orten, wo der Notruf abgesetzt wur-
de, damit die Hilfe zielgenau den 
Weg findet.

– �Zusatzgeräte (zum Beispiel 
Rauchmelder und Sturzsensor): 
Geeignet für: Personen, die zusätz-
lichen Schutz und Gefahrenerken-
nung im Alltag wünschen.

Eigenschaften und Details: Erhöhen 
die Sicherheit durch automatische 
Alarmauslösung, falls Gefahren 
durch Rauch oder einen Sturz ent-
stehen und die betroffene Person 
den Knopf nicht mehr selbst aktiv 
drücken kann.

„Zum Ausprobieren kann auch ein 
Test sinnvoll sein, um zu prüfen, 
ob Handhabung, Tragekomfort und 
Abläufe im Alltag wirklich passen. 
Bei den Johannitern ist es im Rah-
men der Sicherheitswochen vom 14. 
September bis 2. November 2026 
möglich, den Johanniter-Hausnotruf 
vier Wochen lang kostenlos ohne 
Anschlussgebühr zu testen“, sagt 
Matthias Rehberg, zuständiger Be-
reichsleiter bei den Johannitern im 
südöstlichen Schleswig-Holstein. 
Weitere Informationen gibt es unter 
der Servicenummer 0800 32 33 800 
(gebührenfrei) oder unter www.jo-
hanniter.de/hausnotruf-testen.

Der Johanniter-Hausnotruf gibt Sicherheit und Unabhängigkeit 
 rund um die Uhr. (Foto: Johanniter/Kathrin Leisch)

Familienzentrum:  Neue Hebammensprechstunde und Wochenbettambulanz
Bad Schwartau. Ab sofort erweitert 
das Familienzentrum Bad Schwartau 
in Trägerschaft der Lebenshilfe Ost-
holstein e.V. sein Angebot um eine 
regelmäßige Hebammensprechstun-
de und Wochenbettambulanz. Die 
Terminsprechstunde für Schwan-
gere, Mütter, Eltern und Familien 
mit Babys wird im Regelfall über 
die Krankenkasse abgerechnet. Das 
neue Angebot richtet sich insbe-
sondere an Frauen und Familien, 
die keine Hebamme gefunden ha-
ben oder ergänzend Unterstützung 
und fachlichen Rat wünschen.
Termine für die Hebammensprech-

stunde und Wochenbettambulanz 
können dienstags zwischen 16 und 
19 Uhr sowie freitags zwischen 8 
und 11 Uhr im Familienzentrum Bad 
Schwartau vereinbart werden. Inte-
ressierte können sich in einem ver-
traulichen Rahmen mit ihren Fragen 
rund um Schwangerschaft, Geburt 
und die erste Zeit mit dem Baby an 
die erfahrene Familienhebamme Bir-
gitt Welsch wenden.
Thematisch umfasst das Angebot 
unter anderem die Geburtsvorberei-
tung, Nachsorge (Wundversorgung, 
Rückbildung) sowie Beratung und 
Unterstützung bei der körperlichen 

und emotionalen Umstellung nach 
der Geburt. Ebenso erhalten Mütter/
Familien im Familienzentrum kom-
petente Unterstützung bei den The-
men Stillen und Ernährung, Entwick-
lung des Kindes, Unsicherheiten im 
Alltag mit einem Neugeborenen. 
Auch eine weiterführende Unterstüt-
zung durch eine Familien-, Gesund-
heits- und Kinderkrankenpflegerin ist 
bei Bedarf möglich.
„Gerade in Zeiten des Hebammen-
mangels finden viele werdende El-
tern keine ausreichende Begleitung 
rund um Schwangerschaft und Wo-
chenbett. Mit der Hebammensprech-

stunde möchten wir Familien eine 
niedrigschwellige und wohnortnahe 
Anlaufstelle bieten“, erklären die Ko-
ordinatorinnen des Familienzentrum 
mit den Frühen Hilfen.
Die Beratung ist kostenfrei (Kas-
senleistung) und auf Wunsch auch 
anonym. Falls keine Krankenversi-
cherung vorliegt, können sich Betrof-
fene dennoch vertrauensvoll an das 
Familienzentrum wenden und das 
Angebot nutzen. Eine Anmeldung im 
Familienzentrum Bad Schwartau per 
mail an familienzentrum@lebenshil-
fe-ostholstein.de (oder unter Telefon 
0451/2929328) ist erforderlich. Alt werden im eigenen Zuhause

Der Anteil älterer Menschen in 
Deutschland nimmt zu. Laut 

Statistischem Bundesamt wird 2035 
jeder vierte Mensch hierzulande 
mindestens 67 Jahre alt sein. Da-
bei möchte die große Mehrheit so 
lange wie möglich in den eigenen 
vier Wänden leben, wie Umfragen 
zeigen. 

Mit dem Alter ändern sich die An-
sprüche an das Wohnumfeld. In der 
Regel verkleinert sich der Platzbe-
darf und Barrierefreiheit wird immer 
wichtiger. Doch viele Menschen 
bleiben selbst nach dem Auszug 
ihrer Kinder oder dem Verlust des 
Partners in ihrem Zuhause wohnen, 
auch wenn es eigentlich zu groß für 
sie geworden ist. Laut Mikrozensus 
2022 stehen Über-65-Jährigen im 
Durchschnitt 68,5 Quadratmeter 
pro Person zur Verfügung, Jüngeren 
nur zwischen 44,7 und 54,8 Quad-
ratmeter. Meist sind diese Bestands-
bauten auch durch bauliche Hinder-
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Hauslift sorgt für Komfort
Für viele Menschen gehört Trep-

pensteigen wie selbstverständlich 
zum Alltag. Doch mit zunehmen-
dem Alter oder eingeschränkter 
Mobilität wächst der Wunsch nach 
mehr Komfort und Sicherheit – und 
zwar insbesondere im eigenen Zu-
hause. 

Genau hier kann ein Hauslift neue 
Freiheiten schaffen, tägliche Abläufe 
erleichtern und dazu beitragen, die 
gewohnte Autonomie innerhalb der 
eigenen vier Wände zu bewahren. 
So ermöglicht er, bequem zwischen 
den Etagen zu wechseln, ohne Trep-

pen steigen zu müssen. Darüber 
hinaus kann er schwere Lasten wie 
Einkäufe oder einen Wäschekorb 
befördern. 
Ein privater Aufzug lässt sich schnell 
und unkompliziert installieren, ohne 
dass große bauliche Veränderungen 

am Gebäude nötig sind. Er kann fle-
xibel in nahezu jede Wohnsituation 
integriert werden – selbstverständ-
lich auch nachträglich – und macht 
die eigenen vier Wände nicht nur 
barrierefrei, sondern auch zukunfts-
sicher.

Ein Aufzug lässt sich unkompliziert 
installieren, ohne dass große 

bauliche Veränderungen nötig sind. 
Werkfoto: Lifta

Voll dabei  
im Leben –
dank  
KERSTEN.  

LÜBECK · Mühlenstr. 20 · 0451 77 36 9
LÜBECK MZM · Mühlenstr. 34-48 · 0451 58 34 36 90
LÜBECK-KÜCKNITZ · Dummersdorfer Str. 6 · 0451 30 72 83 8

LÜBECK-MOISLING · Oberbüssauer Weg 6 · 0451 58 59 16 56
STOCKELSDORF · Rathausmarkt 2 b · 0451 49 91 29 3
BAD SCHWARTAU · Anton-Baumann-Str. 1 · 0451 88 19 86 40

• Überprüfung der Einstellung aller Hörgeräte  
 unabhängig vom Kaufort
•  Kostenloses Probetragen von Hörgeräten  
 aller Hersteller
• Hausbesuche bei eingeschränkter Mobilität
• Familienbetrieb seit 1950
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– Anzeige –                      						      – Anzeige –

Testmöglichkeit bis zum 2. November:

Der Johanniter-Hausnotruf bietet Sicherheit und Unabhängigkeit

Eigenschaften und Details: Erhöhen 
die Sicherheit durch automatische 
Alarmauslösung, falls Gefahren 
durch Rauch oder einen Sturz ent-
stehen und die betroffene Person 
den Knopf nicht mehr selbst aktiv 
drücken kann.

„Zum Ausprobieren kann auch ein 
Test sinnvoll sein, um zu prüfen, 
ob Handhabung, Tragekomfort und 
Abläufe im Alltag wirklich passen. 
Bei den Johannitern ist es im Rah-
men der Sicherheitswochen vom 14. 
September bis 2. November 2026 
möglich, den Johanniter-Hausnotruf 
vier Wochen lang kostenlos ohne 
Anschlussgebühr zu testen“, sagt 
Matthias Rehberg, zuständiger Be-
reichsleiter bei den Johannitern im 
südöstlichen Schleswig-Holstein. 
Weitere Informationen gibt es unter 
der Servicenummer 0800 32 33 800 
(gebührenfrei) oder unter www.jo-
hanniter.de/hausnotruf-testen.

Der Johanniter-Hausnotruf gibt Sicherheit und Unabhängigkeit 
 rund um die Uhr. (Foto: Johanniter/Kathrin Leisch)

Familienzentrum:  Neue Hebammensprechstunde und Wochenbettambulanz
stunde möchten wir Familien eine 
niedrigschwellige und wohnortnahe 
Anlaufstelle bieten“, erklären die Ko-
ordinatorinnen des Familienzentrum 
mit den Frühen Hilfen.
Die Beratung ist kostenfrei (Kas-
senleistung) und auf Wunsch auch 
anonym. Falls keine Krankenversi-
cherung vorliegt, können sich Betrof-
fene dennoch vertrauensvoll an das 
Familienzentrum wenden und das 
Angebot nutzen. Eine Anmeldung im 
Familienzentrum Bad Schwartau per 
mail an familienzentrum@lebenshil-
fe-ostholstein.de (oder unter Telefon 
0451/2929328) ist erforderlich. Alt werden im eigenen Zuhause

Der Anteil älterer Menschen in 
Deutschland nimmt zu. Laut 

Statistischem Bundesamt wird 2035 
jeder vierte Mensch hierzulande 
mindestens 67 Jahre alt sein. Da-
bei möchte die große Mehrheit so 
lange wie möglich in den eigenen 
vier Wänden leben, wie Umfragen 
zeigen. 

Mit dem Alter ändern sich die An-
sprüche an das Wohnumfeld. In der 
Regel verkleinert sich der Platzbe-
darf und Barrierefreiheit wird immer 
wichtiger. Doch viele Menschen 
bleiben selbst nach dem Auszug 
ihrer Kinder oder dem Verlust des 
Partners in ihrem Zuhause wohnen, 
auch wenn es eigentlich zu groß für 
sie geworden ist. Laut Mikrozensus 
2022 stehen Über-65-Jährigen im 
Durchschnitt 68,5 Quadratmeter 
pro Person zur Verfügung, Jüngeren 
nur zwischen 44,7 und 54,8 Quad-
ratmeter. Meist sind diese Bestands-
bauten auch durch bauliche Hinder-

nisse wie Stufen, schmale Türen und 
kleine Badezimmer nicht für ältere 
Menschen mit Mobilitätseinschrän-
kungen geeignet. Aktuell fehlen in 
Deutschland bis zu 2,5 Millionen 
weitgehend barrierefreie Wohnun-
gen, meldet der Spitzenverband 
der Wohnungswirtschaft 
GdW.
Wer heute neu baut oder 
einen Neubau erwirbt, 
sollte Barrierefreiheit und 
flexible Raumnutzung von 
Anfang an mit bedenken, 
um möglichst lange in den 
eigenen vier Wänden le-
ben zu können. Im Altbau 
können Umbaumaßnah-
men dazu beitragen, dass 
die vertraute Umgebung 
auch mit abnehmender 
Mobilität bewohnbar 
bleibt.
Dazu gehört das Besei-
tigen von Stufen und 
Schwellen, aber auch die 

Verbreiterung von Türen, um genü-
gend Platz für Rollator und Rollstuhl 
zu haben. Von dieser räumlichen 
Flexibilisierung profitieren alle Ge-
nerationen: Offene Räume, ebener-
dige Duschen und breite Eingänge 
sind modern und auch für Familien 

mit kleinen Kindern praktisch. Und 
wem sein Haus irgendwann zu groß 
wird, der kann über die Einrichtung 
einer Einliegerwohnung nachden-
ken – entweder für eine helfende 
Person oder für Mieter zur Aufbesse-
rung der Rente.
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18 INFO-
MESSE

für Seniorinnen, Senioren & 
Menschen mit Behinderung

Samstag | 11 – 17 Uhr 10.10.2026
Sporthalle Strand-Arena   |   Timmendorfer Strand

Anzeigensonderveröffentlichung

Tdf. Strand. Die Sporthalle Strand-Are-
na im Höppnerweg 9 in Timmendorfer 
Strand verwandelt sich am Samstag, 
dem 10. Oktober, in eine Infomesse 
für Seniorinnen und Senioren sowie 
für Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige. Unter dem Motto 
„Informieren, ausprobieren, beraten 
lassen und Unterstützung finden“ bie-
tet sich Interessierten von 11 bis 17 Uhr 
ein breitgefächertes Angebot.
„Es besteht ein großer Beratungs-
bedarf“, erklärt die Timmendorfer 
Gemeindeschwester Ines Türke, die 
beruflich täglich vielen Betroffenen 
und deren Angehörigen mit Rat und 
Tat zur Seite steht. „Ich würde mich 
freuen, wenn nicht nur Timmendor-
fer, sondern auch Menschen aus den 
Nachbargemeinden dieses kostenlose 
Angebot nutzen würden. Neben über 
20 Informationsständen gibt es die 
Möglichkeit, sich die 20minütigen Im-
pulsvorträge anzuhören.“ 
Wer möchte, kann sich nicht nur in-
formieren, sondern kann auch einiges 
ausprobieren. So werden am Stand von 
Ohrmuschel-Hörgeräteakustik neue 

Hörtechnologien vorgestellt. Direkt 
vor Ort lässt sich mit dem Schnellhör-
tester das Hörvermögen überprüfen.
Ein Sanitätshaus wird mit Rollstühlen 
mit und ohne Elektroantrieb, Rollato-
ren, Orthesen, Prothesen und einem 
Exopulse suit einen guten Einblick in 
die Bandbreite der Hilfsmittel geben, 
die Menschen mit Einschränkungen zur 
Verfügung stehen.
Die Polizei wird an ihrem Stand veran-
schaulichen und aufzeigen, was Fens-
ter und Türen sicherer macht und was 
unsicher ist. 
Der Blinden- und Sehbehindertenver-
ein wird verschiedene kleine Haus-
haltshilfsmittel, eine elektronische 
Handlupe und ein Bildschirmlesege-
rät vorstellen. Außerdem wird der 
Verein über verschiedene Augen
erkrankungen informieren. Zertifizier-
te Blickpunktauge-Berater stehen für 
Fragen und Beratungen zur Verfügung.
Eine gute Idee für alle diejenigen, die 
auf Medikamente angewiesen sind, ist 
die „grüne Notfalldose“. Die Plastikdo-
se mit dem grünen Deckel beinhaltet 
ein selbsterklärendes Infoblatt und 

BESUCHEN SIE UNS AUF DEM MESSESTAND!

 info@ohrmuschel.de      ohrmuschel_hoerakustik
 www.ohrmuschel.de

Herrenbruchstraße 7
Timmendorfer Strand
Tel.: 04503 707128

Hörakustikmeister MARC SPRINGER  
und Dr. ADRIANA RIESSEN  

beraten Sie gern!

Am Samstag in der Sporthalle Strand-Arena:  Große Info   messe für Senioren und Menschen mit Behinderungen

Mobil bleiben.
Selbstständig 
unterwegs sein. 

Ob beim Spaziergang, beim Einkaufen oder 
auf dem Weg zu Freunden: Die passende 
Unterstützung gibt Ihnen mehr Freiheit im Alltag.

Mit Rollatoren, Rollstühlen 
und Elektromobilen. 

unterwegs sein. 
Mit Rollatoren, Rollstühlen 

   

Unterstützung gibt Ihnen mehr Freiheit im Alltag.

Besuchen Sie uns auf der Seniorenmesse / Timmendorfer 
Strand und entdecken Sie unsere Rollatoren, Rollstühle, 
Elektromobile und weitere Angebote die Ihren Alltag 
erleichtern können.  

   

                      UNSERE SANITÄTSHÄUSER IN IHRER NÄHE:
LÜBECK ZENTRALE        LÜBECK                                   LÜBECK                          TRAVEMÜNDE
Estlandring 7                Schlutuper Str. 7             Moislinger Allee 6b       Am Dreilingsberg 7
Tel. 0451 290 71 50        Tel. 0451 582 412 88        Tel. 0451 498 25 43       Tel. 04502 880 97 07  

                                                  www.ostsee-medizintechnik.de

zwei kleine Aufkleber. 
Die Handhabung ist 
kinderleicht: einfach 
das Infoblatt ausgefüllt 
in die Dose stecken, 
diese dann in der Kühl-
schranktür deponieren 
und jeweils einen Auf-
kleber auf den Kühl-
schrank und einen auf 
die Innenseite der Haus- 
oder Wohnungstür kle-
ben. Im Ernstfall weiß 
der Rettungsdienst so, 
wo er alle medizinisch 
wichtigen Informatio-
nen des Patienten fin-
det. „Der Kühlschrank 
mag zunächst als selt-
samer Aufbewahrungs-
ort erscheinen, ist aber 
in allen Haushalten 
vorhanden und ist für 
den Notarzt leicht zu 
finden“, erklärt Sandra 
Gerds vom Fachdienst Bildung, Sport und 
Familienangelegen-heiten. Solange der 
Vorrat reicht, werden die Notfalldosen kos-

Wissen,   Orientierung und praktische Hilfe:

Vorträge rund um Gesu  ndheit, Sicherheit und soziale Unterstützung
Tdf. Strand. Im Rahmen der Veranstaltung 
erwartet die Besucher ein vielseitiges Pro-
gramm mit kurzen, informativen Impuls-
vorträgen. Fachleute und Vertreterinnen 
und Vertreter verschiedener Beratungs- 
und Hilfsangebote informieren über wich-
tige Themen rund um Pflege, Gesundheit, 
Sicherheit, Behinderung und soziale Ange-
legenheiten. Die Vorträge finden jeweils 
in kurzen, kompakten Einheiten statt und 
bieten Gelegenheit, sich zu informieren, 
neue Anlaufstellen kennenzulernen und 
konkrete Fragen zu stellen.

Das Programm  
der Impulsvorträge

– 11.30 bis 11.50 Uhr (Pflegestützpunkt Ost-
holstein, Frau Grahl): „Der Weg zum Pfle-
gegrad“. Welche Voraussetzungen gelten 
für einen Pflegegrad? Wie läuft die Antrag-
stellung ab und worauf sollte man ach-
ten? Der Vortrag gibt einen verständlichen 
Überblick über den Weg zum Pflegegrad.
– 12 bis 12.20 Uhr (Weißer Ring, Herr Lo-
renzen): „Ohne Furcht im Alter – für mehr 
Sicherheit im Alltag, damit Sie kein Opfer 
werden“. Wie können ältere Menschen sich 
im Alltag besser vor Kriminalität und mög-
lichen Gefahren schützen? Der Weiße Ring 
gibt praktische Hinweise und zeigt Mög-
lichkeiten der Prävention auf.
– 12.30 bis 12.50 Uhr (compass private pfle-
geberatung GmbH, Frau Klüß): „Informa-
tionen zur Notfalldose und Notfallkarte“. 
Was tun, wenn im Notfall wichtige Infor-
mationen schnell benötigt werden? Der 
Vortrag stellt Notfalldose und Notfallkarte 

vor und erläutert, wie diese im Ernstfall 
unterstützen können.
– 13 bis 13.20 Uhr (Sozialverband VdK, 
Herr Jelowik): „Was steht mir zu? Rechte 
bei gesundheitlicher und körperlicher Be-
einträchtigung“. Welche Ansprüche und 
Unterstützungsmöglichkeiten gibt es bei 
gesundheitlichen oder körperlichen Ein-
schränkungen? Der Vortrag gibt Orientie-
rung zu wichtigen sozialen Rechten.
– 13.30 bis 13.50 Uhr (EUTB, Frau Karuß-
eit): „Schwerbehinderung und Nachteil-
sausgleich“. Welche Rechte sind mit ei-
ner Schwerbehinderung verbunden und 
welche Nachteilsausgleiche können in 
Anspruch genommen werden? Die Ergän-
zende unabhängige Teilhabeberatung in-
formiert über wichtige Möglichkeiten und 
Unterstützungsangebote.
– 14 bis 14.20 Uhr (Hospiz- und Palliativ-
versorgung, Frau Grein): „Wenn schwere 
Krankheit das Leben verändert – Palliative 
Versorgung in Ostholstein“. Der Vortrag in-
formiert über die Möglichkeiten palliativer 
Versorgung und zeigt auf, welche Unter-
stützung Menschen mit schweren Erkran-
kungen und ihre Angehörigen in Osthol-
stein erhalten können.
– 14.30 bis 14.50 Uhr (Präventionsstelle der 
Polizeidirektion Lübeck): „Wir wollen, dass 
Sie sicher leben“. Die Präventionsstelle der 
Polizei informiert über Sicherheit im Alltag 
und gibt Hinweise, wie sich insbesondere 
ältere Menschen vor Gefahren und Strafta-
ten schützen können.
– 15 bis 15.20 Uhr (Blinden- und Sehbehin-
dertenverband, Frau Peters): „Wie kann ein 
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für Seniorinnen, Senioren & 
Menschen mit Behinderung

Samstag | 11 – 17 Uhr 10.10.2026
Sporthalle Strand-Arena   |   Timmendorfer Strand

Anzeigensonderveröffentlichung

Hörtechnologien vorgestellt. Direkt 
vor Ort lässt sich mit dem Schnellhör-
tester das Hörvermögen überprüfen.
Ein Sanitätshaus wird mit Rollstühlen 
mit und ohne Elektroantrieb, Rollato-
ren, Orthesen, Prothesen und einem 
Exopulse suit einen guten Einblick in 
die Bandbreite der Hilfsmittel geben, 
die Menschen mit Einschränkungen zur 
Verfügung stehen.
Die Polizei wird an ihrem Stand veran-
schaulichen und aufzeigen, was Fens-
ter und Türen sicherer macht und was 
unsicher ist. 
Der Blinden- und Sehbehindertenver-
ein wird verschiedene kleine Haus-
haltshilfsmittel, eine elektronische 
Handlupe und ein Bildschirmlesege-
rät vorstellen. Außerdem wird der 
Verein über verschiedene Augen
erkrankungen informieren. Zertifizier-
te Blickpunktauge-Berater stehen für 
Fragen und Beratungen zur Verfügung.
Eine gute Idee für alle diejenigen, die 
auf Medikamente angewiesen sind, ist 
die „grüne Notfalldose“. Die Plastikdo-
se mit dem grünen Deckel beinhaltet 
ein selbsterklärendes Infoblatt und 

Seniorenbegleitung  •  Demenzbegleitung  •  Palliative Begleitung

0160 99267404

Senioren_assistenz@web.de

Menschlich.

Herzlich.

An Ihrer Seite.

Rita Thiele
Menscheinander

Staatlich anerkannte 
Senioren-Assistentin

Palliative Care Begleitung – Modul 1 
nach dem Curriculum der Deutschen 
Gesellschaft für Palliativmedizin

Demenz-Partnerin der Alzheimer Gesellschaft

UNSERE LEISTUNGEN:

Das Pflegeteam Ostseeküste
AMBULANTE PFLEGE,  

auf die Sie sich verlassen können –  
nah am Menschen, zu Hause im Norden.

Eutiner Straße 25 a · 23689 Pansdorf
Tel. 0 45 04 / 71 444 30

www.das-pflegeteam-ostseeküste.de

• Grundpflege
• Behandlungspflege
•  Beratung  

für Pflegeempfänger
•  Verhinderungspflege

• Privatleistungen
•  Beratung und Schulung zu Hause  

zur Pflege Angehöriger
•  Entlastungsleistungen,  

unter anderem mit Ponybesuch

Seniorenbetreuung Löwe
•  Sie brauchen jemanden,  

der Sie zum Arzt begleitet?

•  Ihre Einkäufe  
gestalten sich immer schwieriger?

•  Sie brauchen Hilfe bei der Haus­
wirtschaft in Kombination mit Betreuung?

Rufen Sie uns an! 
Mobil: 0155 67118422 
Telefon: 04502 8571800 
loesing@seniorenbetreuung­loewe.de 
d.raab­hannke@seniorenbetreuung­loewe.de

Büro:  Travemünder Landstraße 300, 
23570 Lübeck

BESUCHEN SIE UNS GERNE 
AN UNSEREM MESSE-STAND!  

Wir informieren Sie gern.

Am Samstag in der Sporthalle Strand-Arena:  Große Info   messe für Senioren und Menschen mit Behinderungen
zwei kleine Aufkleber. 
Die Handhabung ist 
kinderleicht: einfach 
das Infoblatt ausgefüllt 
in die Dose stecken, 
diese dann in der Kühl-
schranktür deponieren 
und jeweils einen Auf-
kleber auf den Kühl-
schrank und einen auf 
die Innenseite der Haus- 
oder Wohnungstür kle-
ben. Im Ernstfall weiß 
der Rettungsdienst so, 
wo er alle medizinisch 
wichtigen Informatio-
nen des Patienten fin-
det. „Der Kühlschrank 
mag zunächst als selt-
samer Aufbewahrungs-
ort erscheinen, ist aber 
in allen Haushalten 
vorhanden und ist für 
den Notarzt leicht zu 
finden“, erklärt Sandra 
Gerds vom Fachdienst Bildung, Sport und 
Familienangelegen-heiten. Solange der 
Vorrat reicht, werden die Notfalldosen kos-

Am kommenden Samstag findet eine große Infomesse  
für Senioren und Menschen mit Behinderungen  

in der Drei-Felder-Sporthalle in Timmendorfer Strand statt. 

tenlos auf der Infomesse angeboten. Für eine kleine Stär-
kung ist mit Kaffee und Kuchen gegen eine Spende gesorgt. 
Die Kaffeekasse kommt dem Verein 
Kinderherz e.V. zu Gute.

Wissen,   Orientierung und praktische Hilfe:

Vorträge rund um Gesu  ndheit, Sicherheit und soziale Unterstützung
Tdf. Strand. Im Rahmen der Veranstaltung 
erwartet die Besucher ein vielseitiges Pro-
gramm mit kurzen, informativen Impuls-
vorträgen. Fachleute und Vertreterinnen 
und Vertreter verschiedener Beratungs- 
und Hilfsangebote informieren über wich-
tige Themen rund um Pflege, Gesundheit, 
Sicherheit, Behinderung und soziale Ange-
legenheiten. Die Vorträge finden jeweils 
in kurzen, kompakten Einheiten statt und 
bieten Gelegenheit, sich zu informieren, 
neue Anlaufstellen kennenzulernen und 
konkrete Fragen zu stellen.

Das Programm  
der Impulsvorträge

– 11.30 bis 11.50 Uhr (Pflegestützpunkt Ost-
holstein, Frau Grahl): „Der Weg zum Pfle-
gegrad“. Welche Voraussetzungen gelten 
für einen Pflegegrad? Wie läuft die Antrag-
stellung ab und worauf sollte man ach-
ten? Der Vortrag gibt einen verständlichen 
Überblick über den Weg zum Pflegegrad.
– 12 bis 12.20 Uhr (Weißer Ring, Herr Lo-
renzen): „Ohne Furcht im Alter – für mehr 
Sicherheit im Alltag, damit Sie kein Opfer 
werden“. Wie können ältere Menschen sich 
im Alltag besser vor Kriminalität und mög-
lichen Gefahren schützen? Der Weiße Ring 
gibt praktische Hinweise und zeigt Mög-
lichkeiten der Prävention auf.
– 12.30 bis 12.50 Uhr (compass private pfle-
geberatung GmbH, Frau Klüß): „Informa-
tionen zur Notfalldose und Notfallkarte“. 
Was tun, wenn im Notfall wichtige Infor-
mationen schnell benötigt werden? Der 
Vortrag stellt Notfalldose und Notfallkarte 

vor und erläutert, wie diese im Ernstfall 
unterstützen können.
– 13 bis 13.20 Uhr (Sozialverband VdK, 
Herr Jelowik): „Was steht mir zu? Rechte 
bei gesundheitlicher und körperlicher Be-
einträchtigung“. Welche Ansprüche und 
Unterstützungsmöglichkeiten gibt es bei 
gesundheitlichen oder körperlichen Ein-
schränkungen? Der Vortrag gibt Orientie-
rung zu wichtigen sozialen Rechten.
– 13.30 bis 13.50 Uhr (EUTB, Frau Karuß-
eit): „Schwerbehinderung und Nachteil-
sausgleich“. Welche Rechte sind mit ei-
ner Schwerbehinderung verbunden und 
welche Nachteilsausgleiche können in 
Anspruch genommen werden? Die Ergän-
zende unabhängige Teilhabeberatung in-
formiert über wichtige Möglichkeiten und 
Unterstützungsangebote.
– 14 bis 14.20 Uhr (Hospiz- und Palliativ-
versorgung, Frau Grein): „Wenn schwere 
Krankheit das Leben verändert – Palliative 
Versorgung in Ostholstein“. Der Vortrag in-
formiert über die Möglichkeiten palliativer 
Versorgung und zeigt auf, welche Unter-
stützung Menschen mit schweren Erkran-
kungen und ihre Angehörigen in Osthol-
stein erhalten können.
– 14.30 bis 14.50 Uhr (Präventionsstelle der 
Polizeidirektion Lübeck): „Wir wollen, dass 
Sie sicher leben“. Die Präventionsstelle der 
Polizei informiert über Sicherheit im Alltag 
und gibt Hinweise, wie sich insbesondere 
ältere Menschen vor Gefahren und Strafta-
ten schützen können.
– 15 bis 15.20 Uhr (Blinden- und Sehbehin-
dertenverband, Frau Peters): „Wie kann ein 

Leben mit Sehbehinderung weiter-
gehen?“. Welche Unterstützungs-
möglichkeiten gibt es bei einer 
Sehbehinderung? Der Vortrag zeigt 
Wege auf, wie Betroffene ihren All-
tag selbstbestimmt gestalten und 
vorhandene Hilfsangebote nutzen 
können.
– 15.30 bis 15.50 Uhr (Sozialverband 
Deutschland (SoVD), Frau Dreyer): 
„Der SoVD: Hilfe in deiner Nähe 
bei sozialen Angelegenheiten“. Der 
SoVD stellt seine Beratungs- und 
Unterstützungsangebote vor und 
zeigt, an wen sich Menschen mit 
Fragen zu sozialen Angelegenhei-
ten wenden können.
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www.reporter-tdf.de
online lesen

SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir je einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte 
unsere Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

https://www.barcode-generator.de/de/qrcode-erstellen/QR

Hier Link zur Rubrik ‚Technische Stellen‘ platziert:
https://www.codancompanies.com/de/karriere/stellenangebote/?jobcategory=technical-jobs&country=-
deutschland&wpv_aux_current_post_id=18860&wpv_aux_parent_post_id=18860&wpv_view_cou

Operational Technology  
Software Developer (m/w/d)

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Automatisierungstechniker / 
SPS-Programmierer (m/w/d)

Unser Küchenteam 
braucht Verstärkung, 

daher suchen wir ab sofort

Koch/Köchin (m/w/d)
in Teil- und Vollzeit

 Wir freuen uns 
auf Deinen/Ihren Anruf.

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee
Telefon: 04503-89 50 

info@hotel-mein-strandhaus.de
www.hotel-mein-strandhaus.de

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Teilgebieten von 

Timmendorfer Strand
(gerne Rentner*innen, Student*innen, 

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir 

ab sofort (m/w/d)

SERVICEKRAFT  
(Minijob)

KOCH
MEDIZINISCHE 

FACHANGESTELLTE  
• in Teilzeit / Vollzeit
•  Fortbildung möglich

Hinweis: 
Ein Pkw ist erforderlich.

Bewerbungen richten Sie an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de
oder Tel. 04502/840-100

Die Gemeinde Scharbeutz sucht:

•   Technische/n Mitarbeiter/in im Bereich Straßenbau- und 
Tiefb auverwaltung (m/w/d) 39 Std./Woche Vollzeit – 
unbefristet zum 01.01.2027 EG 9a / ggf. EG 9b TVöD

Näheres zum Anforderungsprofi l etc. fi nden Sie unter www.gemeinde-scharbeutz.de .
Sie können den komplett en Ausschreibungstext auch telefonisch bei Frau Hintz 
unter Tel.: 04503/7709-113 anfordern.

Gemeinde Scharbeutz
Die Bürgermeisterin

ZVO Mobile Schadstoffsammeltermine Herbst 2026
Ostholstein. Der Zweckverband 
Ostholstein (ZVO) bietet auch im 
Herbst 2026 wieder seine mobilen 
Schadstoffsammeltermine an und 
macht die fachgerechte Entsorgung 
einfach. Wenn die Tage kürzer wer-
den und das Zuhause auf Vorder-
mann gebracht wird, fallen in vielen 
Haushalten wieder Schadstoffe an. 
Ob Farben, Lacke, Reinigungsmit-
tel oder Lösungsmittel – diese Stoffe 
sind praktisch, aber bei falscher Ent-

sorgung ein Risiko für Mensch und 
Umwelt.

Persönlich, kompetent und 
zukunftsorientiert – das ZVO-Team 

vor Ort

Wer bei den Sammelterminen vor-
beischaut, trifft auf engagierte Kolle-
ginnen und Kollegen, die nicht nur 
anpacken, sondern auch beraten 
und informieren. Sarah Holz, 34 
Jahre, die seit August 2025 ihre Aus-

Der Zweckverband Ostholstein (ZVO) bietet auch im Herbst 2026 wieder 
seine mobilen Schadstoffsammeltermine an und macht die fachgerechte 

Entsorgung einfach. (Foto: ZVO)

bildung zur Umwelttechnologin für 
Kreislauf- und Abfallwirtschaft beim 
ZVO absolviert und das Team am 
Recyclinghof Bad Schwartau ver-
stärkt, stellt fest: „Ich sehe jeden Tag, 
wie wichtig es ist, Verantwortung zu 
übernehmen – für unsere Region 
und für kommende Generationen. 
Die Ausbildung beim ZVO gibt mir 
die Chance, Wissen zu vermitteln, 
Lösungen zu schaffen und die Men-
schen für Umweltthemen zu begeis-
tern. Gemeinsam können wir viel 
bewegen“.
Die nächsten zwei Termine und 
Standorte in unserem Verbreitungs-

gebiet: 10. Oktober, 10.30 bis 11.30 
Uhr: Scharbeutz, Hamburger Ring/
Trelleborgstraße, sowie am 10. Ok-
tober, 13 bis 14.30 Uhr: Timmendor-
fer Strand, Parkplatz Höppnerweg.
 
Die Abgabe der Schadstoffe ist 
für private Haushalte, entweder 
auf einem der drei Recyclinghöfe 
oder bei den mobilen Schadstoff-
sammlungen, kostenfrei und auf 
haushaltsübliche Mengen (max. 20 
Kilogramm/20 Liter) begrenzt. Ge-
werbliche Anlieferungen sind für die 
mobilen Schadstoffsammeltermine 
ausgeschlossen.

Zweites Gold in Folge:

Aidan Jones gewinnt beim Norddeutschland-Cup
Scharbeutz. Was für ein Erfolg 
für den Schützenverein Schar-
beutz: Aidan Jones hat beim Nord-
deutschland-Cup im Lichtschießen 
2026 in Bassum erneut die Gold-
medaille gewonnen. Damit sicher-
te sich der junge Schützennach-
wuchs zum zweiten Mal in Folge 
den Titel beim traditionsreichen 
Wettbewerb, der als inoffizielle 
Deutsche Meisterschaft der Licht-
punkt-Auflageschützen gilt.
In der Einzelwertung Lichtpistole 
Auflage der Schülerklasse 2 männ-
lich setzte sich Aidan mit hervorra-
genden 198,6 Ringen an die Spitze 
des Teilnehmerfeldes. Mit Serien 
von 100,4 und 98,2 Ringen zeig-

Zweites Gold in Folge: Aidan Jones gewinnt beim Norddeutschland-Cup – 
jetzt auch in der Schülerklasse 2. (Foto: hfr)

FRAU & BERUF:

Mit Strategie und einer Prise Spaß 
zurück ins Berufsleben

Bad Schwartau. Nach einer beruf-
lichen Pause zurück ins Berufsle-
ben – dieser Schritt will gut geplant 
sein. Unterstützung dabei bietet der 
Workshop „Rezept zum Wiederein-
stieg“, zu dem die Beratungsstelle 
FRAU & BERUF Ostholstein in Ko-
operation mit dem Familienzentrum 
Bad Schwartau einlädt.
Am Donnerstag, dem 8. Oktober, 
von 17 bis 19 Uhr geht es im Fami-
lienzentrum in der Lübecker Straße 
29 in Bad Schwartau um die per-
sönliche Planung des beruflichen 
Wiedereinstiegs. Unter dem Motto 
„Mit Strategie und einer Prise Spaß 
zurück ins Berufsleben“ verwandelt 
Frau Müller von der Beratungsstelle 
FRAU & BERUF Ostholstein die be-
rufliche Neuorientierung in einen 
kreativen und inspirierenden Pro-
zess. Neben Motivation stehen da-
bei vor allem praxisnahe Tipps und 
konkrete Strategien für den Wieder-
einstieg im Mittelpunkt.

Die Teilnahme am Workshop ist kos-
tenfrei. Anmeldungen sind bis zum 
heutigen Mittwoch, 7. Oktober, te-
lefonisch unter 0175-8930035 oder 
per E-Mail an britta.mueller@faw.de 
möglich.
Darüber hinaus besteht nach vor-
heriger Absprache die Möglichkeit 
einer individuellen Beratung zu ver-
schiedenen beruflichen Themen in 
Bad Schwartau. Die Beratung kann 
persönlich, telefonisch oder online 
erfolgen. Sowohl die individuelle 
berufliche Beratung als auch die 
Teilnahme am Workshop sind kos-
tenfrei, unabhängig und vertraulich.
Das Projekt FRAU & BERUF ist Teil 
des Landesprogramms Arbeit 2021–
2027 und wird durch das Ministe-
rium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr 
und Technologie des Landes Schles-
wig-Holstein sowie den Europäi-
schen Sozialfonds (ESF) gefördert.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.frau-und-beruf-sh.de.

Bezirksversammlung
Ostholstein/Lensahn. Der Bezirk 
Ostholstein im Landesverband 
Schleswig-Holsteinischer Schaf- und 
Ziegenzüchter e.V. führt am Diens-
tag, dem 20. Oktober, um 19 Uhr 

Lübecker Sommeroperette  
zu Gast in Ratekau

Ratekau. Wie schon in den letzten 
Jahren lädt die BürgerStiftung Ge-
meinde Ratekau zu einem Operet-
tenkonzert in die Cesar-Klein-Schule 
ein: Am Samstag, dem 17. Oktober, 
kommt die „Lübecker Sommerope-
rette“ mit Sängern und Sängerinnen 
nach Ratekau. „Ein musikalischer 
Nachmittag mit bekannten und be-
schwingten Melodien soll uns alle 

erfreuen.“ Unter anderem werden 
Werke von Leo Fall, Eduard Kün-
neke, Emmerich Kálmán und Ralph 
Benatzky zu hören sein.
Das Konzert beginnt um 14.30 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 10 Euro.
Kartenvorverkauf bei REWE in Rate-
kau und bei famila in Sereetz oder 
per E-Mail an buergerstiftung@rate-
kau.de.
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Werden Sie Werden Sie 
Teil unseres Teil unseres 
Teams!Teams!

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen SIE als

Medienberater/in (m/w/d)
im Anzeigenverkauf in Vollzeit.

SIE
...  sind kommunikations- und begeisterungsfähig?
...  zeichnen sich durch Flexibilität, Zuverlässigkeit 

und Einsatzbereitschaft aus?
...  verfügen über ein sicheres und 

selbstbewusstes Auftreten?
...  haben Erfahrung im Verkauf oder 

in der Medienbranche?

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für 
Mutter/Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
Kinderbetreuung eine/n Erzieher/in als

Kinderland-Leitung (m/w/d in Vollzeit)

Wir bieten eine langfristige Perspektive, geregelten Urlaub & Freizeit 
und angenehme Arbeitszeiten in einem engagierten Team sowie ein 
sehr angenehmes Arbeitsklima!  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung:
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz 
oder bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir je einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte 
unsere Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

https://www.barcode-generator.de/de/qrcode-erstellen/QR

Hier Link zur Rubrik ‚Technische Stellen‘ platziert:
https://www.codancompanies.com/de/karriere/stellenangebote/?jobcategory=technical-jobs&country=-
deutschland&wpv_aux_current_post_id=18860&wpv_aux_parent_post_id=18860&wpv_view_cou

Operational Technology  
Software Developer (m/w/d)

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Automatisierungstechniker / 
SPS-Programmierer (m/w/d)

Die Gemeinde Scharbeutz sucht:

•   Technische/n Mitarbeiter/in im Bereich Straßenbau- und 
Tiefb auverwaltung (m/w/d) 39 Std./Woche Vollzeit – 
unbefristet zum 01.01.2027 EG 9a / ggf. EG 9b TVöD

Näheres zum Anforderungsprofi l etc. fi nden Sie unter www.gemeinde-scharbeutz.de .
Sie können den komplett en Ausschreibungstext auch telefonisch bei Frau Hintz 
unter Tel.: 04503/7709-113 anfordern.

Gemeinde Scharbeutz
Die Bürgermeisterin

ZVO Mobile Schadstoffsammeltermine Herbst 2026
gebiet: 10. Oktober, 10.30 bis 11.30 
Uhr: Scharbeutz, Hamburger Ring/
Trelleborgstraße, sowie am 10. Ok-
tober, 13 bis 14.30 Uhr: Timmendor-
fer Strand, Parkplatz Höppnerweg.
 
Die Abgabe der Schadstoffe ist 
für private Haushalte, entweder 
auf einem der drei Recyclinghöfe 
oder bei den mobilen Schadstoff-
sammlungen, kostenfrei und auf 
haushaltsübliche Mengen (max. 20 
Kilogramm/20 Liter) begrenzt. Ge-
werbliche Anlieferungen sind für die 
mobilen Schadstoffsammeltermine 
ausgeschlossen.

Zweites Gold in Folge:

Aidan Jones gewinnt beim Norddeutschland-Cup
Scharbeutz. Was für ein Erfolg 
für den Schützenverein Schar-
beutz: Aidan Jones hat beim Nord-
deutschland-Cup im Lichtschießen 
2026 in Bassum erneut die Gold-
medaille gewonnen. Damit sicher-
te sich der junge Schützennach-
wuchs zum zweiten Mal in Folge 
den Titel beim traditionsreichen 
Wettbewerb, der als inoffizielle 
Deutsche Meisterschaft der Licht-
punkt-Auflageschützen gilt.
In der Einzelwertung Lichtpistole 
Auflage der Schülerklasse 2 männ-
lich setzte sich Aidan mit hervorra-
genden 198,6 Ringen an die Spitze 
des Teilnehmerfeldes. Mit Serien 
von 100,4 und 98,2 Ringen zeig-

te er eine konstant starke Leistung 
und verwies die Konkurrenz mit ei-
nem Vorsprung von 3,2 Ringen auf 
die weiteren Plätze.
Besonders bemerkenswert: Für 
Aidan war es das erste Jahr in der 
älteren Schülerklasse 2. Der di-
rekte Sprung an die Spitze zeigt 
eindrucksvoll, dass er auch in der 
neuen Altersklasse an seine bishe-
rigen Leistungen anknüpfen kann.
Damit setzt Aidan seine beeindru-
ckende Erfolgsserie der vergange-
nen Jahre fort:
– 2024: zweimal Silber beim Nord-
deutschland-Cup
– 2025: Gold beim Norddeutsch-
land-Cup in Neuss in der Schüler-

klasse 1
– 2026: Platz 4 bei der Deutschen 
Meisterschaft im Lichtschießen in 
Frankfurt – nur zwei Ringe fehlten 
zur Bronzemedaille
– 2026: Gold beim Norddeutsch-
land-Cup in Bassum in der Schü-
lerklasse 2.
Für den Schützenverein Schar-
beutz ist dieser Erfolg ein weiterer 
Beleg für die hervorragende Nach-
wuchsarbeit im Verein. Mit großem 
Trainingsfleiß, Konzentration und 
viel Freude am Schießsport hat Ai-
dan sich in den vergangenen Jah-
ren kontinuierlich weiterentwickelt 
und sich inzwischen auch über die 
Vereinsgrenzen hinaus einen Na-

men gemacht.
Der gesamte Schützenverein 
Scharbeutz gratuliert Aidan herz-
lich zu diesem großartigen Erfolg 
und ist mächtig stolz auf seinen 
Nachwuchsschützen!

Interesse am Schießsport?

Wer selbst einmal ausprobie-
ren möchte, wie es sich anfühlt, 
ins Schwarze zu treffen, ist beim 
Schützenverein Scharbeutz herz-
lich willkommen. Das Jugendtrai-
ning findet dienstags und donners-
tags ab 17:30 Uhr im Schützenhaus 
im Speckenweg statt. „Einfach vor-
beischauen – wir freuen uns auf 
Euch!“

Zweites Gold in Folge: Aidan Jones gewinnt beim Norddeutschland-Cup – 
jetzt auch in der Schülerklasse 2. (Foto: hfr)

FRAU & BERUF:

Mit Strategie und einer Prise Spaß 
zurück ins Berufsleben

Die Teilnahme am Workshop ist kos-
tenfrei. Anmeldungen sind bis zum 
heutigen Mittwoch, 7. Oktober, te-
lefonisch unter 0175-8930035 oder 
per E-Mail an britta.mueller@faw.de 
möglich.
Darüber hinaus besteht nach vor-
heriger Absprache die Möglichkeit 
einer individuellen Beratung zu ver-
schiedenen beruflichen Themen in 
Bad Schwartau. Die Beratung kann 
persönlich, telefonisch oder online 
erfolgen. Sowohl die individuelle 
berufliche Beratung als auch die 
Teilnahme am Workshop sind kos-
tenfrei, unabhängig und vertraulich.
Das Projekt FRAU & BERUF ist Teil 
des Landesprogramms Arbeit 2021–
2027 und wird durch das Ministe-
rium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr 
und Technologie des Landes Schles-
wig-Holstein sowie den Europäi-
schen Sozialfonds (ESF) gefördert.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.frau-und-beruf-sh.de.

Bezirksversammlung
Ostholstein/Lensahn. Der Bezirk 
Ostholstein im Landesverband 
Schleswig-Holsteinischer Schaf- und 
Ziegenzüchter e.V. führt am Diens-
tag, dem 20. Oktober, um 19 Uhr 

in Lensahn, in der Gastwirtschaft 
des Museumshof Lensahn, seine Be-
zirksversammlung durch.
Gäste sind zu dieser Versammlung 
auch herzlich willkommen! 

Lübecker Sommeroperette  
zu Gast in Ratekau

erfreuen.“ Unter anderem werden 
Werke von Leo Fall, Eduard Kün-
neke, Emmerich Kálmán und Ralph 
Benatzky zu hören sein.
Das Konzert beginnt um 14.30 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 10 Euro.
Kartenvorverkauf bei REWE in Rate-
kau und bei famila in Sereetz oder 
per E-Mail an buergerstiftung@rate-
kau.de.
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Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 7,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

Kulturverein Kleine Waldschänke:

Ein Sonnensegel als „Kulturdach“ zum 40. Geburtstag
Klingberg. Rechtzeitig zum 40. 
Geburtstag freuen sich die Verant-
wortlichen des Kulturvereins Kleine 
Waldschänke in Klingberg über die 
abgeschlossene Installation eines 
Sonnen-/Regensegels über dem Vor-
platz der Waldschänke.
Gefördert wurde das Projekt aus 
dem Regionalbudget der LAG Ak-
tivRegion Innere Lübecker Bucht 
e.V. Die Mittel stammen aus der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbes-
serung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes“ des Landes Schles-
wig-Holstein auf Initiative des Minis-
teriums für Landwirtschaft, ländliche 
Räume, Europa und Verbraucher-
schutz des Landes Schleswig-Hol-
stein. Die Aktiv-Region unterstützte 
die 12.183,76 Euro teure Investition 
mit 9.747 Euro.
„Das Segel ist ein sichtbares Zei-
chen für die Vielfalt unseres Pro-
gramms und der Möglichkeiten,“ 

freut sich Klaus Rubach, Sprecher 
des Vorstands des Kulturvereins, und 
ergänzt „Wir sind der LAG Aktivregi-
on außerordentlich dankbar, uns mit 
der großzügigen Unterstützung neue 
Möglichkeiten zu eröffnen, diesen 
Treffpunkt im Dorf und der Regi-
on noch vielseitiger zu gestalten. 
Eine derartige Investition hätten wir 
aus dem Vereinsvermögen niemals 
stemmen können“.
Deutlich wurde dies bei der kleinen 
Feierstunde anlässlich der symboli-
schen Übergabe eines Schecks bei 
Snacks und Getränken sowie lo-
ckeren Gesprächen in anregender 
Atmosphäre.
„Die Mitglieder, Aussteller und Gäs-
te haben den neu erschlossenen 
Raum sofort für sich mit Beschlag 
belegt,“ stellt Dorfvorsteher Dirk 
Dürbrook erfreut fest. Stellvertretend 
für die Aktivregion Innere Lübecker 
Bucht ergänzt Regionalmanagerin 

Tanja Schridde: „Wir freuen uns sehr 
darüber, dass unsere Fördermittel 
einen Beitrag zur Weiterentwick-
lung des kulturellen und dörflichen 

Lebens in Klingberg leisten. Das 
Sonnensegel zeigt beispielhaft, dass 
auch kleinere Projekte eine sichtba-
re Wirkung haben können.“

Sonnengeschützt und trocken sitzt man nun unter dem frisch eingeweihten 
Sonnensegel vor der Kleinen Waldschänke in Klingberg.

(Foto: hfr)

SPD-Landtagsabgeordneter Niclas Dürbrook:

Kostenexplosion bei der Fehmarnsundbrücke ist ein Warnschuss
Ostholstein. Zur Be-
richterstattung über 
die stark gestiege-
nen Kosten und die 
deutlich verlängerte 
Bauzeit bei der Sa-
nierung der Fehmarn
sundbrücke erklärt 
der ostholsteinische 
SPD-Landtagsabge-
ordnete und verkehr-
spolitische Sprecher 
der SPD-Landtags-
fraktion, Niclas Dür-
brook: „Zwei zusätz-
liche Jahre Nadelöhr 
am Fehmarnsund sind 

eine wirklich schlechte Nachricht 
für alle, die regelmäßig von oder 
nach Fehmarn pendeln. Vor allem 
in den Sommermonaten wird das 
die Region weiterhin massiv be-
lasten. Die drastische Kostenstei-
gerung von 71 auf voraussichtlich 
190 Millionen Euro ist zugleich ein 
Warnschuss mit Blick auf die künf-
tige Baulast für die Brücke. Diese 
Entwicklung zeigt sehr deutlich, 
welche finanzielle Zeitbombe hier 
für den Kreis Ostholstein entstehen 
könnte. Man stelle sich nur vor, 
der Kreis müsste bei künftigen Sa-
nierungen solche finanziellen Grö-
ßenordnungen aus seinem eigenen 

Haushalt stemmen. Genau dieses 
Risiko droht aber, wenn dem Kreis 
gegen den eigenen Willen nach 
Fertigstellung des neuen Sund-
tunnels die Baulast für die Brücke 
übertragen wird.
Bund und Land sind deshalb in der 
Pflicht, sicherzustellen, dass dieses 
Risiko nicht beim Kreis Ostholstein 
hängen bleibt. Die SPD Schles-
wig-Holstein hat sich auf Initiati-
ve der SPD Ostholstein dazu klar 
positioniert. Ich erwarte, dass auch 
die anderen Parteien in Ostholstein 
bei ihren Landesverbänden Druck 
machen und eine ebenso klare Po-
sitionierung durchsetzen.“

22_rep_.indd   2222_rep_.indd   22 06.10.26   12:1406.10.26   12:14



Tierisch gut
Seite

4
1
-2
0
2
6

23

TIERÄRZTLICHE PRAXIS
D R .  R I K E A  S C H Ö N

TEL. 0451-88 1919 55

R U D O L F - C A R S T E N - S T R A S S E  2 9
2 3 6 1 1  B A D  S C H W A R T A U

SCHMERZTHERAPIE & GOLDAKUPUNKTUR

I M  N O T F A L L :  0 1 7 1  7  1 0 0  6 0 0

...für einen würdigen und liebevollen Abschied

www.engelsreisen.com
Tel. 04524/6879099

365 Tage im Jahr für Sie erreichbar

Wilhelmstraße 4 · Tdf. Strand · Tel. 04503/7070750 

· Digitalröntgen
· Ultraschall
· Chirurgie
· Blutuntersuchungen
· Impfungen
· Zahnpflege
·  Stationäre  

Intensivpatienten

Tiermedizin Tiermedizin am Kurparkam Kurpark

1sp. 42 mm

1Tsp. 58 mm

2sp. 90 mm

Seit dem 1. Oktober dürfen Hunde in der Lübecker 
Bucht wieder an die Strände

Lübecker Bucht. Wenn der Sommer 
zu Ende geht, beginnt für viele Hun-
debesitzer eine besonders schöne 
Zeit an der Ostsee, denn seit dem 1. 
Oktober dürfen Hunde an den Strän-
den der Lübecker Bucht wieder über-
all mit dabei sein. Damit wird die 
Region in dieser Zeit für Mensch und 
Tier zu einem ganz besonders attrak-
tiven Ausflugs- und Reiseziel, so die 
Tourismus Agentur Lübecker Bucht 
in einer aktuellen Pressemitteilung.
Während der Sommermonate sind 
Hunde in der Lübecker Bucht an ins-
gesamt sechs ausgewiesenen Hun-
destränden in Scharbeutz, Haffkrug, 
Sierksdorf, Neustadt in Holstein, 
Pelzerhaken und Rettin herzlich 
willkommen. Doch mit Beginn der 
kühleren Jahreszeit öffnet sich ih-
nen nun wieder noch deutlich mehr 
Strand: In Scharbeutz, Haffkrug und 
Sierksdorf dürfen Vierbeiner vom 1. 
Oktober bis zum 31. März zu jeder 
Zeit an allen Strandabschnitten un-
terwegs sein, so auch in Timmen-
dorfer Strand und Niendorf/Ostsee 
(in Travemünde allerdings erst ab 1. 
November). In Neustadt in Holstein, 
Pelzerhaken und Rettin gilt die Re-
gelung sogar bis zum 30. April.

Strand, Meer und jede Menge Platz

Damit beginnt eine Jahreszeit, in 
der Mensch und Hund – und übri-
gens auch Pferde – die Ostseeküste 
besonders ausgiebig erleben kön-
nen. Der Strand wird ruhiger, die 
Spaziergänge länger und die frische 
Seeluft macht Lust darauf, gemein-
sam draußen unterwegs zu sein. Für 
viele Hundebesitzer ist die Möglich-
keit, mit dem Vierbeiner über den 
gesamten Strand zu laufen, ein will-
kommener Anlass für einen Urlaub 
in der Lübecker Bucht.
Ob ausgedehnter Spaziergang am 
Wasser, eine Runde durch den Sand 
oder eine kleine Abkühlung in der 
Ostsee, der Herbststrand bietet Vier-

beinern viel Raum und ihren Besit-
zern die Gelegenheit, die Küste von 
ihrer ruhigeren Seite zu erleben. Da-
bei gilt: Damit das Miteinander für 
alle entspannt bleibt, wird um ge-
genseitige Rücksichtnahme gebeten 
und Hundehinterlassenschaften sol-
len eingesammelt und entsorgt wer-
den. Entsprechende Hundebeutel 
stehen an Promenaden und Strand-
zugängen zur Verfügung. Sozialver-
trägliche und zuverlässig abrufbare 
Hunde dürfen unter dem maritimen 
Motto „Leinen los!“ gern auch ohne 
Leine am Strand unterwegs sein, alle 
anderen sollten bitte angeleint blei-
ben.

Wenn es vom Strand  
in den Wald geht

Und auch abseits der Küste gibt es 
für Hund und Mensch viel zu entde-
cken. Das Binnenland der Lübecker 
Bucht bietet abwechslungsreiche 
Wege durch Wälder und Natur, die 
sich für gemeinsame Spaziergänge 
anbieten. Gerade im Herbst, wenn 
sich das Laub verfärbt und die Land-
schaft eine ganz eigene Stimmung 
bekommt, ist ein Ausflug ins Grüne 
und in die bunte Natur eine schöne 
Ergänzung zum Strandspaziergang.
Eine Besonderheit gibt es in Kling-
berg, einem Ortsteil von Schar-
beutz: Mitten im Wald befindet sich 
der rund 18 Hektar große, einge-
zäunte Hundeauslauf Scharbeutz. 
Hier können Hunde frei und ohne 
Leine laufen, toben, schnuppern 
und andere Vierbeiner treffen. Zum 
Gelände gehören unter anderem 
Spielwiesen mit Sitzmöglichkeiten, 
Buddel-Sandflächen, ein Regenun-
terstand und eine Hunde-Bar mit 
Regenwasser. Voraussetzung für den 
Freilauf ist auch hier, dass die Hunde 
sozialverträglich und abrufbar sind. 
Im Wald außerhalb ausgewiesener 
Hundeauslaufgebiete gilt grundsätz-
lich Leinenpflicht.

Hundefreundlich von der 
Unterkunft bis zum Restaurant

Auch bei der Urlaubsplanung 
selbst ist die Lübecker Bucht auf 
vierbeinige Gäste eingestellt. Die 
Tourismus-Agentur bündelt auf ih-
rer Website Informationen zu hun-
defreundlichen Ferienwohnungen, 
Ferienhäusern und Hotels sowie zu 
Restaurants, in denen Hunde will-
kommen sind. Hinzu kommen prak-
tische Adressen rund um Tierärzte, 
Tierbedarf und weitere Angebote 
für Hundebesitzer. So 
wird aus einem klassi-
schen Herbsturlaub am 
Meer eine gemeinsame 
Auszeit für Zwei- und 
Vierbeiner, Strand und 
Meer sowie Wald und 
Natur inklusive.
Alle Informationen 
zum Urlaub mit Hund 
in der Lübecker Bucht, 
zu Hundestränden, 
hundef reundl ichen 
Unterkünften, Gas-
tronomie und wei-
teren Tipps gibt es 
unter: https://www.lue-
becker-bucht-ostsee.
de/urlaub-mit-hund.

Seit 1. Oktober dürfen die Hunde wieder an (fast) alle Strände  
der Lübecker Bucht. (Foto: TALB/Christian Schaffrath)

Tierische_Seiten_4126.indd   23Tierische_Seiten_4126.indd   23 06.10.26   12:1506.10.26   12:15



Seite
4
1
-2
0
2
6

24

Günstige Maler-, Boden-, 
Trockenbau-, Innenausbau-, 

Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung
von Metall, Kabeln, Batterien,

Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.
Haushaltsauflösung und 

Entrümpelung zu Festpreisen
Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

Übernehme Gartenarbeit, 
Hecken- u. Strauchschnitt 

sowie Rasenmähen u. 
Vertikutieren, auch mit Abfuhr.

Tel.: 0179/9107859

Achtung! Peter 
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 0176-79 81 31 87

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Dacherneuerung, Dachreparatur 
und Dachsanierung

(z.B. Scheunen, Hallen, Stall, Carport, Garage,
Terrasse) mit dem Material Trapezblech

Antitropf oder Material nach Wahl 
Tel. 0152 / 14 99 57 37

Stop! Aufgepasst!
Suche Bekleidung, Handtaschen, 
Porzellan, Fotoapp., Römergläser, 

Kristall uvm.
Seriöse Abwicklung,

Telefon 01 76 - 327 160 32

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

jetzt bei:
Apple HomePod

Charmante Sie, 43 J., 1,70
m, schlank, attraktiv,
wünscht sich einen Lebens-
partner, gerne älter, für eine
glückliche Zukunft, BmB:
desertrose77@t-online.de

Da.Fahrrad KREIDLER 28”
Rahmen 55 NP 700€ jetzt
350€ mit Zubehör. 2 Jahre
alt  0157/55359505

Dringend gesucht!!! 1-2 Zi.-
Whg. ca. 600-700 € WM im
Raum Scharbeutz/Tdf. Strand
 0177/3646820

Gemeinsam macht´s mehr
Spaß! Er, 55 J. sucht Sie für
Freizeitunternehmung
 0173/8574949

2 faltbare E-Bikes, praktisch
neu (gekauft 2026), Hercules
Rob Fold 7 (rot, für 1.399€)
und Hercules Rob Fold 8 (dun-
kelblau, für 1.599€). Keine
100 km befahren. Aus ge-
sundheitlichen Gründen zvk.
 0171/2475865

Alleinstehende Frau,  Rentne-
rin, sucht dringend 2-Zi.-Woh-
nung, zentrumnah in Timmen-
dorfer Strand, WM 900,-€
 0160/96616847

Günstig abzugeben, neuwer-
tig, Ikea Söderhamn Eckele-
ment, Hocker, Stoffbezug To-
nerud grau, je 0,95x0,95
 0152/53738105

Ärztin kauft Wohnhaus o.
ETW als Geldanlage, mögl. i.
Bereich Ostsee. Bitte alles an-
bieten, bitte keine Makleran-
gebote  0152/18470322

Attraktive,  lebensfrohe Frau
vom Strand sucht sportl., cha-
rismatischen Herren ab 70 J.
mit Interesse am Reisen und
gemeinsam schöne Dinge erle-
ben.  01633/733467

UNTERNEHMER (a.Schweiz)
su. ansehnl. Whg./Haus (ab
3,5 Zi.) mit TG/GA v. priv.
Gerne v. Unternehmer/Freibe-
rufler. Miete/Kauf!?  0172/
1776111

Havaneserwelpe, 4 Monate,
nicht haarend, liebevoll in un-
serer Familie mit Kindern
aufgezogen, Papiere und Ge-
sundheitszeugnis, 1390 €
 01525/3335758

Lager Pansdorf,  ca. 55m²
 0177/6859096

VW "Golf VII Variant", Com-
fortline, prima Zustand, neu-
er Motor 0 km, 1,6 Ltr, 77
kW TDI, Getriebe 7-Gang, 4-tü-
rig, HU bis 09/28, Schiebe-
dach, Klimaanlage, EZ 11/
13, 5898,00 €, Mobil 0160/
8326738 Mail: dietergoepel1@
t-online.de

Ein neuer Ort für kleine Leseratten:

Grundschule Ratekau eröffnet eigene Schulbücherei
Ratekau. Wo vor Kurzem noch leere 
Wände standen, lädt bald ein ge-
mütlich eingerichteter, ehemaliger 
Klassenraum zum Schmökern und 
Verweilen ein: Die Grundschule 
Ratekau hat Dank tatkräftiger Unter-
stützung eine eigene Schulbücherei 
eingerichtet.
Am Samstag, dem 19. September, 
wurde für das Projekt bei einer Ge-
meinschaftsaktion von Eltern und 
Lehrkräften der finale Grundstein ge-
legt. Ein Projekt, das zeigt, was eine 
starke Schulgemeinschaft bewegen 
kann – und das ohne den unermüd-
lichen Einsatz des schuleigenen För-
dervereins niemals möglich gewe-
sen wäre. Die gesamte Initiative ging 
vom Förderverein der Grundschule 
aus. Von der ersten Idee über die 

Mit dabei sind auch zahlreiche gespendete Bücher, die künftig  
für viele gemütliche Lesestunden sorgen sollen.

FDP-Kreisvorsitzender Tobias Maack mit großer Mehrheit im Amt bestätigt
Lensahn/Ostholstein. Der Kreisver-
band der FDP Ostholstein hat auf 
seinem Kreisparteitag in Lensahn 
turnusgemäß die Führungsriege neu 
gewählt. Alter und neuer Kreisvor-
sitzender ist Tobias Maack (59) aus 
Ahrensbök, der mit nur einer Ge-
genstimme in seinem Amt bestätigt 
wurde.
Ebenfalls wiedergewählt wurden der 
Schatzmeister Björn Dencker (57) 
aus Ratekau und die beiden stellver-
tretenden Vorsitzenden Dr. Stepha-
nie Gamm (54) aus Scharbeutz und 
Tom Schröder (23) aus Timmendor-
fer Strand. Neuer stellvertretender 
Kreisvorsitzender ist Matthias Retter
aus Lensahn, der auch als Wahl-
kreiskandidat für den Wahlkreis 
Ostholstein-Nord für den Landtag 
kandidiert. Die Führungsriege wird 
komplettiert durch den Schriftführer
Detlef Naumann (66) aus Malente.
In seiner Rede wies Maack darauf 
hin, dass die FDP Ostholstein, entge-
gen allen Wahlniederlagen der FDP 
bei den letzten Landtagswahlen in: 
Berlin, Mecklenburg-Vorpommern 
und Sachsen-Anhalt, in Ostholstein 
Mitglieder dazugewonnen hat, sta-
bil aufgestellt ist und sich in einem 
Aufschwung befindet. „Was wir aber 
auf keinen Fall tun können ist, dass 
wir uns auf dieser Basis ausruhen 
und sagen in Schleswig-Holstein ist 

alles anders,“ so Maack, „wir müs-
sen und wir werden bei den beiden 
anstehenden Wahlen, der Landtags-
wahl 2027 und der Kommunalwahl 
2028 sehr klar sein und diejenigen 
ansprechen, die mit uns der Mei-
nung sind, dass mehr Staat nicht 

Lösung aller Probleme ist, sondern 
allzu oft das Problem selbst.“
Kritisch äußerte sich Maack auch 
zu dem Konzept der Brandmauer: 
„Wir machen uns nicht abhängig 
von Brandmauern. Die Menschen 
haben doch davon die Nase voll. 

Wenn ein Antrag von uns einge-
bracht wird, dann ist der klug und 
wer diesen unterstützt, der wird das 
verstanden haben. Und ich sage das 
ganz deutlich, wenn ein unterstüt-
zenswerter Sachantrag von einer an-
deren Partei eingebracht wird, dann 
macht es doch überhaupt keinen 
Sinn, diesem nicht zuzustimmen, 
nur weil er von einer anderen Partei 
ist, um dann kurz darauf einen ganz 
ähnlichen Antrag erneut und selbst 
einzubringen. Ich bin es auch leid, 
dass ständig über eine andere Partei 
gesprochen wird.“
Die Kreisvorsitzende des Kreis-
verbandes Ostholstein des Schles-
wig-Holsteinischen Städte- und 
Gemeindetags (SHGT) und zugleich 
Bürgermeisterin von Scharbeutz, 
Bettina Schäfer, machte in ihrem 
Vortrag kein Hehl daraus, dass die 
Kommunen am Limit sind. „Ein Tag 
im Rathaus reicht, um das zu er-
kennen“, so Schäfer. Sie kritisierte 
die stetig wachsenden Aufgaben, 
die überbordende Bürokratie und 
die fehlenden Mittel für die Bewäl-
tigung der Aufgaben. Mit dem Satz, 
„die Kosten steigen schneller als der 
Handlungsspielraum und das frust-
riert die Menschen, die sich noch für 
die Gemeinde engagieren wollen“ 
brachte Schäfer die sich zuspitzende 
Situation in den Kommunen auf den 
Punkt.

Der FDP-Kreisvorstand (von links): Matthias Retter, Tom Schröder,  
Dr. Stephanie Gamm, Tobias Maack, Björn Dencker und Detlef Naumann. 

(Foto: FDP)

Stöbern, verkaufen und neue Schätze entdecken:

Flohmarkt im Jugendtreff Timmendorfer Strand
Tdf. Strand. Am Freitag, dem 23. 
Oktober, lädt der Jugendtreff Tim-
mendorfer Strand von 10 bis 13 
Uhr Kinder und Jugendliche zu 
einem gemeinsamen Flohmarkt 
ein. Unter dem Motto „Stöbern – 
Verkaufen – Entdecken“ können 
junge Verkäuferinnen und Verkäu-
fer ihren aussortierten Schätzen ein 
neues Zuhause geben – oder selbst 
auf die Suche nach besonderen 
Fundstücken gehen.
Ob Kleidung, Spielzeug, Bücher, 

Deko oder andere gut erhaltene 
Dinge: Beim Flohmarkt darf alles 
angeboten werden, was anderen 
noch eine Freude machen kann. 
Auch das Tauschen untereinander 
ist ausdrücklich willkommen. Ne-
ben dem Verkaufen und Stöbern 
steht vor allem eine schöne ge-
meinsame Zeit im Jugendtreff im 
Mittelpunkt.
Teilnehmen können Kinder und 
Jugendliche im Alter von 8 bis 18 
Jahren. Die Standgebühr beträgt 

2 Euro pro Stand. Unterstützung 
durch die Eltern beim Aufbau oder 
Verkauf ist möglich.
Eine telefonische Anmeldung oder 
Anmeldung per E-Mail ist noch bis 
zum 21. Oktober möglich.
Ansprechpartnerin ist Tatiana 
Pourkian, erreichbar unter 0172-
4114095 oder per E-Mail an t.pour-
kian@timmendorfer-strand.org.
Weitere Informationen gibt es un-
ter www.ferienpass-timmendor-
fer-strand.de.
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Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

jetzt bei:
Apple HomePod

üb
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 4
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re

S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Biete Winterdienst
in Bad Schwartau, Ratekau  

und Timmendorfer Strand an.
S 01 76 / 31 07 09 41

Charmante Sie, 43 J., 1,70
m, schlank, attraktiv,
wünscht sich einen Lebens-
partner, gerne älter, für eine
glückliche Zukunft, BmB:
desertrose77@t-online.de

Da.Fahrrad KREIDLER 28”
Rahmen 55 NP 700€ jetzt
350€ mit Zubehör. 2 Jahre
alt  0157/55359505

Dringend gesucht!!! 1-2 Zi.-
Whg. ca. 600-700 € WM im
Raum Scharbeutz/Tdf. Strand
 0177/3646820

Gemeinsam macht´s mehr
Spaß! Er, 55 J. sucht Sie für
Freizeitunternehmung
 0173/8574949

Hausflohmarkt Sereetz,  Berli-
ner Str. 12, Marks, 1. Etg.
Wohnungsauflösung
10.+11.10.26, 11-16 Uhr

Putzhilfe für Seniorenhaus-
halt in Travemünde gesucht,
1x/Woche 3 Std., 16.-€ / Std.
DrWvk@gmx.de

Rattan-Eck-Sitzgarnitur ca. 1
Jahr alt, Polster grau, Neu-
preis 1.100€ jetzt 500€
 0451/391929 Sereetz

Suche Nachhilfe für die Fä-
cher Deutsch und Englisch
für 10. Kl. (MSA-Vorberei-
tung im Präsenz) in Umgbg.
Lübeck/Bad Schwartau/Tdf.
Strand  0176/62622413

Ält. Paar sucht dauerhaft 2-3
Zi.-Whg. in Tdf. Strand o. nä-
herer Umgebung. Wir sind
NR, ruhig und zuverlässig
mit gesichertem Einkommen.
Ideal mit Balk./Terr. sowie
PKW-Stpl.  0160/4645461

E-Mobil, neuw., 4 J. alt, VHB
1.800 €  0172/1707542

Tierliebe verlässliche Person
(gerne Senior/in) für unsere
2 Katzen in Travemünde-Pri-
wall gesucht vom 19.12.26
bis 3.01.27. Füttern 1-2x
tägl. Bezahlung nach Verein-
barung. Kontaktaufnahme er-
beten u.  04502/880625 o.
miezen@gmx.de

Havaneserwelpe, 4 Monate,
nicht haarend, liebevoll in un-
serer Familie mit Kindern
aufgezogen, Papiere und Ge-
sundheitszeugnis, 1390 €
 01525/3335758

Lager Pansdorf,  ca. 55m²
 0177/6859096

VW "Golf VII Variant", Com-
fortline, prima Zustand, neu-
er Motor 0 km, 1,6 Ltr, 77
kW TDI, Getriebe 7-Gang, 4-tü-
rig, HU bis 09/28, Schiebe-
dach, Klimaanlage, EZ 11/
13, 5898,00 €, Mobil 0160/
8326738 Mail: dietergoepel1@
t-online.de

Ein neuer Ort für kleine Leseratten:

Grundschule Ratekau eröffnet eigene Schulbücherei
Ratekau. Wo vor Kurzem noch leere 
Wände standen, lädt bald ein ge-
mütlich eingerichteter, ehemaliger 
Klassenraum zum Schmökern und 
Verweilen ein: Die Grundschule 
Ratekau hat Dank tatkräftiger Unter-
stützung eine eigene Schulbücherei 
eingerichtet.
Am Samstag, dem 19. September, 
wurde für das Projekt bei einer Ge-
meinschaftsaktion von Eltern und 
Lehrkräften der finale Grundstein ge-
legt. Ein Projekt, das zeigt, was eine 
starke Schulgemeinschaft bewegen 
kann – und das ohne den unermüd-
lichen Einsatz des schuleigenen För-
dervereins niemals möglich gewe-
sen wäre. Die gesamte Initiative ging 
vom Förderverein der Grundschule 
aus. Von der ersten Idee über die 

komplette Finanzierung bis hin zur 
Organisation und Durchführung lag 
das gesamte Projekt in den Händen 
des Vereinsvorstands rund um Fran-
ziska Zarndt, Diana Jekstadt und 
Matthias Müller.
In wochenlanger Arbeit wurden 
Budgets kalkuliert, Möbel und Aus-
stattung eingekauft und der gesamte 
Ablauf koordiniert. Zu diesem finan-
ziellen Kraftakt beigetragen hat auch 
eine großzügige Unterstützung von 
außen: Ein besonderer Dank gilt 
hierbei Teja Kanthak, der die Grund-
schule regelmäßig mit großzügigen 
Spenden unterstützt und auch dieses 
Mal das Projekt mit 500 Euro bezu-
schusst hat.
Hinter dem neuen Leseort steckt 
Teamwork von allen Seiten. Den An-

fang machte ein engagierter Groß-
vater einer Schülerin, der in den 
vergangenen Tagen die Ärmel hoch-
krempelte und den Wänden der 
zukünftigen Bücherei ehrenamtlich 
einen frischen, einladenden Anstrich 
verpasste.
Der Förderverein sorgte anschlie-
ßend für die Wohlfühlatmosphäre 
und besorgte aus Vereinsmitteln 
Bücherregale, einen gemütlichen 
Teppich, freundliche Lampen, Bilder 
für die Wände, Sitzsäcke sowie viele 
weitere Einrichtungsgegenstände.
Am Samstagmorgen verwandelte 
sich der Raum schließlich in eine 
Baustelle: Eltern und Lehrkräfte tra-
fen sich, um gemeinsam die Möbel 
aufzubauen, Lampen zu installieren 
und die Dekoration anzubringen.
Auch für den passenden Lesestoff 
ist bereits gesorgt. Im Vorfeld der 
Aktion hatten viele Familien flei-
ßig Bücher gespendet. Dank dieser 
großen Hilfsbereitschaft verfügt die 
Bücherei schon jetzt über einen 
guten Grundstock an spannenden 
Geschichten, Erstlesebüchern und 
Sachbüchern.
Lange müssen die Schülerinnen und 
Schüler nicht mehr warten: Sobald 
die letzten Bücher einsortiert sind, 

kann die neue Schulbücherei schon 
bald offiziell eingeweiht und von 
den Kindern erobert werden.
Natürlich freuen sich die Kinder 
über weitere Buchspenden, die am 
Vormittag gerne in der Grundschule 
Ratekau abgegeben werden können.

Gemeinsam für den Lesespaß: Eltern, Lehrkräfte und Unterstützer  
haben mit viel Engagement die neue Schulbücherei  
der Grundschule Ratekau eingerichtet. (Fotos: hfr)

Mit dabei sind auch zahlreiche gespendete Bücher, die künftig  
für viele gemütliche Lesestunden sorgen sollen.

Ankauf von Goldschmuck, 
Altgold, Zahngold, Goldmünzen 

und Barren. Faire Bewertung nach 
Gewicht und Feingehalt. Diskrete 

und zuverlässige Abwicklung.
Tel. 01 72 / 3 55 56 69

Gemeinsam statt einsam!
Ich biete herzliche und 

zuverlässige Seniorenbegleitung, 
Gesellschaft, Spaziergänge, 
Einkäufe, Arztbesuche und 

Unterstützung im Alltag.

S 01 78 / 3 14 65 64

Herbstfest der Hausfrauen
Niendorf/Ostsee. Die Niendorfer Hausfrauen treffen sich am Mittwoch, 
dem 21. Oktober, zu  ihrem Herbstfest, um 17 Uhr im Aura Hotel Tim-
mendorfer Strand. Es gibt  leckeres Essen und ein buntes Programm. Wer 
dabei sein möchte, meldet  sich bitte bis zum 14. Oktober bei Bärbel 
Schütt unter Telefon 04503-889858 an (bitte auch auf dem AB sprechen).

FDP-Kreisvorsitzender Tobias Maack mit großer Mehrheit im Amt bestätigt
Wenn ein Antrag von uns einge-
bracht wird, dann ist der klug und 
wer diesen unterstützt, der wird das 
verstanden haben. Und ich sage das 
ganz deutlich, wenn ein unterstüt-
zenswerter Sachantrag von einer an-
deren Partei eingebracht wird, dann 
macht es doch überhaupt keinen 
Sinn, diesem nicht zuzustimmen, 
nur weil er von einer anderen Partei 
ist, um dann kurz darauf einen ganz 
ähnlichen Antrag erneut und selbst 
einzubringen. Ich bin es auch leid, 
dass ständig über eine andere Partei 
gesprochen wird.“
Die Kreisvorsitzende des Kreis-
verbandes Ostholstein des Schles-
wig-Holsteinischen Städte- und 
Gemeindetags (SHGT) und zugleich 
Bürgermeisterin von Scharbeutz, 
Bettina Schäfer, machte in ihrem 
Vortrag kein Hehl daraus, dass die 
Kommunen am Limit sind. „Ein Tag 
im Rathaus reicht, um das zu er-
kennen“, so Schäfer. Sie kritisierte 
die stetig wachsenden Aufgaben, 
die überbordende Bürokratie und 
die fehlenden Mittel für die Bewäl-
tigung der Aufgaben. Mit dem Satz, 
„die Kosten steigen schneller als der 
Handlungsspielraum und das frust-
riert die Menschen, die sich noch für 
die Gemeinde engagieren wollen“ 
brachte Schäfer die sich zuspitzende 
Situation in den Kommunen auf den 
Punkt.
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Laternenumzug der Freiwilligen Feuerwehr Gleschendorf:

 Ein leuchtendes Highlight für die ganze Familie
Gleschendorf. Am Freitag, dem 9. Ok-
tober, lädt die Freiwillige Feuerwehr 
Gleschendorf zu einem stimmungs-
vollen Laternenumzug durch den Ort. 
Groß und Klein sind herzlich einge-
laden, gemeinsam mit leuchtenden 
Laternen die abendliche Atmosphäre 
zu genießen und die Nachbarschaft 
in ein buntes Lichtermeer zu verwan-
deln.
Getroffen wird sich ab 18.30 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus, Bornberg 2, in 
Gleschendorf. Der Umzug startet offi-
ziell um 19 Uhr. Für die musikalische 
Untermalung sorgt der Fanfarenzug 

des TSV Pansdorf, der mit fröhlichen 
Klängen die Teilnehmer zum Mitsin-
gen und Tanzen animiert.
Doch das ist noch nicht alles: Im 
Anschluss an den Umzug gibt es am 
Feuerwehrgerätehaus Gleschendorf 
ein gemütliches Beisammensein. Dort 
warten Getränke sowie kleine Lecke-
reien vom Grill auf alle Teilnehmer. Je-
des teilnehmende Kind wird kostenlos 
verpflegt.
Der Laternenumzug ist eine tolle Ge-
legenheit, die Arbeit der Freiwilligen 
Feuerwehr Gleschendorf zu unterstüt-
zen und gleichzeitig einen unvergess-

lichen Abend mit der Familie zu ver-
bringen. „Also schnappen Sie sich Ihre 
Laternen und kommen Sie vorbei!“

Die Freiwillige Feuerwehr Gleschen-
dorf freut sich auf zahlreiche Teilneh-
mer.

TRAVEMÜNDE
Täglich 
ganztägig: WindArt 
Skulpturen Walk, entlang der 
Promenaden vom Fährplatz bis zum 
Mövenstein und Kohlenhofkai
16.30 Uhr: Chorprobe 
„De TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten
Jeden Dienstag 
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne

19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22

Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1

Jeden Dienstag bis Sonntag 
11 – 17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße1

Jeden Donnerstag 
10.30 Uhr: Marktkonzert, St. 
Lorenz-Kirche, Jahrmarktstraße 14

19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1

Jeden Sonntag 
19 Uhr: Tanzsport für Seniorinnen 
und Senioren,  
Ivendorfer Landstraße 2a 

TDF. STRAND
Jeden Montag 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus
Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118
Jeden Donnerstag 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus
Jeden Freitag 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-Chor 
Tdf. Strand“, Interessierte Mitsänger 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a

NIENDORF
Jeden Donnerstag 
16 Uhr: Boule, 
Höhe Hotel Miramar
Mittwoch, 7. Oktober  
18 Uhr: NABU „Ostseegarten“,  
Haus des Kurgastes
Samstag, 10. Oktober  
15 Uhr: Strickcafé,  
Haus des Kurgastes

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-
Erkundungspfad, 
Seebrückenvorplatz, entlang der 
Promenade

PÖNITZ
Jeden Dienstag, Samstag und 
Sonntag 
Di.: 15–18 Uhr, Sa. u. So.: 
14–17 Uhr: Sonderausstellung 
„Munition im Meer“, Museum für 
Regionalgeschichte, Lindenstraße 23
Sonntag, 11. Oktober 
14–17 Uhr: Ausstellung Cap 
Arcona, Museum für Regional
geschichte, Lindenstraße 23

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

Am 9. Oktober findet wieder der beliebte Laternenumzug  
der Freiwilligen Feuerwehr Gleschendorf statt

Koki zeigt „Als wäre es leicht“
Bad Schwartau. Am Donnerstag, 
dem 8. Oktober, zeigt das Kommu-
nale Kino Bad Schwartau den Film 
„Als wäre es leicht“ – die Geschich-
te zwischen der gehörlosen Kati und 
dem fast blinden Florian. Es ist an-
fangs schwierig, aber sie lernen mit-
einander zu „reden“. Die Geschich-
te der beiden spielt auch vor einem 
realen Hintergrund: die Live-Fuß-
ball-Reportagen im Stadion des FC 

St. Pauli sind legendär. Und erstmals 
im deutschen Film sind Hauptdar-
steller tatsächlich blind beziehungs-
weise gehörlos. Mit Untertiteln für 
Gehörlose und Audiodeskription per 
GRETA-App.
Der Eintritt beträgt 8,50 Euro (Ko-
ki-Mitglieder zahlen 5,50 Euro). Der 
Film wird im Moviestar, Eutiner Ring 
14, in Bad Schwartau gezeigt. Der 
Film startet um 19.45 Uhr. 

Kati und Florian können einander immer besser verstehen.
(Foto: Cineamo)
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Unsere  Kinder heiraten am 9. Oktober 2026

Sophie 
Wegner

Marco
Pulkeit

Es freuen sich

Marika und Holger Wegner              
Sabine Pulkeit und Achim Braasch

Stockelsdorf gratuliert ältestem Einwohner
Stockelsdorf. Ein ganz besonderer 
Geburtstag wurde jetzt in Stockels-
dorf gefeiert: Nicolaus Blättermann 
wurde 106 Jahre alt.
Die Gemeinde Stockelsdorf gratu-
liert ihrem ältesten Einwohner von 
Herzen zu diesem außergewöhnli-
chen Lebensjubiläum und verbindet 
die Glückwünsche mit großer Dank-
barkeit und Wertschätzung.
Bürgervorsteher Manfred Beckmann 
überbrachte die Glückwünsche der 
Gemeinde persönlich und gratulier-
te Nicolaus Blättermann herzlich zu 
seinem 106. Geburtstag.
Nicolaus Blättermann blickt auf 
mehr als ein Jahrhundert bewegter 
Zeitgeschichte zurück. Als jüdischer 
Jugendlicher musste er die Verfol-
gung durch die Nationalsozialisten 
erleben. Er wurde deportiert und 
überlebte Konzentrationslager und 
Zwangsarbeit. Seine Eltern, seine 
Schwester und zahlreiche weitere 
Angehörige wurden im Holocaust 
ermordet.
Nach der Befreiung begann für ihn 
ein neues Leben. Mit großem per-

sönlichen Einsatz en-
gagierte er sich über 
Jahrzehnte für den 
Wiederaufbau, für 
jüdisches Leben, Ver-
ständigung und Ver-
söhnung.
Für sein gesellschaft-
liches Engagement 
wurde er unter ande-
rem mit dem Bundes-
verdienstkreuz ausge-
zeichnet.
Seit 2020 ist Stockels-
dorf sein Zuhause. 
Besonders wertvoll 
ist, dass Nicolaus 
Blättermann seine 
Erinnerungen bis 
heute mit anderen 
Menschen teilt. Als 
Zeitzeuge berichtet 
er jungen Menschen 
von seinen Erfahrun-
gen und macht damit 
Geschichte greifbar. 
Seine Worte sind eine 
eindringliche Mah-

nung, das Erinnern wachzuhalten 
und sich für Demokratie, Frieden, 
Menschlichkeit und Toleranz einzu-
setzen.
„Wir sind sehr dankbar, dass wir 
Nicolaus Blättermann in unserer 
Mitte haben. Seine Lebensgeschich-
te berührt und erinnert uns daran, 
wie wichtig es ist, die Vergangen-
heit nicht zu vergessen und Ver-
antwortung für unsere Zukunft zu 
übernehmen“, so Julia Samtleben, 
Bürgermeisterin der Gemeinde 
Stockelsdorf. „106 Jahre Lebensge-
schichte bedeuten mehr als ein
außergewöhnliches Alter. 
Sie bedeuten Erinnerungen, Erfah-
rungen, Begegnungen und eine Ge-
schichte, die von einer Generation 
an die nächste weitergegeben wer-
den kann.
Die Gemeinde Stockelsdorf gratu-
liert Nicolaus Blättermann herzlich 
zu seinem 106. Geburtstag und 
wünscht ihm Gesundheit, Zuver-
sicht und noch viele schöne und 
erfüllte Momente im Kreise seiner 
Familie und seiner Wegbegleiter.“

Nicolaus Blättermann feierte jetzt seinen 
106. Geburtstag und ist damit der älteste 

Einwohner von Stockelsdorf.
(Foto: Gemeinde Stockelsdorf)

STADTRADELN 2026:

Landrat Timo Gaarz zeichnet Gewinner aus
Ostholstein. Nach drei Wochen 
STADTRADELN stehen die Gewin-
nerinnen und Gewinner der ver-
schiedenen Kategorien fest. Landrat 
Timo Gaarz hat die erfolgreichen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
nun im Rahmen einer Preisverlei-
hung ausgezeichnet.
Beim STADTRADELN 2026 wa-
ren im Kreis Ostholstein insgesamt 
2.882 Radlerinnen und Radler in 
182 Teams dabei. Gemeinsam legten 
sie 439.121 Kilometer bei 44.821 
Fahrten zurück. Bei der Preisverlei-
hung wurden Preise im Wert von bis 
zu 750 Euro vergeben.
„Ich freue mich, heute einige un-
serer besonders engagierten Radle-
rinnen und Radler auszeichnen zu 
können. Mich begeistert, wie vie-

le Menschen im Kreis Ostholstein 
beim STADTRADELN mitgemacht 
haben. Deshalb geht mein Dank an 
alle, die sich aufs Rad geschwungen 
und Kilometer gesammelt haben. 
Ob zur Arbeit, zur Schule oder ein-
fach in der Freizeit – jeder Kilometer 
zählt und zeigt, wie gut das Fahrrad 
in unseren Alltag passt,“ sagte Land-
rat Timo Gaarz.
In der Kategorie der Schulen erreich-
te das Ostsee-Gymnasium Timmen-
dorfer Strand den ersten Platz. Es 
folgten das Leibniz-Gymnasium Bad 
Schwartau und das Küstengymnasi-
um Neustadt i. H.
Bei den Organisationen aus den 
Bereichen Unternehmen, Vereine, 
Gesundheitswesen und Kindertages-
stätten lagen die Martin-Luther-Ge-

meinde Bad Schwartau und die 
Schön Klinik Neustadt bei der Zahl 
der Teilnehmenden vorn. Bei den 
gefahrenen Kilometern pro Kopf 
erreichten die RZ Physiobikers und 
Wegener Architekten BDA jeweils 
mehr als 460 Kilometer.
Ausgezeichnet wurden außerdem 
die jüngste und die älteste teilneh-
mende Person mit den meisten Fahr-
ten in ihrer jeweiligen Altersklasse.
Am STADTRADELN beteiligten sich 

neben dem Kreis zwölf Kommunen 
aus Ostholstein: Bad Schwartau, 
Eutin, Fehmarn, Heiligenhafen, 
Neustadt in Holstein, Oldenburg 
in Holstein, Ratekau, Stockelsdorf, 
Scharbeutz, Timmendorfer Strand, 
das Amt Lensahn und Ahrensbök.
2027 findet das STADTRADELN in 
Ostholstein bereits zum zehnten 
Mal statt. Der Aktionszeitraum ist 
vom 30. Mai bis zum 19. Juni 2027 
vorgesehen.

Landrat Timo Gaarz (links) gemeinsam mit den Gewinnerinnen und 
Gewinnern des STADTRADELNs 2026. (Foto: Kreis Ostholstein)

Gemeindenachmittag:

„Sonne, Mond und Sterne“
Niendorf/Ostsee. „Die Sonne be-
gleitet uns durch den Tag, der Mond 
und die Sterne erhellen die Nacht; 
sie bestimmen mit über den Lauf 
der Jahreszeiten, über Ebbe und 
Flut, Wärme und Kälte. Sie geben 
Orientierung in der Dunkelheit. 
Der Einfluss der Gestirne auf unser 
Leben hat Menschen schon immer 
interessiert, sie geängstigt, was zu 
Glaube und Aberglaube führte, und 
sie zum Erzählen von Geschichten 
und Märchen angeregt,“ so die Ver-
anstalter des Gemeindenachmittags 
der Evangelisch-Lutherischen Kir-

chengemeinde Niendorf/Ostsee.
Der nächste Gemeindenachmittag 
findet am Mittwoch, dem 14. Ok-
tober, um 15.30 Uhr zum Thema 
„Sonne, Mond und Sterne – Mär-
chen, Sagen und Aberglaube“ im 
Gemeinderaum, Störtebekerweg 
22b, in Niendorf/Ostsee statt.
Neben einem Vortrag von Barbara 
Bergmann gehört auch das geselli-
ge Beisammensein dazu: Bei Kaf-
fee und Kuchen gibt es Gelegenheit 
zum Austausch und zu einem ge-
mütlichen Nachmittag. Interessier-
te sind herzlich willkommen.

„Kinder auf Schmetterlingsflügeln“:

Tag der offenen Tür
Pansdorf. Am Sonntag, 11. Oktober, 
lädt der Verein Kinder auf Schmetter-
lingsflügeln e. V. von 14 bis 17 Uhr 
zum Tag der offenen Tür ins Haus 
Pegasus, Bahnhofstraße 26, in Pans-
dorf ein.
Besucherinnen und Besucher kön-
nen die Arbeit des Vereins ken-
nenlernen und sich bei kreativen 
Angeboten für Klein und Groß 

austauschen. Um 15 Uhr hält Kai 
Lociks vom Bestattungshaus Lociks 
den Vortrag „Abschied kennt viele 
Wege“ und gibt Einblicke in die viel-
fältigen und individuellen Möglich-
keiten der Bestattungsgestaltung.
Für das leibliche Wohl gibt es Wurst 
vom Grill gegen Spende. Der Verein 
freut sich auf zahlreiche Gäste und 
interessante Gespräche.
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 er Herr ist nahe denen, 
 die zerbrochenen 

 Herzens sind und  
 hilft denen, die ein 
 zerschlagenes Gemüt haben.

Der  Tod ist die Grenze des Lebens, nicht aber der Liebe.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

www.lociks.de  ·  info@lociks.de

Pansdorf
Eutiner Straße 104  
Tel: 0 45 04  –  18 42

Lübeck 
Ostpreußenring 25 
Tel: 04 51 – 70 997 70

Bad Schwartau
Eutiner Straße 2 
Tel: 04 51 – 160 82 660

Voller Zuversicht und Vertrauen in die Medizin
verstarb nach kurzer, schwerer Krankheit

Dr. med. Ulf Heinke
* 3. Oktober 1944   † 2. Oktober 2026

Wir sind sehr traurig
Anne Heinke geb. Grage
Andrea, Nikola und Jens

Schwägerinnen und Schwager
Nichten und Neffen

Wir nehmen Abschied am Freitag,  
dem 16. Oktober 2026, in der Kapelle  

auf dem Friedhof Niendorf/Ostsee um 14 Uhr,
die Beisetzung erfolgt im Anschluss.

Die Freiwillige Feuerwehr Niendorf/Ostsee  
war eine Herzensangelegenheit.

Volksbank Eutin, IBAN: DE54 2139 2218 0000 1829 90,
Stichwort: Dr. med. Ulf Heinke

Bestattungshaus HOPP
Inhaber: Rainer Hopp

Erd-, Feuer-, Seebestattungen 
Überführungen 

Bestattungsvorsorge

Timmendorfer Strand 
Wolburgstraße 6

Tel.: 0 45 03 / 88 00 11Rainer Hopp

Förderverein Heimatmuseum Ahrensbök:

Museumskalender und  
Kirchenkalender 2027 erschienen

Ahrensbök. Im Jubiläumsjahr des 
Fördervereins Heimatmuseum Ah-
rensbök gibt es wie in jedem Jahr 
wieder einen Museumskalender.
Dieses Mal zeigt er einige der Bilder, 
die auch in der Sonderausstellung 
im August im Bürgerhaus anlässlich 
des 30-jährigen Jubiläums zu sehen 
waren: Händler und Kaufleute in 
Ahrensbök.
Die Bilder zeigen das Modege-
schäft Heinz Arndt, die Kolonial-
warenhandlung August Bock, die 
Schlachterei Friedrich Frase, den 
Gemischtwarenladen von Emil 
Hack, das Tapetengeschäft Sievers 
von Hans-Jürgen Hess, das Radio- 
und Fernsehgeschäft Werner Kerutt, 
das Geschäft Kloppenburg als Nach-
folger des Hotels Germania, das Uh-
rengeschäft Otto Muus, die Bäckerei 
Jürgen Schmidt, das Einzelhandels-
geschäft von Hilde Schneider, das 
Kaufhaus Wilhelm Steen, die Droge-
rie Günter Struthoff und den Fisch-
händler Otto Thienemann auf dem 
Lornsenplatz.
Ein kurzer Text informiert über diese 
Geschäfte, die so heute nicht mehr 

Feldsteinkirche Gleschendorf:

Konzert mit dem Kreiskammerorchester Ostholstein
Gleschendorf. Am Sonntag, dem 11. 
Oktober, um 17 Uhr ist das Kreis-
kammerorchester Ostholstein in der 

Gleschendorfer Feldsteinkirche zu 
Gast.
Unter der Leitung von Maximilian 
Busch präsentiert es sein aktuelles 
Programm: Das erste Werk des Kon-

zertabends kommt aus England. Der 
Komponist Charles Hubert Hastings 
Parry schrieb „An English Suite“ in 

seinen letzten Lebensjahren zu Be-
ginn des 20. Jahrhunderts.
Aus Italien stammt das zweite Stück. 
In der Oper „Cavaleria Rusticana“ 
von Pietro Mascagni (1863 – 1945) 

geht es um Liebe, Hass und Rache. 
„Viva La Vida“ (Es lebe das Leben) 
von der Band Coldplay ist ein Bei-

spiel aus dem aktuellen 
Pop – Genre. Musik 
und Titel schaffen einen 
interessanten Kontrast. 
Der Text spricht von 
Vergänglichkeit – die 
Musik wirkt eher tri-
umphierend. Der Song 
gewann 2008 einen 
Grammy als „Lied des 
Jahres“. Maximilian 
Busch hat diesen Titel 
für Kammerorchester 
arrangiert.
Es folgt das Konzert 
für zwei Violinen in 
d-moll (BWV 1043) 
von Johann Sebastian 
Bach mit den Solisten 

Bernadett Schütt und Dr. Andreas 
Volkmann. Das Konzert wird mit 
Stücken von Joseph Haydn (1732-
1809) beendet. Aus der Sinfonie Nr. 
6 und Nr. 8 präsentiert das Orchester 

die Anfangssätze.
Das Kreiskammerorchester Osthol-
stein besteht aus rund 30 Musike-
rinnen und Musikern. Ambitionierte 
Streicher - ergänzt durch zwei Flöten 
und eine Klarinette - von jung bis alt 
aus verschiedensten Berufsgruppen. 
Gegründet wurde das Kreiskammer-
orchester 1956 von Gerhard Rohwer 
und Bernhard Schröter. Seitdem hat 
es sich durch seine 70-jährige Ge-
schichte mit kontinuierlicher mu-
sikalisch-künstlerischer Arbeit in 
der Region einen Namen gemacht. 
1995 wurde das Orchester mit dem 
Kulturpreis des Kreises Ostholstein 
ausgezeichnet. Jährlich spielt das 
Kreiskammerorchester Ostholstein 
fünf bis sieben Konzerte in der Re-
gion. 
Das Konzert in Gleschendorf kann 
bei freiem Eintritt besucht werden. 
Die Finanzierung erfolgt durch 
Spenden der Besucher am Ausgang 
und durch Zuschüsse des Vereins 
zur Förderung der Kirchenmusik in 
Gleschendorf. 

Das Kreiskammerorchester Ostholstein gibt ein Konzert in der 
Gleschendorfer Feldsteinkirche. (Foto: Maximilian Busch)

Kirchengemeinde St. Michaelis Pansdorf:

Mit Qi Gong die Woche beginnen
Pansdorf. Ab Oktober gibt es in 
der Kirchengemeinde Pansdorf 
ein neues Angebot: Jeden Mon-
tagmorgen von 8.30 bis 9.15 Uhr 
kann man im Gemeindehaus ge-
meinsam Qi Gong üben.
Vorkenntnisse sind nicht nötig, 
einfach bequeme Kleidung anzie-
hen und mitmachen. Qi Gong ist 
eine alte Technik zur Pflege von 
Körper, Seele und Geist. Die lang-
samen und behutsamen Übungen 
tun gut und fördern die Beweg-
lichkeit.

Bettina Sick-Folchert leitet die 
Übungen an. Sie ist keine ausge-
bildete Qi Gong-Lehrerin, prakti-
ziert diese schönen Bewegungen 
aber schon seit vielen Jahren und 
freut sich darauf, mit anderen ge-
meinsam mit Qi Gong in die Wo-
che zu starten. 
Das Angebot ist kostenlos und 
findet ab sofort montags um 
8.30 Uhr im Gemeindesaal oder 
Kirchgarten der Kirchengemeinde 
Pansdorf, Sarkwitzer Straße 25-27, 
statt. 

Kirchengemeinde Timmendorfer Strand:

„Werkhof“ lädt zum  
herbstlichen Treffen ein

Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 
8. Oktober, verwandelt sich das Pas-
tor-Pfeiffer-Haus von 18 bis 20 Uhr 
wieder in eine kreative Werkstatt.
Eingeladen sind alle Interessierten, 
die bereits ein kreatives Hobby für 
sich entdeckt haben oder eine neue 
Handwerkstechnik von Grund auf 
erlernen möchten. Das Spektrum 
des Abends ist breit gefächert: Von 
kunstvoller Kalligraphie über ver-
schiedenste Strick- und Stickarbei-
ten bis hin zu Aquarellmalerei und 
schwedischen Näharbeiten ist für je-
den Geschmack etwas dabei. Neben 
dem Erlernen und Teilen von Tech-

niken steht vor allem das Sammeln 
und Weitergeben neuer herbstlicher 
Inspirationen im Mittelpunkt. Bei ge-
mütlichen Gesprächen mit Tee und 
Gebäck kommt auch die Gesellig-
keit nicht zu kurz.
Die Organisation des kreativen Tref-
fens liegt in den bewährten Händen 
von Gesine Loh und ihrem Team. 
Um eine rechtzeitige Anmeldung im 
Kirchenbüro bis zum Vormittag des 
8. Oktober wird gebeten. Anmel-
dungen nimmt das Büro telefonisch 
unter 04503-2582 oder per E-Mail 
an kg-timmendorf@kk-oh.de entge-
gen.

Zwischen Autobahnkreuz Lübeck und  
Anschlussstelle Bad Schwartau:

Nächtliche Fugensanierung  
auf der A1

Bad Schwartau. Auf der A1, zwi-
schen dem Autobahnkreuz (AK) 
Lübeck (24) und der Anschlussstelle 
(AS) Bad Schwartau (21), werden in 
den Nächten vom 5. bis 9. Oktober 
Fugensanierungen durchgeführt.
Die Arbeiten erfolgen jeweils in den 
Zeiten zwischen 20 bis 6 Uhr unter 
Einziehung von zwei Fahrstreifen. 
Betroffen hiervon sind beide Rich-
tungsfahrbahnen. Der Verkehr wird 

Der  Tod ist die Grenze des Lebens, nicht aber der Liebe.

Mann findet im Wald  
Cannabis statt Pilzen

Travemünde. Ein Mann fand beim 
Pilze sammeln nahe der B 75 in 
Travemünde auf einer Waldlichtung 
eine Cannabisplantage. Die Polizei 
hat die Pflanzen sichergestellt, die 
nun untersucht werden.

Ein Pilzsammler machte einen Zu-
fallsfund unweit des Ortseinganges 
in Travemünde auf einer Waldlich-
tung. 
Auf einem umzäunten Areal wuch-
sen unzählige Cannabispflanzen, 
die sowohl vor Tierfraß als auch Un-
kraut geschützt waren, wie die Poli-
zei mitteilt.
Der Mann informierte die Polizei, 
die die Pflanzen sicherstellte.
Proben der Pflanzen werden zur 
Bestimmung des Wirkstoffgehalts an 
das Landeskriminalamt weitergege-
ben.

 er Herr ist nahe denen, 
 die zerbrochenen 

 Herzens sind und  
 hilft denen, die ein 
 zerschlagenes Gemüt haben.
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E s weht der Wind  
ein Blatt  vom Baum, 
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt,  
man merkt es kaum,  
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein 
bestimmte unser Leben.

Drum wird dies’ 
eine Blatt allein  
uns immer wieder fehlen.

DE PAOLI

Hochwertige Qualität für alle Friedhöfe
Friedhofsanträge, Grabeinfassungen,
Nachschriften, 5 Jahre Garantie
Liegestein ca. 50 x 40 x 12 cm inkl. MwSt. 239,–

Jeder vertiefte Buchstabe  inkl. MwSt. 4,80
Beratung nach tel. Terminvereinbarung

04361/626 626
0451/408 30 37

Oldenburg, Im Dreieck 3
Lübeck, Friedhofsallee 85

www.contedepaoli.com

Nachruf
Die Gemeinde Scharbeutz trauert um

Udo Harz
der am 21.09.2026 im Alter von 85 Jahren verstorben 
ist. Herr Harz war von 2003 bis 2018 Mitglied der 
Gemeindevertretung der Gemeinde Scharbeutz. Er war 
in diesen Zeiten u.a. Mitglied des Bauausschusses, des 
Brandschutzausschusses, des Tourismusausschusses und 
des Umweltausschusses.
Herr Harz hat sich während seines Wirkens in der 
Kommunalpolitik mit besonderem persönlichem 
Engagement für die Belange unserer Gemeinde und 
ihrer Bürgerinnen und Bürger eingesetzt. Daneben war 
er aktives Mitglied in verschiedenen Vereinen unserer 
Gemeinde und mit seiner lebensfrohen, positiven Art stets 
eine Bereicherung des Gemeindelebens.
Sein Tod erfüllt uns mit Trauer.
Wir nehmen von einem freundlichen, stets zugewandten 
und engagierten Menschen in Dankbarkeit Abschied. 
Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Gemeinde Scharbeutz

Anja Bendfeldt
Bürgervorsteherin

Bettina Schäfer
Bürgermeisterin

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

www.lociks.de  ·  info@lociks.de

Pansdorf
Eutiner Straße 104  
Tel: 0 45 04  –  18 42

Lübeck 
Ostpreußenring 25 
Tel: 04 51 – 70 997 70

Bad Schwartau
Eutiner Straße 2 
Tel: 04 51 – 160 82 660

Bestattungshaus HOPP
Inhaber: Rainer Hopp

Erd-, Feuer-, Seebestattungen 
Überführungen 

Bestattungsvorsorge

Timmendorfer Strand 
Wolburgstraße 6

Tel.: 0 45 03 / 88 00 11Rainer Hopp

Förderverein Heimatmuseum Ahrensbök:

Museumskalender und  
Kirchenkalender 2027 erschienen

Ahrensbök. Im Jubiläumsjahr des 
Fördervereins Heimatmuseum Ah-
rensbök gibt es wie in jedem Jahr 
wieder einen Museumskalender.
Dieses Mal zeigt er einige der Bilder, 
die auch in der Sonderausstellung 
im August im Bürgerhaus anlässlich 
des 30-jährigen Jubiläums zu sehen 
waren: Händler und Kaufleute in 
Ahrensbök.
Die Bilder zeigen das Modege-
schäft Heinz Arndt, die Kolonial-
warenhandlung August Bock, die 
Schlachterei Friedrich Frase, den 
Gemischtwarenladen von Emil 
Hack, das Tapetengeschäft Sievers 
von Hans-Jürgen Hess, das Radio- 
und Fernsehgeschäft Werner Kerutt, 
das Geschäft Kloppenburg als Nach-
folger des Hotels Germania, das Uh-
rengeschäft Otto Muus, die Bäckerei 
Jürgen Schmidt, das Einzelhandels-
geschäft von Hilde Schneider, das 
Kaufhaus Wilhelm Steen, die Droge-
rie Günter Struthoff und den Fisch-
händler Otto Thienemann auf dem 
Lornsenplatz.
Ein kurzer Text informiert über diese 
Geschäfte, die so heute nicht mehr 

existieren. 
Längst mussten die meisten Einzel-
handelsgeschäfte durch die Konkur-
renz der Supermärkte, Einkaufszent-
ren und den Onlinehandel oder aber 

auch durch das Fehlen eines Nach-
folgers aufgeben.
Den Museumskalender gibt es wie 

gewohnt in der Lottoannahmestelle 
von Dörte Langer (Plöner Straße 32) 
oder im Getränkemarkt Goldt (Bö-
kenbarg 3) zum Preis von 12 Euro.
Außerdem gibt es für das nächste 

Jahr zusätzlich noch einen Kirchen-
kalender, der den sechs Kirchen mit 
je zwei Kalenderblättern gewidmet 

ist, zu deren Kirchengemeinden 
einzelne oder mehrere Dörfer der 
Großgemeinde Ahrensbök gehören. 
Außer den Kirchenporträts sind Be-
sonderheiten aus dem Kircheninne-
ren dargestellt (Thingeiche, Grab-
gewölbe, Taufbecken, Kanzelaltar, 
Altargemälde und Wallfahrtsbuche). 
Alle Abbildungen sind in ihrem his-
torischen Kontext erläutert. 
Der Kirchenkalender 2027 wird in 
den Kirchenbüros der Kirchenge-
meinden Ahrensbök, Curau, Gle-
schendorf, Gnissau, Pronstorf und 
Sarau zu einem Preis von 12 € als 
Spende für die jeweilige Kirchenge-
meinde verkauft. 
Der Museumskalender ist bis Ende 
November auch donnerstags zwi-
schen 16 und 18 Uhr im Heimatmu-
seum erhältlich.

Diese zwei Kalender für 2027 sind jetzt erschienen.
(Foto: hfr)

Feldsteinkirche Gleschendorf:

Konzert mit dem Kreiskammerorchester Ostholstein
die Anfangssätze.
Das Kreiskammerorchester Osthol-
stein besteht aus rund 30 Musike-
rinnen und Musikern. Ambitionierte 
Streicher - ergänzt durch zwei Flöten 
und eine Klarinette - von jung bis alt 
aus verschiedensten Berufsgruppen. 
Gegründet wurde das Kreiskammer-
orchester 1956 von Gerhard Rohwer 
und Bernhard Schröter. Seitdem hat 
es sich durch seine 70-jährige Ge-
schichte mit kontinuierlicher mu-
sikalisch-künstlerischer Arbeit in 
der Region einen Namen gemacht. 
1995 wurde das Orchester mit dem 
Kulturpreis des Kreises Ostholstein 
ausgezeichnet. Jährlich spielt das 
Kreiskammerorchester Ostholstein 
fünf bis sieben Konzerte in der Re-
gion. 
Das Konzert in Gleschendorf kann 
bei freiem Eintritt besucht werden. 
Die Finanzierung erfolgt durch 
Spenden der Besucher am Ausgang 
und durch Zuschüsse des Vereins 
zur Förderung der Kirchenmusik in 
Gleschendorf. 

Kirchengemeinde Timmendorfer Strand:

„Werkhof“ lädt zum  
herbstlichen Treffen ein

niken steht vor allem das Sammeln 
und Weitergeben neuer herbstlicher 
Inspirationen im Mittelpunkt. Bei ge-
mütlichen Gesprächen mit Tee und 
Gebäck kommt auch die Gesellig-
keit nicht zu kurz.
Die Organisation des kreativen Tref-
fens liegt in den bewährten Händen 
von Gesine Loh und ihrem Team. 
Um eine rechtzeitige Anmeldung im 
Kirchenbüro bis zum Vormittag des 
8. Oktober wird gebeten. Anmel-
dungen nimmt das Büro telefonisch 
unter 04503-2582 oder per E-Mail 
an kg-timmendorf@kk-oh.de entge-
gen.

Zwischen Autobahnkreuz Lübeck und  
Anschlussstelle Bad Schwartau:

Nächtliche Fugensanierung  
auf der A1

Bad Schwartau. Auf der A1, zwi-
schen dem Autobahnkreuz (AK) 
Lübeck (24) und der Anschlussstelle 
(AS) Bad Schwartau (21), werden in 
den Nächten vom 5. bis 9. Oktober 
Fugensanierungen durchgeführt.
Die Arbeiten erfolgen jeweils in den 
Zeiten zwischen 20 bis 6 Uhr unter 
Einziehung von zwei Fahrstreifen. 
Betroffen hiervon sind beide Rich-
tungsfahrbahnen. Der Verkehr wird 

jeweils einstreifig mit verminderter 
Geschwindigkeit am Arbeitsfeld vor-
bei geführt.
Verkehrsteilnehmende werden ge-
beten, den Bereich unter Einhaltung 
der Geschwindigkeitsbegrenzungen 
und unter erhöhter Aufmerksamkeit 
zu durchfahren. 
Aufgrund von Witterungsbedingun-
gen kann es zu Verschiebungen der 
Arbeiten kommen.

Sitzungen und Ausschüsse
Ahrensbök. Am Donnerstag, dem 8. Oktober, kommt der Ausschuss für Bau-
en, Energie und Verkehr der Gemeinde Ahrensbök in der Mensa der Arnesbo-
ken-Schule, Gartenweg 10, in Ahrensbök zusammen.
Nach der Einwohnerfragestunde stehen als weitere öffentliche Themen der regi-
onale Nahverkehrsplan des Kreises Ostholstein, die Photovoltaikanlagen auf ge-
meindlichen Gebäuden, Angelegenheiten der Freiwilligen Feuerwehr Ahrensbök, 
die Aufstockung des Anbaus der Grundschule beziehungsweise die Sanierung der 
Grundschule, die Arnesboken-Schule (Regenwasseranschluss und Haushalt 2027), 
die Teilsanierung (zweiter Abschnitt) der Falsterhalle, eine Beschaffung für den Be-
triebshof, das Ergebnis der Brücken- und Durchlassprüfung in der Gemeinde, die 
Sanierung der Gemeindestraßen sowie der Haushalt 2027 für das Haus für Jugend 
und Familie auf der Tagesordnung.

Der  Tod ist die Grenze des Lebens, nicht aber der Liebe.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00–23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00–23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00–23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00–21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00–21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00–13.00 Uhr 
	 und 18.00–21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00–21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00–21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00–14.00 Uhr
	 und 16.00–19.00 Uhr
	 Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00–19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00–13.00 Uhr 
	 und 16.00–19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00–15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: Sprechstunde jeden 1. Fr. im 
Monat 10–12 Uhr im Alten Rathaus, Tdf. 
Platz, sowie tel. Mo.–Mi. 10–15  Uhr:  
Tel. 0172-3706053 (Karin Naumann) 
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 
Monat 16–17  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 04504/76228	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8930035, britta.mueller@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de
Balance Selbsthilfegruppe für Depressio-
nen und bipolare Erkrankungen: 
Tel. 0157/32951919

APOTHEKEN-NOTDIENST
Ab 8.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag
Mittwoch, 7. Oktober 2026 
Voss-Apotheke, Peterstr. 30, Eutin 
Buddenbrook-Apotheke,  
Heiligen-Geist-Kamp 4, Lübeck
Donnerstag, 8. Oktober 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Adler Apotheke,  
Marlistr. 112, Lübeck
Freitag, 9. Oktober 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Samstag, 10. Oktober 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau
Sonntag, 11. Oktober 2026 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Montag, 12. Oktober 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt
Dienstag, 13. Oktober 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Mittwoch, 14. Oktober 2026 
Wald-Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök 
Klindwort Apotheke,  
Lübecker Str. 18–20, Bad Schwartau

GOTTESDIENSTE
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 11. Oktober, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 11. Oktober, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schlapkohl); anschl. 
Vernissage

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 11. Oktober, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Niendorf 

Petri-Kirche
Sonntag, 11. Oktober, 11 Uhr: 
Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 11. Oktober, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Prädikant Stachel)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Pansdorf

Sonntag, 11. Oktober, 10 Uhr: 
Regionaler Gottesdienst (Pn. Rincke)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 11. Oktober, 11 Uhr: Ernte­
dank-Gottesdienst im Dorfgemein­
schaftshaus Hemmelsdorf (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 11. Oktober, 10 Uhr: Frau­
engottesdienst (Pn. Jártimová); anschl. 
Workshop

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 11. Oktober, 17 Uhr: Gospel-
Oratorium (H. Geske) 

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 11. Oktober, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl (P. May)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 11. Oktober, 10 Uhr: 
Luth. Messe m. Kindergottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 10. Oktober, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Bibelgespräch f. Erw. 
u. Kinder; anschl. Mitbringbuffet

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 11. Oktober, 10 Uhr: 
Moderner Gottesdienst 
(Pn. Zuschneid-Dorn)

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 7. Oktober 2026 
Voss-Apotheke, Peterstr. 30, Eutin 
Buddenbrook-Apotheke,  
Heiligen-Geist-Kamp 4, Lübeck
Donnerstag, 8. Oktober 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Adler Apotheke,  
Marlistr. 112, Lübeck
Freitag, 9. Oktober 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Samstag, 10. Oktober 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau
Sonntag, 11. Oktober 2026 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Montag, 12. Oktober 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt
Dienstag, 13. Oktober 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Mittwoch, 14. Oktober 2026 
Wald-Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök 
Klindwort Apotheke,  
Lübecker Str. 18–20, Bad Schwartau

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 11. Oktober, 11 Uhr: 
Gottesdienst (Lektorin Horns)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 11. Oktober, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Mehl); 11.15 Uhr: 
Kindergottesdienst im Martin-Luther-
Haus (Kindergottesdienst-Team) 

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche Bad Schwartau
Sonntag, 11. Oktober, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe im alten Ritus in St. Joseph, 
Kücknitz

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst
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24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
www.pflege24nord.de

Die Praxis bleibt von Freitag, 
09.10.2026, bis einschließlich 

23.10.2026 geschlossen.

Victoria Weber
Augenärztin ·  Poststraße 36

23669 Tdf. Strand
Telefon 04503/1772

Seite
4
1
-2
0
2
6

30

GoDi+Notdienste_4126.indd   30GoDi+Notdienste_4126.indd   30 06.10.26   08:1406.10.26   08:14



Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. | famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

� Exklusive Rabatt-Coupons
� Interaktive Einkaufslisten
� Treuepunkte und Prämien
� Einfallsreiche Rezeptideen
� Digitale Kassenbons u.v.m.

WER’S 
DRAUF 
HAT, 
SPART!

Exklusive Rabatt-Coupons
Interaktive Einkaufslisten
Treuepunkte und Prämien
Einfallsreiche Rezeptideen
Digitale Kassenbons u.v.m.

WER’S 
DRAUF 
HAT, 
SPART!

Gültig bis 10.10.2026

APP-COUPON

20%

APP-COUPON

15%

APP-COUPON

20%

APP-COUPON

20%

Hofgut 
Farmersalat
400-g-Becher
(1 kg = 6.23 €, mit APP = 3.73 €)

mehrfach einlösbar

20% auf alle 
Maggi-Artikel*

1x einlösbar

20% auf das 
Sortiment 
vom Käse-
Verwöhntresen*

1x einlösbar

20% auf alle 
Damen- und 
Herrenwäsche*

1x einlösbar

15% auf alle 
Kleinelektro-
Artikel*

1x einlösbar

Paulaner
Spezi oder
Spezi Zero
verschiedene Sorten 
teilweise koffeinhaltig
20 Flaschen à 0,5 Liter 
Kiste je (1 Liter = 1.10 €, mit APP = 1.00 €)

zzgl. 3.10 € Pfand

mehrfach einlösbar

–0.22

2.00
MIT APP

ANGEBOT

2.22

–1.00

1.49
MIT APP

ANGEBOT

2.49
–0.30

3.19
MIT APP

3.99*
 spar 12%

3.49

–1.00

9.99
MIT APP

16.49*
 spar 33%

10.99

Spee oder
Weißer Riese
Megaperls, Gel oder Caps
verschiedene Sorten
16–20 WL, Packung/Flasche je
(1 WL = 0.17–0.22 €, mit APP = 0.16–0.20 €)

mehrfach einlösbar

OB EINZELNE PRODUKTE ODER 

GANZE ARTIKELGRUPPEN - 

IMMER RICHTIG GUT GESPART!

* Der Rabatt ist nicht mit anderen Gutscheinen oder Rabattcodes sowie Werbeware kombinierbar.  Textilien und Textil-Werbeware sind nicht in allen Häusern erhältlich.

duplo, 
duplo White,
kinder Riegel 
10er, bueno 6er
verschiedene Sorten 
oder Country 9er
117–216-g-Packung je
(1 kg = 10.28–18.97 €, mit APP 9.26–17.09 €)

Limited Edition duplo Lebkuchen 
nur solange der Vorrat reicht

mehrfach einlösbar

famila_Anzeige_280x430mm_KW41.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW41.indd   1 29.09.26   10:0029.09.26   10:00
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Wo Landschaft zum Panorama und Zeit zum Genuss wird

Info & Reservierungen:       0163 54 75 773 oder           info@hanse-travemuende.de 
     Anleger Travemünde: Überseebrücke 2 und Kaiserbrücke · Anleger Lübeck: Hansekai gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 
     Anleger Timmendorfer Strand: Maritim Seebrücke, Bäderschiffanleger · Anleger Scharbeutz: Seebrücke Scharbeutz, Bäderschiffanleger 

www.hanseschifffahrt.de MS HANSE TRAVEMÜNDE

Fahrzeit ca. 90 Minuten · Bordrestaurant auf den Schiffen  

Flexibel an Land bleiben – mit dem Tagesticket bestimmt Ihr euer Tempo!  
Ab Travemünde: 30 Minuten oder 4,5 Stunden. 

 Ab Lübeck: 30 Minuten bis 5 Stunden. Gültig auf allen Schiffen

  Ankunft                  Lübeck

EINZELFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . .  18,00 EUR 
Kinder 0 bis inkl. 11 Jahre  . .  15,00 EUR 

HUNDE 
Je Hund  . . . . . . . . . . . . . .  6,00 EUR 
FAHRRAD (Einzelfahrt) . .  9,00 EUR 
 
 
  

HANSE CAT

TÄGLICH ab Travemünde   
Kaiserbrücke, Vorderreihe 64 a 

10:30   12:30   14:30   16:30  
TÄGLICH ab Timmendorfer Strand    

Maritim Seebrücke Timmendorfer Strand, Bäderschiffanleger 

       11:15     13:15     15:15    17:15 
TÄGLICH ab Scharbeutz   

Seebrücke Scharbeutz, Bäderschiffanleger 

       11:30   13:30    15:30   17:30

 TÄGLICH ab Travemünde   
Überseebrücke 2, Travemünde 

        11:00*     15:00*     17:00*  
            12:30              16:30              18:30

DIE CHARMANTE 
STUNDE!  

ab/an TRAVEMÜNDE und PRIWALL 

TÄGLICH mit der MS HANSA  
Überseebrücke 2, Travemünde 

12:30   14:00   15:30 
Erwachsene:  16,00 EUR   I  Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre: 12,00 EUR 
Familienkarte (2 Erw. / max. 3 Ki.): 49,50 EUR  I  Hunde: 6,00 EUR

 DIE CHARMANTE STUNDE · FAHRZEIT CA. 60 MIN.

Tagesaktuell zum Dummersdorfer Ufer oder 
 in die malerische Pötenitzer Wiek 

Der schnellste Weg zwischen Travemünde, Timmendorfer Strand und  
Scharbeutz. Mit Panoramablick gleitest Du fast schwerelos über die Ostsee. 

Sonntag und Montag keine Fahrten 

Fahrkarten an 
Bord, im Ticket 
Shop Travemünde  
oder online 
buchbar 

EINZELFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . .  22,00 EUR 
Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre  . . . . .  17,00 EUR  
  

HIN-/RÜCKFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . . .  34,00 EUR 
Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre  . . . . .  23,00 EUR 
  

FAMILIENKARTE (2 Ew./ max. 3 Kd.) 
Einzelfahrt  . . . . . . . . . . . . . . .  65,00 EUR 
Hin-/Rückfahrt  . . . . . . . . . . .  95,00 EUR 
  

HUNDE 
Je Hund (Einzelfahrt)  . . . . . . . .  8,00 EUR 
Je Hund (Hin-/Rückfahrt)  . . .  10,00 EUR 
  

ZUSATZLEISTUNGEN je Strecke 
Fahrrad  . . . . . . . . . . . . . . . .  9,00 EUR 
Anhänger  . . . . . . . . . . . . . .  8,00 EUR 
Sportbuggy XXL / Bollerwagen   8,00 EUR 
 
Ermäßigungen für Erw.-Gruppen:  
Ab 15 Personen 10% Rabatt 

 TÄGLICH ab Lübeck   
Hansekai gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 

       10:30*     13:00*      17:00*  
                12:00             14:30              18:30  Ankunft                   Travemünde

*MS HANSE barrierefrei   *MS HANSA 

KOMBITICKET (Hin-/Rückfahrt)  
Erwachsene . . . 30,00 EUR  I  Kinder 0 bis inkl. 11 Jahre . . . 25,00 EUR 

„Leinen los!“ 
Mit uns  

die schönsten  
Ziele vom  

Wasser aus  
erleben.

 an Bord!Kommt
...Meeresduft und  

                            super Aussicht.

  DIE EInzIgE DIrEktE LInIE trAVEMÜnDE – LÜBECk – trAVEMÜnDE 

Fahrkarten  
an Bord,  

im Ticket Shop  
Travemünde  
oder online 

buchbar 

LINIENFAHRT 

strandXpress - die Strandlinie  
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